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"[ HECirculation of the 

“ABENDPOST” is 
regularly examined and 
certified to by the Audit 
Bureau of Circulations. 
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Die „Abendpoft” 


veröffentlicht heute, 


313 


Kleine Anzeigen. 





























Oeſterreicher gewinnen Dnieſter ganz. 
Deutſche überſchreiten den Windaufluß in Kurland. 


An der weſtlichen Font Wieder ganz umſonſt! — Vollends hindurch! 





























ſammenkunft. 





(Sonderdepeſche der „Abendpoſt.“) 


Sind die Deutſchen inweiterer Alle Angriffe der Italiener verfagen trob|scuie Kocmitias fand in Lie Oeſterreicher haben den Dnieſter auch an 


partement die ses — R ib t 

zwiichen dem deutichen Botjchafter y N ’ 
Offenſive. großer Opfer. ee ee der Aullengrenze uberguerl, 
fretär Lanſing jtatt. Die beiden 
Herren trafen ji geitern im Klub 


Bis jegt: 7125 Gefangene. | Türken überall fiegreich. 1: said ua Dindenburg ftürmt weiter vor. 
ihafter einlud, ihn heute aufzufu- 


affosi - ’ (Geliefert don der. „Affosii * chen, und ihm zugleich auch ſagte, 
(Bellefert bon der „Mllozittten Preile“.) (Geliefert don der. „Affosiirten Preffe”.) dah er ihm die deutjdhe auf den 

















(Geliefert don der „Aſſogiirten Preſſe“.) 


Berlin, 16. Juli. (Meber London, 3:21 Nachm.) Vom weitlichen Wien, 16. Juli. (Mcber London.) Vom italienifhen Ariegsihanplage| „Nebrasfan-Fall” bezüglihe Note B erlin, 16. Juli. (Ueber London, 3:21 — * Vom Kriegsſchau⸗ 
Kriegsſchauplatz berichtet heute der Deutſche Generalſtab: ee —— —— wäre. * ſehen * platz ee ae Deutſche Geueralſtab: 
Wiederholte Verſuche der Franzoſ 3 die Stellungen wieder zu| ... „Einige Punkte der Doberdo-Hocjebene wurden wieder von der italie- | heutige Unterredung als eine voll- oder * — u 
t = $i we * a A —E * 4 * * a " = —* niſchen Artilerie heftig beſchoſſen. Der Feind verſuchte auch wiederholt, zwi⸗ ſtändig vertrauliche an, aber man . „Unjere Truppen haben den Windaufluf nördlid von Koltinyani in 
entreipen, Die Wir ım den <irgonnen erobert hatten, Tälngen fehl. DIE sen Bolazzo und Strauffina mit ftarfen Streitkräften vorzubredjen, wurde! weil; doc, dak e3 fi nicht blos um | dltlider Richtung überquert. a n 
Stellungen ſind feſt in unſeren Händen. aber unter ſchweren Verluſten zurückgeworfen. die Reblaskan· Angelegenheit han. Südöſtlich von Koluo und ſüdlich von Przasnuysz haben 
„Geſtern und vorgeſtern weſtlich vom Argonuenwalde gemachte frau— „An der Kärntner und Tiroler Front hat fid) nidhts von Bedeutung er- | delte, fondern dab die Kriegsiage, wir weitere Fortſchritte gemacht und kämpfen ſiegreich. 


dfiiche Angriffe f f ana & — Rufitania“. Südöſtlicher Schauplatz: BR 
zöjische Angriffe ichlugen fehl, und die Norddentihe Landwehr bradjte dem | eignet.“ und bejonders der „Luſitania“-Fall "In der Enge der deufiden Truppen ift Fein Wedjfel eingetreten.“ 


un —— Handgemenge große und blutige Verluſte bei. Wir Berlin, 16. Juli. (Ueber London, 2:45 Ahr Nadjm.) ** 
machten 462 Gefangene. x ee > z Da ’ 
—— Die Held en der „Emden“. welche aus dem öſterreichiſch ungariſchen Hauptquartier hier eintrafen, me 








„Während eines Angriffes des Feindes in der Nachbarſchaft von Son— 
chez verloren wir einen Schützengraben in dem Abſchnitt ſüdlich vom Fried- 
hof. 





„Seit dem 20. Juni haben unjere Truppen in den Argonnen und weit- 
lid) von jenem Walde mit furzen Interbrehungen beftäandig nefämpft. Auer 
dem eroberten Gebiet und der Beute an Ariensmaterial haben wir bis jeßt | 
im Ganzen 116 franzöjiihe Difiziere und 7,099 Mann zu Gefangenen 
gemacht. 

NAn unſerer im Oſten an die Argonnen angrenzenden Front ſind leb— 
hafte Artilleriegefechte im Gange. Angriffe des Feindes in dieſer Gegend 
wurden ohne Schwierigkeit zurückgeſchlagen. 

„In der Nachbarſchaft von Leintrey, öſtlich von Luneville, fanden Vor⸗ 
poſtengefechte ſtatt. 

„Unſere Flieger warfen Bomben auf feindliche Truppen in Gerardmer 
(in den Vogeſen, 8 Meilen ſüdlich von Saint Die). 

Berlin, 16. Juli. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long 
Island.) Die Ueberſeeiſche Neuigkeitenagentur berichtet halbamtlich: 

Deutſche Militärkritiker weiſen darauf hin, daß der neue deutſche Sieg 
im Argonner Walde von befonderer Wichtigkeit ift, da er zeint, daf die Ver- 
bindungen nad; dem weitlichen Frankreich hin nad and nad) aufgehoben 
werden! 

Die nrofe Menge Kriegsmaterial, die von den Deuticdhen erbentet 
wurde, veranicdhaulicht die bejondere Wichtinfeit, weldje die franzöfiihen Be- 
fehlshaber diejen Stellungen beileaten! Indeß waren die Franzoſen einfach 
nicht imſtande, dem furchtbaren Angriff der Kronprinzenarmee zu wider⸗ 
ſtehen. 

Paris, 16. Juli. Ein franzöſiſch-amtlicher Bericht von heute Nachmit— 
tag ſagt, der Hügel Nr. 285 im Argonner Walde, welcher von der Armee des 
deutſchen Kronprinzen geſtürmt worden war, ſei von den franzöſiſchen 
Streitkräften zurückerobert worden. 

Paris, 16. Juli. Es ſtellt ſich heraus, daß der Wortlaut der franzö— 
ſiſchen Kriegsamtsmeldung nichts von der angeblichen Wiedereroberung 
des Argonnenhügels Nr. 285 ſeitens der Franzoſen erwähnt! Bis jetzt ſtützte 
Nic dieje Angabe nur auf eine britijhe Meldung, die auf Ummegen 
am. 

Paris, 16. Suli. Das franzöfiihe Kriegsamt veröffentlichte heute fol- 
gende Mitteilungen: Nördlich von Arras mislang ein Verfucd) des Feindes, 
aus feinen Schüsgengräben jüdlih von Chateau de Carleul vorzudringen, 





Ginige der „Emden”-Lente anf der Fahrt durd Zentralarabien. 








den, da nad) einer heftigen Bombardirung der rujjiidhen Stellung die 
Defterreicher jidh den endgiltigen Webergang über den Dieter and) zu 
Uciebisfupie, an der rujjiidhren Grenze, erziwungen haben. Tas ijt die Stelle, 
wo Galizien, Bufowina umd die zujjiihe Provinz Bejjarn- 
bien zujammenjtogen. 5 

Dies bedeutet wohl, daf die Nujjen überall nur nod) innerhalb ihres 
eigenen Gebietes find. ; 

Berlin, 16. Juli. (Meber London, 3:20 Nadm.) Die dentjchen 
Streitkräfte haben den Windanflug nördlih von Koltinyani, Kurland, 
überquert. Diefe Ankündigung ilt in dem amtlichen Bericht enthalten, der 
heute vom Dentidren Generalitab ausgegeben wurde. 

Wien, 16. Juli. (Meber London.) Der vjterreihiich-ungariidhe Gene 
raljtab verkündete geitern Abend: 

„Auf dem rufjiichen Kriensihanplag ift in der Gefammetlage Fein Wedj- 
jel eingetreten. 

„Am Duiejter fam e8 unterhalb Nizniow (jüdlid von Mariampol, Ruf- 
fifchpolen, zu Kämpfen, die einen für uns günftigen Verlauf nahmen. Am 
Nordufer des Flufjes blieben 11 Offiziere und 550 Mann als Gefangene in 
unjeren Händen.” 

London, 16, Juli. (5:10 Uhr Vormittags.) Von rujjiiher Seite wird 
gemeldet, da die deutjchen Truppen in den rujjiihen Provinzen Aurland 
und Koiuno Verftärfungen erhalten und daher wieder Fräftige militärijdhe 
Operationen in jener Gegend aufgenommen haben. Nad) Eintreffen der Ver- 
ftärfungen in der Gegend von Niga und Schanlen (Schawli) begann ein 
Bordringen der Deutidhen von Hazenpot auf Goldingen zu, jowie auf den 
Abjchnitt Schrunden-Ropeling. Die Rufen jagen jedoch, daf fie den Feind 
an Hebergängen des Windau- und des Ventaflujjes und an auderen güniti- 
gen Stellungen im Sad) halten. \ 

Sserner behaupten die Nufien, die Defterreidher-Ungarn, von denen fie 
zugeben, da: jic in dem Abjchnitt Nrswisfa-Ofna zum Angriff über 
gingen und den Dnieiter nod an drei Stellen überguerten, „erfolgreich 
bombardirt“ zu haben. Sie fügen hinzu, dat dort die Kämpfe fortdauern. 


Deutihes Tauchhboot im Schwarzmeer zerjtört ? 


London, 16. Suli. (10:30 Uhr VBorm.) Die „Exchange Telegraph Co.“ 
(als jehr unzuverläfjig befannt, A. d. Ned.) labt ji) aus Athen melden, daß 
das deutſche Tauchboot „U — 51”, weldjes durd) eine 3500 Meilen-Fahrt nad) 
den Dardanellen bejonders berühmt geworden ijl, im Schiwarzmeer durd) 
rufjiihe Kriegsichiffe zum Sinfen gebracht worden fei. Dies wurde angeb- 
li) vom bulgarischen Schwarzmeerhafen Barna nad) Athen berichtet. 


Irländer aus ihrer Heimat ausgetrieben! 
London, 16. Juli. Wie die „Times“ heute meldet, trifft die britifche 

















































































unter unierem Snfanterie- und Artilleriefener volljtändig, und aud) in den Verona, Italien (über Paris), 16. Juli. Furchtbare Stürme herrſchen beſprochen wurde. Dem Botſchafter Regierung jetzt ſehr ſchroffe Maßnahmen, um die Mißſtimmung in Irland 
Argonnen machten die Deutſchen nur ſchwache Angriffsverſuche. Zwiſchen der anhaltend in der Hochgebirgsregion. Heftige Winde, Hagel und ſelbſt Schnee war es ermöglicht, mit der deutichen zu unterdrüden. So wurden heute drei irländiiche Agitatoren, Mitglieder 
Maas und Mojel wurde während der Nacht gefämpft, hauptjähhlich feiteng | verzögern militäriiche Operationen; aber die italienischen Truppen beihäfti- | Regierung in Verbindung zu treten, | yes „Sinn Fein“ in verjhiedenen Grafidaften, aus dem Lande ausgewieſen. 























der wu bei —— gr im Walde von Nilly, forwie nördlich von Fli-! gen jih damit, beherricdhende Punkte zu befeitigen und zu garnifoniren, und — von ne — a * Sie erhielten Befehl, vor Ende der Woche das Land ihrer Geburt zu 
rey. In Lothringen machten die Deutſchen in einer Breite von drei Kilome- — ameritkaniſche erwartet, Veutſchland yverlaſſen. 
tern Angriffe auf die Stellungen, die ſie nahe Lientrey verloren hatten, J Türken beherrſchen die Lage. würde Bejtimmteres über jeine An- Bere . 
beipofien zu gleicher Zeit unfere ganze Linie vom Champenourwald bis zum | Konftantinopel, 16. Juli. (Meber Berlin und London.) Das türkifdhe |ihten, das Leben amerifanijcher En — a u u 
Vezouſefluß, teilweiſe auch durch Infanteriefeuer. Cie wurden aber überall | Kriegsamt verfündete neitern Abend: Bürger auf hoher See fiher zu jtel- Kleine Kriegsnachrich len | London, 16. Zuli. Das Londoner 
urüdgeworfen. Nabe Lientrey hatten fie in einigen Schüßengräben fejten | „Am Abend des 12. wurde der Feind, der fid) unjeren Schanzen zu len, mitteilen. Präfident Wilfon | ae „Daily Chronicle“ will in einem 
Fuß gefaßt, wurden aber dod) wieder vertrieben. nähern verfudht hatte, zurücgeworfen. Gegen unjeren linken Flügel unter- | wird bei feiner Antwort auf die) Dem Dr. Liebtnedht in’ Stammöuht Amtsblatt der deutihen Probinz 
Südöftlich vom Parroymwald gelangten angreifende Truppen des Fein-| hielten die Alliirten ein heftiges Gewehrjener, da jie offenbar eine Icherra- deutiche Note die —— Unterre. Maris, 15. Zuli. (5 Uhr Abends.) | SHlelien die Deitteilung gefunden 
de3 bis zu umjeren Drahtverhauen; jie wurden aber dur unfer Feuer aus- | Ihung fürdjteten. |dung jedenfalls in Erwägung siehen, | Der Nationaltongreh der jozialifti- haben, daß der Arbeꝛe Mum 
einandergetrieben und erlitten erhebliche Verluſte, auch machten wir meh⸗ Bei Seddul Bahr kam es am Morgen des 13. zu unbedentenden Zu- beſonders auch den Vorſchlag, daß er ſchen Partei Frantteichs, welchem a, ein geborener Seſterreicher, der 
rere Gefangene. ſammenftöſen. Am Nachmittag griff der Feind unſeren rechten Flügel an, bei Erledigung der ganzen Scefrieg- | „ud alle (5) jozialijtiihen Mitglie- | als amerikaniſcher Bürger hin⸗ 
* mußte jih jedoh unter jhweren Rerinften zurüdzie- frane die Vermittlerrolle übernch- yo des franzöfiihen Kabinets bei, Ttellte, zu Mährifh-Oftrau am 14. 
DDeiterreich legt Alliirtengreuel blos! hen. lcberdies trieben wir am folgenden Tag feindliche Truppen, die in men Toll. e wohnten, nahm einjtimmig Re- Juni wegen landesverräteriſcher 
Waſhington, D. K., 16. Juli. Das öſterreichiſch ⸗ ungariſche Miniſterium einige unſerer Grabenſtücke eingedrungen waren, in ihre arſprũnglichen 2 — — rn jolutionen an, welde auf's Neue —— Pre 5 
des Aeußeren brachte durch ſein hieſiges Botſchafteramt ein don ihm aus-| Eilinngen — Huser ir Gefangenen beiauben Nic 18 Deiien. |fident wir 4 ————— Monta „das umerjhütterte Ber. IM Salgentode verurteilt worden 
gegebenes „Rotbuch“ zur Veröffentlichung In dieſem wird in ausführlicher „Unjere auatoliſchen Batterien ſpielten —— dieſen Kämpfen > *— Baibin ton Na ee tra Be der Partei in bie Sache | 8 : az —— 
Weiſe die Kriegführung der Feinde Sefterreich Ungarns durch zabllofe Az. | Fagende Nolle. Sie zwangen zwei feindliche Torpedojäger, die unjeren zedy- | N “7 rn —E— der Verbündeten und des republika⸗ nahe 
jagen geihildert, die von barbariiher Behandlung der öfterr.-ungariichen fon Enge! MASSE Wiener gennuumen Talltn, Bu8 —— —n— ——— niſchen Frankreichs ausſprechen * — — arg E 
Staatsangehörigen, fotvie Gefangenen und von vielfachen Bruͤch des Völfer- | — — — gleiseis⸗ den Růczug an, nachdem es | New Port: u (314 Raffa- | und nur bon der „Befreiung des hel- | ars u. 16 Sal Ber * 
rechts von ſeiten Frankreichs, Belgiens u. ſ. w. Zeugniß ablegen. Der In. ei Geſchoſſen getroffen worden war. a ehr ausgedehnte Kortebrungen denmütigen Belgiens und des nörd- Joliet, Ill. 16. Juli. Der Chica— 








zhup der Berdede gegen Tauhboote, hauvtfäd- lihen Franfreids vun den Eindring- goer italieniſche Verbrecher Frank 


halt des B 1e3 Hit ı pr ITpt a 4 35 | . 2 7 — ih »Burch Tandfä - Motte 1 9 — 
— —— vier Teile unter der Ueberſchrift „Sammlung von Be— Oeſterreich⸗ ungariſche Note befriedigt Deutſchland. IS Dura Sandfüde); Notterdam nad, atter, Kingen” weden, and „Geredtigteit Repetto, der im Zuchthaufe dahier fei- 





„Die eriten beiden Teile enthalten,“ fo beginnt ein einleitendes Vorwort ‚Yerlin, 16. Juli. Die Ieberfeeifhe Neuigfeitenagentur berichtet: Alle |" einerpoot: Mrabie nad New Dort, —  |füt Elfaß-Lothringen“ verlangen, — = ee —5 —* 

zu dem Buch, „VBeweife über die — ae ee deutſchen ————— aubern ſich hochbefriedigt über die neueſte öſterreichiſch⸗ — aber feinen Ton bon Friedensbe⸗ = * 30 en he , Com 2 

ten im diplomatiichen md Ronfulardienit Ag er oe eo | ungarijche Note an die Ver. Staaten bezüglid der Lieferungen bon Striegs-| Das Wetters mühungen! —— iſchen = * a. —* 

° fen der feinblidhen Sänber zuteil wurde Die — —— munition an die Alliirten. Die Note wird als Beweis des Bohlwollens und page undd Umgesend: Unbeftänbte, aber! , (Ein noch ſchrofferes Seitenſtüd gerängnib * —* * * 
— ne ent —— * un der guten Urteilsfraft der Verbündeten Deutſchlands angeſehen. |im Slgemeinen fax Beute Abend und morgen; | Hierzu bildet die Haltung des briti- — — i el 
Alters her beſtehen und jelbit von den unzivilifirten Nationen un Die „Dofjiihe Zeitung“ bofit, das ftarfe Neutralitätsargument werde Seun"Hsend teihter Weilmind, morgen voran | Den Gemertihaftston.| NE . 


men beadjtet werden. In mehreren Tällen ift di Liche 9 d Stäme auf Präſ. Wilſon Eindrud machen und ihn in demſelben Sinne bekehren, in derliher im Mlfgemeinen] gEeTTe2, wo jüngit ein fhüchterner | Ohne Unterftügung fchritt er zum 
EN. 1 { ars z 3 \ ey & * — 1 , an: — mnois h i I | ( en 4 E * 3 
ober Berbaftung jelbit ei * eren = en iſt die ungeſetzliche Ausweiſung in welchem Bryan ſchon früher bekehrt worden ſei. Die Ver. Staaten hätten idh Abend uud morgen. sein einihnei| Antrag eines Delegaten, den organi- Galgengerüft und mies allen religiö 
fache, die den Beritok nod 2 Age ıhen Striegszujtand erfolgt, eine Tat-| jegt eine goldene Gelegenheit, ihre Bereitwilligkeit zur Beobadhtung wahrer a ER Rasmittan, | Tirten deutfchen Arbeitern Sympathie | fen Beiltand zurüd. 

5 ob noch mehr verſchlimmert. Neutralität zu zeigen, — es ſei jedoch ſehr zweifelhaft, ob ſie von dieſer Ge⸗ heane Aoend ımd morgen im Allgemeinen far. | und den Wunſch nach baldigem Frie- St. Louis, 16. Juli. William 


D dritte Toil H2 WMurhnz * ” . . he shwas nieprinere Luftwärme heute Ab > ⸗ x 4 14 
„Der dritte Teil des Buches enthält Beweiſe über die Behandlung, legenheit Gebrauch machen würden. ee Selimelfe bemölit Heute Abend den auszufprechen, unter Höllenlärm Sprouſe wurde zu Clayton, Mo., einer 












welcher öſterreichiſche und ungariſche Bürger 5 * — 2. | I . 

nd ungariſche Bürger in feindliden Yändern ausge- . . | umd morgen. lallfeiti g abgelehnt murbe, |Borftabt von St. Louid, wegen Er- 
ſetz di i —A az — — iſienin Im Allgemeinen Uar heute Abend a 3 R Bet ’ r — Bi 
— — —* liegen in der Zeit ber Beginn der Feindſelig- Kohlenſtreiker bleiben feſt. | und morgen, im äukerften öftligen Zeil heute | da e3 „Blödfinn“ wäre, Preistämpfern | mordung feiner Gattin gehängt, deren 
— De —— er: daß es in einem gewifjen Maße ent—⸗ London, 16. Juli. (1:22 Uhr Nachm.) Die ftreifenden Kohlengruben- | — benie: 7:28. en ihres Gejhäfts in die Arme | Leiche auf einer yarm nahe Brentmoobd, 
— du ihn —* ndesland befindlichen Ausländer daran gehindert) arbeiter in Süd-Wales — von wo aud) die britifhe Flotte ihren ganzen | Fe 0:58 |zu fallen; und einige Redner fchrieen, |Mo., am 14. November 1914 gefunden 
eroei, am: viege Tetläunehmen, jo jtehen die angewandten Methoden im en * 


Ben : Kohlenbedarf erhält — zeigten heute trog aller Drohungen der Reni nicht nur müßten die zentraleuropäi= | worden war. 
ballitäschinen Mnssnlsh: an. ben Nee * RT SB at e ß ) gen der Negterung Temperaturitand, - ee A 
darunter 5 f belonbers bie —I ———— pflichten der Humanität; nicht nur eine ungebrochene Front, ſondern veranlaßten auch die letzten Nach⸗ Nachſlebend der Temperaturſtand nach ſchen Mächte zerſchmettert, ſondern 45 Minuten vor der Hinrichtung 
— — Arten, von Ense a *F an Einferferung bon bejahrten zügler zum Anfhluß an den Ausftand. Daher herricht allenthalben abjolu- | der itündlichen Aufzeichnung des Wetter» da ganze be utfhe Bol E| machte Sproufe einen Selbitmordver- 
— — —— 5* —— ES war ein franzöfiicher Böl-| ter Stillitand im Betrieb der Kohlengruben Dod; erwartet „man“ ein Ein- amtes vom geitern Nachmittag 3 Uhr an:|müffe ausgerottet werden fuch, indem er mit einer geſchärften 
RLLLL, ! f | 3 Rahm. ..... 87 i 7 8....76 : : BR ; 
ndlung algendermaßen bezeichnete: lenken nad; Konferenzen von Vertretern der Arbeiter mit Walter Runciman,| } nr Has... 33 mit Stumpf und Stiel!) |ftählernen Sprungfeder, welche en auß 













„Schutlo" ı Bürgern des Feindes ohne zwing ü i ü äſi s briti iniſterni I i 
a : zwingende Gründe Leiden zuzufü- | dem Präfidenten des britifhen Sandelsminijternims | 5 Ube Nadım......&l 5 Ube Morgend....75 Weitere Eridießungen ei iner Sch ſich 
„ YJUIBT 3 R 5 8 3 * — 16 Abend3..... M B....7 s jenem feiner ube genommen, 
en * ve — — — —— B ſ te K tadt 3 36 3 London, 16. Juli. Robert Ro— den Hals auffäligte und fich ſchwer 
Aus — Teil umfaßt authentiſche Beweiſe über Völkerrechtbrüche e etz e amerunſ adt. a ze 5 de margens... 77 | fenthal, der hier anfangs Iuni unter | verwundete; auch hatte er während der 
a v ———— Veweismaterial ift der Schluß unvermeidlich, dab! _ London, 16. Suli, €3 wird bier amtlich verkündet, dak britiich-Ffrangd- 10 Ei EEK übe oem... .82 | Anklage der Ylottenjpionage verhaf- Nacht eine halbe Stange Seife ber- 
— * — —— Biest gibt, der von den feindlichen Ar-| Tide Streitkräfte Ngaumdera, ein wichtiges Städten in der deutfdj-tveit- | 12 * 12 Uhr Mittags... sr) tet worden war, ift Eriegsgerichtlich | fhludt, in der Hoffnung, baß bies 
| zuwider gehandelt wurde! \afrifanifen Kolonie Kamerun, bejegt Hätten, 1 .2 Ude Mosaend...1? 8 Abe Radan......se] eelhoflen worden ben Tod verurſachen wurde. | 


Sommer: Niünmungs : Verkauf! 


Ein Verkauf 


Jireilen, die es jedem ermöglichen, fie zu Kaufen. 
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Abendpoh, 


von Aileidern der befleren Sorte, zu 
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ftecher genau verfolgen — an ben 
Tenerfcheinen am Horizont. Das Pad 
brennt ja rechts und lints vom Wege 
alles nieder.“ 

| „Und wo vermuten Erzellenz jebt! 
I\bas Gros des linten feindlichen Flü-' 


IZaterne. Der Kommandant zog eine| 


BE | Generalftabstarte hervor und fuhr mit 


dem Finger darüber hin. „Hier etwa’ 


| jind fie gezogen mit bet Nafe nad) Xo= | 


| bannisburg.“ 


| „Und find bort, von der Grenze: 


Mer, über Lyd und Marggraboiva, feine 


Männer und 


jungen Männer, die während diejes 


großartigen Räumungverfaufs kaufen, 
beweijen dadurd ein großes Berftändnik 
Zu niedrigeren Breiien, als 


für Sparfamteit. 
man fonjt für Die 


Kleidungsitüden ausgibt, habt Jhr jest Eure 


gewähnlihde Sorte von 


Auswahl von einem reichhaltigen Sortiment von 


borzüglichen blauen Seyges und feinen fancy 
Kammgarnen und Chevivots in dunflen, mittleren | 
und hellen Gffeften. 


herabjegungen. Sie 


für fol feine Kleider, 


Anzüge für 
und junge 


8350 


84 und 55 Hoſen, 


jetzt nur 82.85. 


Können bezüglich Dauer— 
haftigkeit nicht übertroff 
werden, aus vorzüglichen 
kleid⸗ 


Stoffen 
ſam, jetzt 
Er 


gemacht, 


Anaben- 
Rnider- 
Anzüge, 


1.95 


Van Buren 


| Oſtſturm. 


Ein Reman aus dem Kriegsjahr 1914 
von Hans von Hülſen. 


(9. Fortfegung.) i 
An der Zafel im Herrenhaufe trant 
Herr Zinfernagel feinen Güften zu. Er 
war ein Sechziger mit mächtigen, er= 
grautem VBollbart; feine Frau paßte in 
ihrer faft zerorechlichen Zierlichkeit aar 


nicht zu ihm, und daß fie die Mutter | 


bes fräftigen, rotbadigen . Mädchen 
fein jollte, die da neben Lothar fah, 
fcien vollends unglaublich; auch war 


fie augenfcheinlich nervös und änagftlich | 


und fragte nur immer, ob man mohl 
bie Rufien bierherbefommen werde? — 
Bei Zieh war nur noch die Erzieherin 
zweier fleiner Mädchen, die aber nicht 
mit den Ermwachjenen aben, da Herr 


Zinkernagel erklärte, Kinder gehörten | 


nit an den Tiich, wenn Gäjte da 
feien. 

Fräulein Lotte, die Haustochter, 
war ein munteres, naides, pausbadiges 
Geihöpf von achtzehn Jahren. An 
ihrem Kindergemüt nahm fie den Krieg 


nicht jonderli ernit; fie freute fich, | 
baß die vielen Soldaten einige Ab- 


mwechlung in die ländliche Einförmig- 


feit brächten, und daß in den Zeitun= | 
gen doc einmal etwas ntereffantes | 


ftehe, und nicht immer jol Parteige- 
zant, das doch fein Menich veriteben 
fünne. Auch vor den Nuffen hätte fie 
feine Anagft: die jeien ficher nicht fo 
ſchlimm, wenn man fie nur redi 
freundlich anladye. hr Vater fandte 


ihr von Zeit zu Zeit über den Tifch | 


hinweg einen tadelnden Blid zu; aber 
fie beachtete es nicht, Jondern plauderte 
munter meiter und ließ ihren Tiich- 
berrn in ihre unfchuldiges, vom Rau— 
reif des Lebens noch unberüßttes Herz 
bliden, in dem fich die großen Ereig- 
niffe auf dem Welttheater fo merfmwür- 
dig heiter miberfpiegelten. Lothar 
mwünjchte ihr, daf fie feine Erfahrun: 
gen machen möge, bie ihr dieje freund- 
liche und harmlofe Betrachtungsmeife 
zeritören fünnten. 

Man hatte ich gerade zum Nachmit-: 
tagsfaffee im Herrenzimmer niederge- 
laffen und die von Herrn Zinfernagel 
offerirte Upmann in Brand aeieht, als 
man durch das rafjelnde Telephon auf: 
gejchredi wurde. Der Rittergutsbefiter 
fam zurüd mit der Nachricht, Haupt: 
mann Bafiliuß werde gewünſcht, und 
der Hauptmann verſchwand. Es 
dauerte lange, bis er wiederkehrte; 
dann aber ſtrahlte ſein Geſicht. 

„Aufbruch, lieber Herrgeiſt!“ rief er 
ſchon von der Schwelle aus. „Soforti— 
ger Aufbruch!“ Er wandte ſich an den 
Rittergutsbefiger: „Es mar der Herr 
Bataillonstommandeur. Er bat bie 
Befchle erhalten, die er hier erwartete, 
und nun ift e8 zu Enbe mit unjerer 
NRaft. Lieber Oberleutnant, wollen 
Sie das Nötige veranlaffen, ich fomme 
gleich jelber nad.“ 


Männer 
Männer, 
waren $10 u. $12.50, 


VYOoNB® 


CLOTHING € 


Halsted Strasse 

„Anherhalb des 
Offen Dienstag und Donnerstag Abend bis 9 Uhr 

Dffen Samstag Abend bis 10 und Sonntags bis Mittag. | 


Beadıtet die Wreis: ; 
find ungewöhnlid groß 
Aber Handelt fvfort, 


Anzüge für Männer 
und junge Männer, 
waren $15 und 818, 


11,90 


32.50 und $3 Hoien, 
jest nur 81,85. 
E8 wird für Euch von 
Vorteil fein, mehrere 
Baar zu dieiem be- 
deutend herab geietten 


Preije zu | $ ! 35 


faufen 


Khafi-Hojen, 
fpeziell, 88c. 
Sehr gut geeignet für 
Spiele und Sommer: 
Ausflüge.  Herabgeiett 


zum Preije von 88 
c 


nur .. 

Anaben- 
finie- 
Hoſen, 


290 


en 


und Milwaukee und)! 


Chicago Avenue 
Miete Diitrikfts“ 


2 Lüden 


hohe 


— 
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Lothar ging hinaus auf den Haus 


| 
*\faßen, gewannen bier einen Einblid in 


flur, wo es nad frifcher Milch roch, | den deutfchen Aufmarfch: unfer rechter, 


Ichnallte den Säbel um und ergriff den | Flügel zog fich bis zu den Mafurifchen 
ıTjhato; da jah er in der Haustür| Seen hin und follte einen Durchbruch 
plöglic Fräulein Lotte ftehen. ‚der Auffen an biefer Stelle verhin- 

„Adieu, mein gnädigites Fräulein | dern, Offenbar waren die Jäger dazu 


— jest marfhiren wir!“ jagte er, und | heftimmt, vor biefen XZruppen den! 


‚fie fühlte das Beglüdte, das in feiner yeind zu ftellen. Zwei Kilometer hin- 
ı Stimme lag. 


„Schon heute?“ fragte jie. 
„Blei jegt. Im zehn Minuten find | fommerlih, und in aller Herrgotis- 
wir auf und dabon.“ ‚frühe ging eö weiter. Ein Tagmarjc) 
Da jeufzte fie: „Sie haben’3 gut!|pon 40 Stilometern in nordöftlicher 
Wer jo mit könnte! ch hätte follen | Ricptung, dann fah man bie Feſte 
als Junge geboren werden — 's wär' Bohen, die die ſchmale Landenge zwi— 
beſſer für mich geweſen. Dann hätt' ſchen den maſuriſchen Seen dedt. Das 
ich nicht immer hier ſitzen müſſen und Bataillon kochte außerhalb der Befeſti— 
mich langweilen.“ gungen ab, die „Erbskanonen“, wie 
„So heiraten Sie doch!“ rief er voll Henfchke die Feldlüchen getauft hatte, 
Uebermut. 
„sh möchte jchon! “jeder Jäger, im Chauffeegraben fitend, 
meinte fie altflug. feinen Napf Erben mit Raudfleiid 
Er mußte laut laden, und mar fchon | und fchmauchte behaglich die Zigarre, 
an ihr vorbei, bei den Jägern auf dem | die ihm am Iehten Raftpunkte von Da 
Hofe, denen er Befehle erteilte, men bes „Valerländiſchen Frauenver— 
Aber jpäter, auf dem Marich, dachte | eins“ zugeftedt worden war. 
er no mandımal an die8 muntere,| Major von Pfuehle felbft beaab fich 
naibe Ding, das alles leicht nahm und mit Hauptmann Bafilius in bie 
doch jeine Sehnfucht hatte, — menn | Feitung zum Kommandeur. 
es auch nur die Sehnjudht nad ein Si f 
——— mut nad e we auf dem Hofe empfan 
. |{ ‚ ba der Kommandant gerabe 
x - » 
Der Major hatte recht behalten: | war, fo jchloffen fie fi iym an und er 
Märſche kamen, anftrenaende, endlofe| fuhren unterwegs die neueften Nach— 
Märice. Das Bataillon wurde aufs | richten. 
Aeuperfte angeitrengt. Zumeift murde| _ „Die Gegend ift unruhig,“ fagte der 
auf freiem Felde biwatirt, an Quar- Kommandant. „Ueberall haben wir 
tiere tvar nicht zu denken. Vom Feinde ruſſiſche Kavalleriepatrouillen gefan— 
fah man nichts. Es ging nit nadjgen. Einige Dörfer find nieberge 


I 
t 
1 


Aber wen —?' 


zunächft nach Sensburg, einem Hleinen die Berohner geflüchtet find. 
| Städtchen, dur dad man Abends! Stadt Lögen felbft, die Sie da unten 
‚neun Uhr durchmarfcirte, ohne Halt liegen fehen — ja, Lichter brennen 
zu machen. Sendburg war von Trup- heut nicht,” unterbradh er fih, „das 
pen überfüllt, Quartiere für die Jäger | it zu gefährlich — aber da, Iinf3 von 
waren nicht aufzutreiben. Die Offi- | der großen Waflerfläche des Lömwentin- 
ı siert, die ftrategifche Kenntniffe bes | Tees, da jehen Sie die Stadt, — ja, 


Könnt Ir 5500. 510 
den Monat parent 


| In dem Salle geben wir Euch, 
„Den linten Flügel?“ 


6% Zinſen, | „Zu Befehl, Erzellen;. 


‚jede 6 Mlonate, mit off. {m Anmarfch gemelbet.“ 
—1 ER 2 der. voll |, „Aber, lieber Herr Major — ber 
ſten Sicherheit. Die linke ruſſiſche Flügel hat ſich inzwiſchen 


— viel weiter nach Weſten gezogen; ich 
Kegierung der Ver. Stanlen |gteuse mist, daß; gugendtidlih nen- 


| * wenswerte Kräfte in unſerer Gegend 
hat uns ein Copyright für die⸗ ſind — von den Patrouillen abgeſehn.“ 


3 — nz * Der Major biß ſich auf die Lippen. 
ſen ſyſtematiſchen Sparplan „So wäre mein ganzer Marſch umfanft 
‚gewährt. Schreibt für Buch. 


gemwejen?“ 
'W. N. Macqueen & Co. 


„Bann empfingen Sie bie Orber?“ 
Ede Lajalle und Madijon Str. 
29inswF 


| — unfere Gejchüße, unter deren Flug 


fen wohl in geziemender Entfernung 
baiten... 
„Welches ift Xhre Order?“ 

„Meine Order war,“ entzegnete ber 
Major, „mit meinem Bataillon bier 
ben Iinfen ruffifchen Flüge 


(Fr 


wurde 


burg.“ 
Nun, alſo. Geſtern Abend ha 


J Bederath!“ 


= Gin 


EM oder fonftwo bemertt?“” 
| „Zu Befehl, nein, Erzellenz,“ 


J4 lentelegraphiſch 
| „Bitte fehr.“ 
Fi P 


| und fagte: 


|ter der Stadt wurde auf einem Gtop=| 
'pelfelbe bimwalirt, die Nacht war mild>| 


traten in Zätigfeit, und bald Töffelte| 


‚auf einem Infpektiondgange begriffen 


Röftel, jondern auf fchlechter Chauffee | brannt, andere ftehen verlaffen, meil' 
a 
Die 


ıLögen ift noch nicht geräumt, und ich! 
|dente, e& wird auch dazu nicht fommen | 


bahn die Stadt liegt, werben die Ruf=' 


Und Sie jelbit? fragte er. 


„Geſtern Nachmittag, in Biſchofs— 


IVBerſtärkungen geſichtet, die etwa in die 


entſtehende Lücke nachdrängen?“ 3 
| „Erft heute mittag ift von bier ein) 
Flieger zur Erfundigung aufgeitiegen; | 


aber ba ift ja unfer Pilot felber, ber! 


| Shnen die bejte Austunft geben kann.“ | 
Der Kommandant 


legte die Hände 
Ihallrosrförmig an den Mund und] 
|rief in den Abend hinaus: „Leutnant 


| Im Duntel drüben, an den Bäus| 


ff men, bewegte jih ein Schatten, und 


eine Stimme antwortete: „Erzel: 
lenz!“ | 
junger SFliegeroffizier trat, 
heran und fchlug die Haden zulammen. 


| Der Kommandant fagte, nachdem er| 


die Herren borgeftellt: „Haben Sie 
irgendwelche nachdrängenden ruſſiſchen 
Reſerven bei Lyck oder Marggrabowa 


ant⸗ 
woriete der Fliegeroffizier. „Mein 
Flug ging ein gut Stück über die Gren⸗ 


Mze, bis in den Bereich der Geſchütze von 


Grajewo, aber außer den Patrouillen, 
die uns erfolglos beſchoſſen, war nichts 
vom Feinde zu ſehen.“ 
| „Und das Gros?“ warf Major von 


a | Pfuehle ein. | 
| „Am Mbzuge nah Kobannisburg, 


wo es fich mit den über Bialla ein=| 
gebrochenen Truppen vereinigen wird.“ 

„Ihr Ziel,“ jagt der Kommandant, | 
| „bürfte eine Umgehung unferes rechten 
| Flügels fein, den fie weiter öftlich ver= | 


| muten, der aber, wie ich höre, bei Al- 


lenſtein ſteht und wohl auch ſeinerſeits 


J auf Umklammerung des Feindes aus 


iſt.“ 
Major von Pfuehle nahm das Wort: 


IzIch bin Exzellenz ſehr verbunden für 


dieſe Auftlärungen, und bitte, ange— 
ſichts der veränderten Lage, mir fun— 
neue Order vom 
Hauptquartier holen zu dürfen.” 


Sie gingen im Duntel des Abend 
weigend zur Kommandantur, und 
der Major gab feinen Funtenfprud 
auf. Zehn Minuten fpäter hatte er 


* chiffrierte dringende Befehle in Hän— 


den, mit denen er die Feſtung verließ. 

Es war neun Uhr abends geworden, 
ſals er zum Bataillon zurückkehrte. 
Er ließ die Offiziere zuſammenrufen 
| „Meine Herren, mit der Nachtruße 
ift eg nichts. ch habe gemeffenen Ber) 
(fehl, mit dem Bataillon jchnellftens 
| zum Gro8 unferer Armee zu flohen, | 
die auf der Linie Gumbinnen—Gol-| 
dap ſeit Mittwochnachmittag Fühlung 
mit dem Feinde hat. Das Bataillon 
marſchiert jetzt nach Löhen, wo es ſo⸗ 
fort verladen wird. Alle Anordnun—⸗ 
gen ſind getroffen. Will's Gott, ſtehen 
wir morgen früh vor dem Feinde. 
Guten Abend, meine Herren!“ | 


6. Kapitel, | 


Durch nichts kann die Leere, melche 
der Abfchied von einem geliebten Her- 
zen in ung zurüdläßt, befjer ausgefüllt 
werben, ala durch raftlofe Tätigkeit. | 
Unter emfiger Arbeit ftumpft ber 
Schmerz fih ab, und doppelt, wenn 
biefe Arbeit dem Gemeinmwohle ailt 
und nicht immer die Gebanten auf den 
engen periönlichen Krei® zurüdleitet, 
Der Geift wird por neue Aufgaben ge= 
ftelt; da8 Herz — und zumal ba3 
Frauenherz — nimmt an ihnen teil; 
und bei tüchtigen Naturen löft fich das 
egoiftifch-perfönliche Leid auf in einem 
großen, mwertlätigen Mitleid mit ber 
Menschheit ringsum. 

Dies ungefähr war ed, was am Tage) 
nad Lothar Abfcied von feiner jun=| 
gen Gattin deren Mutter zu ihr faate, 
und Chriftine hörte millig zu. Ei 
hatte wenig von dem gezeigt, was fie 
litt. Aber fpäter, in ihrem Mädchen 
zimmer allein gelafjen, jpäter hatte 
fie dem Anfturm des Schmerzes nicht 
mehr gemwebhrt, — tie eine Sturmflut 
hatte er ihr Herz überfchwenımt und fie 
binausgetragen auf das hohe Meer 
Meer der Einjamteit. Allein, allein! 
Daß das Leid eine Mauer um uns 


zu 
(a 


sn Zaufenden von 


SHeimftätten 3: 


fit fchnelle und fichere Erlöfung nebracht | 
worden von Unpäßlichleiten, Je⸗ 
dermann unterworfen iſt — Störungen, 
welche hervorgerufen werden durch 
ſchlechtes und unregelmäßiges Arbeiten 
des Magens, der Leber, Nieren oder der 
Därme — durch das berühmteſte Haus— 


miltel, welches die Welt je gelaumt hat. 


denen 


zu ftellen.“ | 


find mit Nedht fo berühmt, meil fie be- 
iviejen I Bj j 
| fig find als Heil» oder VBorbeugungsmits 
tel für Leiden, fchlechtes Fühlen ımd Gc- 
fahr, welde Ddurd; jchiechte Verdauung 
oder Gallenbeſchwerden hervorgerufen 
wird. Wenn Ihr ſie einmal verſuchs 
weiſe nehmt. um Euren Körper zu reini— 
gen. das Blut zu läutern, die Magen— 
und Lebertätigkeit anzuregen und Eure 
Eingeweide zu reguliren, ſo werdet 
wiſſen, weil ſich ſo viele auf Beecham's 
Pillen verlaſſen, um ihrer 


Geſundheit und Glück 
lichkeit ſicher zu fein. 


N | 
„sort 


rauf folgenden Tagen. 
freundlich bliden, während do bas | 


Maste tragen, wo man jtand und gina, 
weil man den Schmerz als zu heilig 


iei- 


5, Ebicago 


0—3; Brooklyn 4, Baltimore 2. 


Chicago 
Anas— 


haben, daß ſie abſolut zuverläſ⸗Srob 


— 3 * L .- I&tr (5 e; ! i⸗ 
in Philadelphia; Cincinnati in Brook: | Str. und Cottage Grove Ave. mit ei 


Ip; Chicago in New Hort; Et. 
Louis in Boſton. 


‚in Detroit (2); Boſton in Cleveland; iti 
Philadelphia in Chicago; und Bellitier Duetfchungen 
 |ington in St. Louis, 


in St. Louis; Buffalo in Pittsburg. | Albert Eventon, Nr. 3152 Emerald 


t bie Keine anderen Spiele auf dem Pro- | Ave, Adam Avinger, Nr. 2622 ©. 5. 
— Der uffen” eingeht. cc ec ea 30 Bas ide in Gramm y 


16. 


Wir konnten ihren Weg mit dem Felb- 


_— un EEE —— 
und 


Eine weitere große Bargain - Lilte für Samstag! 


"624-630 NORTH AVE. 


Großer Bluſen-Verkauf 


Hübſche weiße Boiler, 


Spezialitäten 


Billiams Chabing Scife, wert 5c 
das Stüd, Samdtag. 5c 


= für 
Sap Nofe Talcum Bubder, die 1öc 
10c 


Eüchſe am Samstag 
Flaſche, 16 


zu........... 
ünzen Größe, am Sams» 10c 


Verfucht unfere ce Eream 


Eone3, 
2 für St 


Ideal Beroride, 1öc * 


RB 
9 


Eheer ı Middy =» Bloufen für Kinder 
Lawn- und japaniſche Ceides | und junge Damen, von auier 
MWaijts für Damen, mit fanch | Qualität bon weißem Linene 
Spiben und Stickerei beſetzt — | gemacht, gerader da3 
Größen 36 bis 44, — ein | Meidungsftüd für die 


$1.50- Wert, 1 99 und Ausflüge, 
4 
| ° 


Samstag 75ce Wert, 
| Bufammenlegb.Stühle 


richtige 
Ferien 


IE 


Handichuhe nnd 
Bänder 


ange ſeidene Damenhandſchuhe, 
ige Xängen, nur iveiß, in 


* | Samötag... + 


Strümpfe und 
linterzeug 


15c gerippte eritra große Unter 
bemden für Damen, mtedriger 
Sol und SHalbürmel, Fanch 


Groͤben 40 —R 
4 « 


Hals, ohne Ylcr» 
, Noles, 
Serie, Sröben 34 bis 
38 — Samstag au 
Mittlere oder ichiwer gerippie ei 
derſtrümpfe alle 


Domeitics 


Gebleihte Hohlfaum Beitlalen, 
Yrffr my. > 50€ 
Größe 72x90 Soll, ” Be 


wert, Tamsöteqn ei... 
Ganz weiße befüumte iffen-Be- | $1.25 Wert, das Naar 
4 . ” — 2 ’ r ir 
aüge, reguläre 1214 Sorte, Grös 
ben 36x45 Zoll — 
Samstag zu 


tegulärer 
B856 


Lange haumwollene Damenhand— 
ſchuhe, ſchwarz oder weiß 12-Inö- 
pfige Längen, alle Größen von 
6 bi3 8; 39 wert — 

Somstag 

Nr. 150 
Fancı ° 


© 


Kegulärer 10c weiber Mußlin, 
36 Zoll breit, fhön weil appres 
tirt, bolle „Stüde und 1 c 
perfelt, Samsſstag zu....... .9 2 


v 


breit, 25c Wert, di ”_ 
Yard, Samstag zu......... 15c 
Reguläre 25c und 35c Yanch ge: 
bliimte-Ceidebänder, 5 bis 6 ZoN 
breit, um fie zu räumen, 
Samstag jü 


ie 
51.25 fetdene Damen | Zufammenlegbarer „Eafh Chair”, Regulärer 15c gcbleidhter Chafer 
hlicht weiß cd. jihwarg, | wie Abbildung, jiverer "geitreif> | Ylanell, dolle Yard breit, gute 
Größen, gemadgt mit Kiuop! ter Canvas ſtarles Geſteil, | fhiwere Sorie, ein fpezieller Yar: 
loch Gaͤrter Top — 


m Zums» gain am Samstag 
. möät ı 95c tag 
am Camsiag 2 .... 


<iß, 
1.25 Bert — 


t 
WW 


Koffer und Reije- 
taſchen 


2430ll. Fibre 
Suit Caſes, 


Fliegen-Türen, 
Mahagoni Fi— 
niſhed, ſtarkes 
Drahtgeflecht, 

regulär 81.00 
wert, alle 

Standard Grö— 
ben, Samstag, 


Verkauf von Groceries 


Alasla, ſehr gute 
per Büdhie 


American Family oder 
9 


Lodge, roter 


Pillsburds ſteriliſirte 
Kleie, 15c PBadet Tür... 


Grape- Emafb oder Rafpbo Tom 


mergetränfe, 50c Zlafche 
für 40e u, 25c Flafıbe für. lc 
18c 


Stolliverd’3 Milch 
Sialao, 2öc Büchfe Zi. .5.... 
Snider's Catfup, 2 
Pintflaſche zu 

Weißer Pölel Eſſig, 
Gallone und Krug, 


Käfe, Fanch Brick 
Cream, das Pfund. ........ 
Uneeda Biscuit, S 

lag 3 für 


n ne 
nur ..20c 


1 


zieht, hatte ſie niemals ſo tief empfun⸗ 


den wie in dieſer Nacht und den da- 
Man mußte 
gefaht fein, während es doc im Her- | 
zen fra und wühlte, muBte ruhig und 


Spart morgen 


in dem 


HubSubway 
518 Anzüge 3n$12.75 


Neuejte Modelle für Männer und junge Leute — von 
regul., früher auf d. 2. u. 3. Floor verfauften Partien, 


$13.50 Anzüge, 8.75 


Bon unferen garantirten Ertrawert Partien zu $13.505 
hodhfeine Stoffe, elegante Mujter, Zorrefte 


Starren ins eigene Leid den Blid 
trübe und angftooll machte; mußte eine 


empfand, um ihn vor anderen zu ent: 
blöhen. Über wenn man allein war, |} 
wenn man die Maäte abnahm, dann 
fam ein zerquältes und zerflörtes Ant 
li darunter hervor, und die Glut des 
Scämerzes rafte doppelt, meil fie jo 
fange aufgeftaut war und nun inf 
Ihäumendem Donnertanze auf alle’ 8 
Räder des Daſeins ftürzte,e Man 
rief da3 Schidfal an, um mit ihm zu # 
hadern; Ungerechtigkeit und Grauſam-⸗ 
leit warf man ihm vor, da es mit ge— 
waltfamer Hand einen jo glüdlichen, |} 
fo zarten, fo jungen Bund gelöft ... J 
Und dann famen die Iindernden Trä:|R 
nen, und ber Vorwurf gegen ba3 Bi 
Schicial wandelte fih zum Gebet für| 
ben Geliebten fern im Kriegsgetüm- B 
mel. | 
Uber Frau von Dettingen Hatte recht fi 
mit dem, was die Tätigkeit fagte, und R 
Ehriftinens fräftige Natur verlangte k 
auh bald nah Ablentuna von den|f 
wehen Gefühlen, die fie bebrängten. | 
Willig nahm fie die Anregungen auf, 
die ihre Mutter ihr gab, und bald war f 
fie ſehr beichäftigt. J 
An Gelegenheit ſehlte es nicht. Der 
Krieg, der die Männer ins Feld rief, 
wies auch den Frauen ihre Aufgabe zu, 
und dazu eine wichtige, Es zeichnet | 
die deutfche Frau vor anderenFrauen 


sn 


DC 


53.50 Hoſen zu $2.35 


Unvolljtändige Partien und Größen, aber elegante Suit« 
ing Mujter; jowie gejtreifte Worfteds, reinwoll. Cheviot3 


W 


u. Tweeds — garantirte „Excello“ u. andere Fabrikate. 
$1.50 und 82 Khaki Röcke oder Hoſen, ſpeziell, 9e 


51 und 81.25 Pajamas, 75c 
In fancy Muſtern und ſchlichten Farben. 

50c Seidenfaden Strümpfe zu 25r 

50c Balbriggan Unlerzeug zu 39€ 


Unterhemden und Hoſen. 
2 ° 
Für Knaben: 
83.59 faney Norfolk An 


ij für Raumung — 
„American —* era | zwei Baar Hoſen, 


aus, daß ſie, wenn's not tut, dem 


Manne ein helfender, verftändiaer Ka= | 
merad jein fann, der felber mit Hand 
anlegt und die Kräfte feines liebenden 
Herzens umjeht in tatkräftige Hilfs- 
bereitjchaft. 

(ortſehung folgt.) 

— ñ 

Vom Baſeballfelde. 

Geſtrige Spiele: J 
„Rational League" — Chicanoif 
5, New Yort 2; Philadelphia 4, St. J 
Louis 3; Brooklyn 4, Cincinnati 2; 
Boſton 3, Pittsburg 2 


2 


züge 


82.75 


— 


Waſhington 2-8: New Hork-Detroit f 
berregnet; Vofton 4, Gleveland 3. = it ienſan R⸗ Ar 
er ni e Eirohhüte, bieglamer Rand, Aöt 
St. Zoutis 5; Kanfas Eity-Pittsburg | 4 t Mai ı hr . — 5 
berregnei; Nemart 2 P Buffalo . Spott Bluſen —6 bis 16—50t 


J 95t Wa 


in Suits, 3 bis 10 Jahre, 50c 


THE® 
Henry C.Lytton &2Sons 


Nordost-Ecke State und Jackson 


Bisheriger Stand Ddieier 
„National & 


Ligen: 
cague”, 


Khiladelphia 


= 
I 


Kill 


Boitos 


‚ Ghicags 


DUO 
trott 


W. 26. Place, die mehr oder minder 
ſchwer verletzt wurden, fanden Auf⸗ 
Fr. | Fünf Berfonen erlitten mehr oder minder nahme im Englewood Hoſpital. 
ſchwere Verletzungen. 
Ein von dem in Polizeidienſten ſte— 
3 henden Telephoniſten Wm. Reardon nn — —— * 
410| und dem Poliziften Walter Pellitier |. ze. feiner — —— 
von der Wache an der S. Clark Str. eitungsſtange der Comm— 
han hter Kraft fii der 4a, Ediſon Co. an der 62. Str. nahe 
enugter Kraftivagen fiieß an ber Woodlawn Ave., berührte der Draht⸗ 
ſpanner Edward C. Johnſon, Nr. 
4811 Evans Ave. unabſichtlich einen 
„geladenen“ Draht, wurde durch den 
elektriſchen Strom Kill Eee 
2 Hohe ab. er erun= 
erlitten, [US 20 Fuß H0b — 
5 glückte, der die Handgelente und „das 
ich ein Araffiagen mit eier Giet, (inte Bein brach, Befinbet fich in ärz 
„Heveral League” — Ehicago|triichen zufammen. Seine Anfalfen: licher Behandlung. —— 


Im Sauſekoller. 

»Federal League“. 
Gew. 
Sesnneonnonnn000000 04. 45 
1 im .. 45 


— — — —— 


War unvorfihtig. 


I t } 
u ' 
a 1 
530 


‘ 
3 
> 


Sentine Spiele: 
„Rational League” — St. Louis 
nem bon feinem Eigentümer Dr, Dtto 
MWindheim, Nr. 304 W. 63. Etr,, 


jelbft bedienten Schnaufer! zufammen. 


„American League” — New York! Bei diefer Gelegenheit haben Rearbon | 


Wafh- 


Lefet die „Sonntagpoh“ 


— 


Ave, und Michael Snuthutz. Vr. 306 








und gewann ald Sanzelrebner einen 
ausgezeichneten Ruf. Im Anfang der 
70. Jahre murde Pfarrer Effing 


Der neue Erzbifdof. 


> tesbaren“ kt während des Kulturkampfes aus 
—— und Deutfcland ausgewieſen, iam nach 


Konſultoren bei der Wahl. Amerika und ließ ſich im Jahre 1875 


in Chicago nieder, wo er an der St. 
Michdels Kirche tätig war. Sechs 
Jahre war er der Relktor dieſer Ge— 
meinde und erwarb ſich durch ſeinen 
um fie und bie Eifer große Verdienite 


Schlagen drei Namen vor, 


——_ 


Sieie jollen nodı heute an die Kurie ab: 
geſchickt werden. indeſſen iſt Diefe nicht 
verpflichtet, einen der Voraeichlanenen 
au ernennen. 


um fie und bie Liebe aller feiner Pfarr- 
‚finder. Noch heute ift er unter deren | 
älteren Jahrgängen al& „der unvergeß- | 
| Tiche“ Rektor bekannt. Jm Nabre 1882| 
gründete Pfarrer Effing die jeige St. 
'AYlpbonfus Gemeinde, an ber er jpäter | 
\einige Jahre als Ceelforger tätig war| 
mb viel dazu beitrug, daß fie zu einer 

|der arößten unter den beutichtatholi: 








Nachdem Klerus und Volt dem da— 
bingefchiedenen Erzbifchof Quigley ge— 
ftern die legten Ehren eriwiejen haben, 


Burke bereits heute zur Wahl eines | fen Gemeinden Chicanos embor- 
Nachfolger auf dem vermaiften erz- wuchs. Die Begräbnikteierlichfeiten 


biſchöflichen Stuhl Chicagos geſchrit— finden nöchſten Monigg um 10 Uhr 


an ın Prr 


n Friedensaus se 

ru ft; itönrheite ıhen 
Gr (0) 1 Nenn eırgeiett 
got mit Der eigentlichen Ne i reich m n mn 
tun dat, jo ijt jeine I wii in haben jomonl die Maler, al aud die 
der Stadt Do von Einfluß | Gleftrizitätäerdeiter geitern Abend 


auf die Handluna, meil pie Kandida- 


yandl in ihren Verſammlungen ſich bereit 
tenliſte mit ſeiner Empfehlung an den 


erklärt, die Streitfragen, die zu den 


Papſt geht. Der Ablegat muß mit Streiks geführt haben, von einem 
den kirchlichen Verhältniſſen des Lan— Schiedsgericht ſchlichten zu laſſen. 


des durchaus vertraut ſein, und ſeines Der Diftriftsrat der Maler und die 


Amtes iſt es, die römiſche Kurie, die Gewertkichaft Nr. 134 der Elektrizi 
das letzte Wort bei der Ernennung #ätsarbeiter ernannten Ausſchüſſe, 
eines Erzbiſchofs zu ſprechen hat, — 

über die Perſonalverhältniſſe der zu 


ſolch' hohem Amte 
aufzutlaren. 

Um neun Uhr verfammelten fih in 
ber erzbiichöflichen Kanzlei, neben 


Borgeichlagenen 


a“ 


De 
Kathedrale, unter dem PVorjige tes 
Adminiitratord der Erzdiözele, Pfar- 


deren unperjegbace 
Konfultoren zur Wahi. 
heute noch die Namen 
didaten nad) Rom -abfenden. 
Un Der Konferenz nahmen folgende 
Dfarrer teil: | 
Weihbiſchof Alexander J. McGavick, 
Pfr. William De La Porie, Wheaton; 
Pfr. H. D. Smyth, Evanſton; ſowie 


rer Fitzſimmons, 
Rektoren und 
Sie werden 
dreier Kandi 


* 


die Pfarrer John Dettmer, S. New— 
rocki, G. W. Dunne, Wim. PB. Mal: 
lone, D. J. Riordan, E. G. Fox, M. 
OSullivan. P. J. Tinan, J. 
Oſtrowski, E. A. Holly, J. J. Jen— 


ninas, %. Bobal und W. Notitretter, 
Wilmette. 
Die Suffraganbiihöfe. 

Gleich nah der Situng der oben 
angeführten Geijtlihen begann die 
Verjammlung der Suffraganbiihöfe 
der Chicagoer Kirchenpropinz, an ihr | 
beteiligten ji) die Bifchöfe James | 
Ryan von AUlton, ala Senior, Peter $. | 
Muldoon von Rodford, und Henry! 
Althoff von Xelleville. Beide Ver | 
fammlungen find von einander uns 
abhängia, und die Einfendung der Na=| 
men geichieht ohne daf; die eine Kör-) 
perichaft weiß, melche die Andere in! 
Vorſchlag gebracht hat. Obſchon 
Niemand außer den Beteiligten weiß, 
welche Namen die Liſten enthalten, fo! 
wird allenthalben ala jicher angenom: 
men, daß jich der Name bes Biichofs | 
pon Beoria, E. M. Dunne, unter den! 
Genannten befindet, der wohl als ger 
borener Chicagoer und Sproß einer 
alt einaejejjenen Familie auch wohl die 
beiten Ausfichten hat, Erzbijchof von 
Chicago zu werden. | 

Kardinal Gibbons, der im Pfarr: 
haus der Kathedrale abaejtiegen mar, 
trat, na&dem er heute Morgen in der 
Kathedrale eine Stille Meffe gelefen hat- 
te, jeine Heimreife an. Der päpftliche| 
Ablegat wird bis zum nächſten Diens— 
tag bier bleiben, er ilt Gaft der Schwe- 
ftern des Columbus Meinorial 
Hoſpitals. 

Keine irdiſchen Schätze. 

Da Erzbiſchof Quigley getreu ſei— 
nem apoſtoliſchem Berufe keine irdi— 
ſchen Schätze ſammelte, ergibt ſich aus 
ſeinem letzten Willen, der geſtern 
Abend in der erzbiſchöflichen Reſidenz 
1555 Nord State Str. den dort ver 
fammelten Verwandten des heimgegan- | 
genen Kitchenfüriten von Rechtsanwalt 
Hefferan veriefen wurde. Der ganze 
Nachlag des Mannes, der über ein 
fi auf etwa $70,000,000 belaufendes 
Kirchenvermögen fait undeichräntte 
Verfügung hatte, denn alles Kirchen- 
eigentum der Erzdözele Chicago ift in 
den Grundbüchern auf den Namen des 
Katholiſchen Biſchofs von Chicago“ 
eingetragen, beſteht laut Teſtament aus 
einem Bantguthaben von etwa 
815,000, einer Farm in der Nähe von 
Buffalo, die dem damaligen Biſchof 
mährend feiner dortigen Amtszeit von 


* 


2 


denen Vollmacht 
weiteren Schritte zu tun. 
etwa 10,000 Maler und 500 Elek 
trizitätsarbeiter, welche nach 
Friedensſchluß wieder zur Arbeit zu— 
rückkehren werden. 


werkſchaften der Vereinigten Ge— 
wandmacher von Amerika (Amalga— 
mated Clothing Workers), die hier 
etwa 5000 Mitglieder haben, 
geſtern einen Beſchluß, in 
die Arbeitgeber aufgefordert werden, 
die New Morier Arbeitgeber nicht zı 
unteriiitten. In New Hark jtreifen 
S000 Gewandmader, und c3 wird 
behauptet, da hieſige Fabrikanten 
Aufträge von Nem Norfer Yabrifan- 
ten, deren Mrbeiter itreifen, anıch 
men. Von Seiten der Fyabrifanten 
wird Dies aber ritten. Die 
Amalgamated Clothing Workers ge— 
hören nicht zur American Federation 


of Labor und ſtehen in keiner Ver— 
* 


nit 
wi'i 


7. bindung mit den „United Garment 
Sreunden gejchentt murbe, und etwa gi zfors “ 
$3,000 an Berfiderung. — — 





Als Erben ſind in dem Teſtament 
genannt: Thomas L. Quigley von 
Buffalo und Joſeph M. Quigley von 
Rocheſter, Brüder des Erzbiſchofs, 
Frau Margeret Norman und Schwe— 
ſter Vincent de Paul von Ogdenburg, 
N. D., Schweſtern des Erblafſers, und 
die Erben ſeiner dritten, ſchon ver— 


Ausgehoben 


Von Detektives der Townhalle— 
wacke wurde geſtern Abend eine Woh 
ung des in vornehmer Nachbarſchaft 
gelegenen Mietshauſes Nr. 4643 Mal— 

en Straße ausgehoben. Die Häſcher 
erhafteten viet Männlein und zwei 


— 


17 0 


’ 


e 


3 U 


ftorbener, Schmeiter Frau Michael Meiblein. Die Häftlinge, die unter 
Majfet von Roceiter, N. D., nämlich der auf unordentiiches Betrogen lau— 
Pfarrer John Maffet und Frl. Lillian tenden Anilage gebucht wurden, naben 
Mefiet. - Zu Teftamentsvollitredern ihre Namen an als George Hill, King 
befellte ber Berjtorbene feinen Kanzler Kerrigan, Stanley Meadomws, Fred 
Pfarrer Edward ©. Hoban und Bir Jacobs, Winifred Snoiv und Viola 
fchof Dunne von Peoria, Smith. 


—e 


Schon faul. 


Kir. Roieph Giiing tot. 

Im Ulerianer Hojpital ftarb heute 
Morgen Pfarrer Zofeph Ejiinag, €. 
S. S. R., einer der befannieiten 
deutichkathaltic,en Pfarrer des Landes, 
Der Verftordene, der jeit einigen Jah 
ten gefränfelt hatte, war aus Weſt— 
pbalen gebürtia und erblidte am 26. 
November 1837 das Licht der Welt. 
Nachdem er in Europa feine Studien 
oollendet, Iegte er jein Gelübde im 


Zwei gutgekleidete etwa 30jährige 
Burſchen betraien heute Morgen gleich 
nad) 6 Uhr die Wirtichaft von Kramer 
& Heblaff, Nr. 822 W. Harrijon Str., 
titeien ihre Revolver auf den zu: 
Zeit allein anmwefenden Schantwärter 
‚John Chriftal und forderten ihn auf, 
As —— zu treten. Not— 
1 gedrungen gebordte er, morauf bie 
Jahre 1861 ab, und am 5. Auguft Burfchen sin = dem Zus © 
1865 empfing er die Priefterweihe.| rat nahmen und das Weite fuchten. 
Er war dann zunäcjit mehrere Jahre! Sie enttamen in’ einem Kraftwagen, 
long als NMiffionär in Europa tätig der in der Nähe gehalten hatte. 





erteilt wurde, die 


Es ſind 


dem 


Delegaten von neun hieſigen Ge— 


es Zuſalls. 





| 


Spiel 
Detektives ftohen anf der Weitieite 
anf eine Falihmünzerwerkitatt. | 





I 
Vier Verhaftungen. | 


I 





Die Polizei hält die Namen ber Häft 
linge, von denen einer aeitändia ſein 
ioll, acheim. — Auch augenicheinlic 
actälihte Staatäbonds beihlannahmt. 


Durh Zufall itichen heute Mor- 
gen die Deteftiveiergeanten Anderion 
und Mangan bon der Wache an der 
Marmell Str. auf eıne Falſchmün 
zerwerfitatt, die nah Nusiagen don 
Kapitan Thor , dem 


nn Vaptır 


Nnan 

Bonds des Stagaates M ramd 

Höhe von 8200,000, mit deren Die 
Falſchmünzer augenſcheinlich leicht 


m 


gläubige Opier hineinlegen wollten. 
Die Entderfung acihahb ganz zufäl 


lia. Die Bolizer mu heute Mor 
aen nad der Serbcrac Nr. 1502 M, 
13. Straße aerufen, wo ‚wilden 


mehreren Mictern und der Wirtin 


Mih Ianora 


eine Rrütaelei im Ganae jein follte. 
Als die Beamten eintrafen, berichtete 


ihnen die Wirtin, dab pier ihrer 
Mieter während der Nadıt dur 


MR: 
ii 


brennen wollten, sie Die irſchen 
aber noch rechtzeitig entdeckt und an 
ihrem Vorhaben verhindert 
Unter Zurücklaſſung ihrer 
ſeien ſie dann nach einer Badeanſtalt 
gegangen, um ein Bad zu nehmen. 


faßten 
mwelchent | 


Beſcheerung. 


*22 


Fanden die 
Die Detektives, 
terſuchen wollten 
ſchloſſen und 
worauf Sie 
und Die ganze 
de Außer 
Bonds entdeckte 


die die Koffer un 

fanden ſie ver 
igentümlich ſchwer, 
die Schlöſſer ſprengten 
Beſcheerung 
dem Gelde und den 
ſie eine vollſtändige 
Einrichtung der beiten Druckvpreſſen, 
vorzüglich gearbeitete Vlatten, Druk 
kerſchwärze Papier. 
Eine Anzahl waren 


54 
Di merpen 


( 


vorfan— 


* 


il, 


* 


not 


er — 


fanden Si 


nlich geföli 


> 8* 82 


— 
rer 
u) 


tes Minnefota 





18290,000, Die 
Entdeckung 


9 


ſogleich vo 


und 


11978 


eri teritärfung. 
— * 
u 


on Die art n 


ton tn der Badeanital 
& Goldberg, Nr. 1115 
Str., vier Kerle, deren 
fie nah Shotogravbien 
die fie in den Soffern 
ten. 


lich geſtanden haben, de 


. Baulina 
riönlichkeit 
tejtitellten, 
actunden hat 
Einer der Burichen joll anach 
& taliche Geld 
über das aanze Land verbreitet zu 
haben, während die anderen jich in 
Schweigen billen und zu feiner 
Ausjage zu bewegen iind, 


7 


— 
* 
= 
xp 
-ı 


tn+ 


Zweite Razzia. 

Der Geitändige heit angeblich Sa- 
muel Robbins und fol aud Dulutb, 
Minn., ftammen. Auf Grund jeiner 
Angabe machte die Polizei heute Nadh- 
mittag eine zmeite Razzia und be- 
fchlagnahmte in’ einem Haufe an Afh- 


land Boulevard und Taylor Straße! 


\zwei Reifetafchen, 
\echte Eindollarnoten und 1000 falfche 
‚Fünfbollarfcheine fand. Diefe waren 
‚dadurch hergeitellt morben, dak bie 
„Eins“ auf einem echten Einbollar- 
‚fein im gefhidter Weile im eine 
|„Bünfer“-umgeänbert worben war, 





| Inaueit 


hatte. | 
Stoffer | 


ebendpoſt, Chicago, Freitag, den 16. Juli 1915. 





Geheimnihvpoller Zodesjall, 


| 


verichoben, damit Rolizei ibn 
auftlären kann, | 
sn Verbindung mit dem Tode von | 
Adolph Carlion, Nr. 821 N. Fran- 
cisco Ape,, befindet ji in der Made | 
an der ®, Chicago Ave. die 24jäbh- 


rige Loretta Dople, Nr. 2008 Weit 


Obio Str., in Zeugenbaft. * Wie die | 
Polizet ermittelte, joll Carlion mit 
dem Maddıen ın einer Wirticaft an 


der ®, Chicago Mve. und Robey 
Str. gezeht haben, dann erfranft 


jein und über Schmerzen im Maaen 
aeflaat haben. Ctwa 10 Minuten, 
nachdem er in jener Wobmung ange 
lonat var, itarb er. Der loroner: 
inoueit Fonnte vorläufig fein Sicht in 
die Sadhıe bringen und murde auf den 
17. Auawit verichoben, um der %o 


ftacr (Selenenbeit zu achen, den fi 
1 
1 
— 
2 ktıterwownen, 
kn rn nr ıntr warnın 
ber ITjahrtge Sohn des wohlhaben 


ven Maaenfahritfanten E. E. Dobbins, 
Nr. 4706 Malden Str., mit feiner 
Herzenstöntain Helen Waterd nad ©t, 
ofepb, Mich, Durch und lieh fich mit 
thr in Die Rofenfeffeln der Ehe fchmie- 
den. Am nädjiten Yage erbieit er von 
feinen Wrbeitaebern, einer Orund 


nie at 


a 


M 


eigentumsfirma, den Laufpaß, und 
geſtern Abend wurde er im Lincoln 
Park wegen zu ſchnellen Fahrens ver 
haftet. Charles glaubt jetzt annehmen 
zu dürfen, daß die Götier auf ſein 
junges Eheglüchk neidiſch ſeien. 
een 
Im grauen Elend. 


Sprana ald würdiger Abſchluß 
Simapsretie aus dem eniter. 
Der SCjährige Arbeiter John Buj— 
ref jprang heute früb, nachdem er von 
einer ausgedehnten Schnapsreife heim- 
aefommen mar, in einem Anfall de 
grauen Elends aus einem Treniter ei: 
ner im ztveiten Stod gelegenen Woh- 
nung Nr. 14 ©. Desplaines Str., und 
blieb mit gebrodhenem Urm, gebroce- 
nem Nofenkein und innerlichen Ver— 
‚legungen bemußtlos auf dem Stra: 
benpflafter liegen. Er wurde jogieid 
nah dem Countyhofpital überführt, 
doch zweifeln die Werzte an feinem 

Auflommen. 

— — — 


Zah und harte nıdıt. 


An der 46. Straße und Groß be. 
wurde der 70 


Jahre alte Straßenteh 


einer 


1 





rer Charles Kruſe, Nr. 4830 Loomis 
Str., von einem von John Borowicz, 


Nr. 4627 Groß Ave., benutzten Mo 
torchele über den Haufen gefahren. 
Der Verunglückte, der mit Quetſchun— 
gen dabongelommen iſt, befindet ſich in 
ärztlicher Behandlung. 

— — ——— 


Leiche geborgen. 


Am Fuße der Superior 


— 


deſſen Perſonalien bisher nicht feſt— 


geſtellt werden konnten, aus dem Fluß 


gezogen. Sie harrt im Beſtattungs— 


geſchäft Nr. 328 W. Chicago Ave. ihrer 


Identifizirung. 
—.. 


Selbitmord, 





von Schmermut 
| gafes ums Leben gebradit. 


—— >90  — 
Dampfernachrichten. 
Augelommen: 
New Porl: Galabria bon Neapel 
New Dorl: Cam’ Yinna von Marjellle, 


Straße 
twurbe geitern Abend die Leiche eines 
etwa 6 Fuß großen, blonden Mannes, 


Der 66 Jahre alte William Kiirer, 
in denen fie 300 Nr. 51 WM. 59. Straße, hat fich infolge 
bermittelft Leucht⸗ 


Adoptivkinder. 





Peinlich genau geht es bei ihrer! 
lleberweiiung zu. | 


Die verlo® ne Funtendepeſche 


l 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Millionärsiohn MeGlura von Dampier 
sablmeiiter wenen Ekrenfränfuna ver: 
klagt. — Nahhzählung der Stimmzettel 

Hoſpitaſsbondsfrage beantragt. 


* 


Nor Richter Eoofe im Countyge 
richt fand heute nie Derhanulung uper 


2 .r 124 a er, . f . 1r .. 
S —F sınhp siphtıa 4 44 ach 3 m 
eine Anzahl Geſuche um geſetzliche Beſitzt einen elektriſchen Kaffee-Percolator. 
Aufnahme von leinen Hindern jtot Kolt ınn Euch zu einen oßen Preisherabſetzung und 
(ef \ liheraleı i ngungen. Elektriſche Fächer, 
werden icht. 
! : \ n LT, 
rn r } } 1 
Iren Au er Y |} I 
( i y ! V 
rn jinmn | | * 
"ie * ER E Een 
fl em } ud; (A = 5 
5 — ⁊ 
nehmen en ‚iemen ei I 5 8 J er u fir aus 
mögensverhältniſſen entſprechende ki N, * & u a 
ziehung zu geben, und daß ie |re mich! son Busiidlar 


eine arme 
I1E 


au2beuten Dürfen. Als 
Mutter ihr zmweijähriges Kind, das 
in bitterfter Not vor anderthalb Nah 
ten einem quten Ehepaar anvertraut 
batte, Züfien wollte, wandte jich Die 








Kleine von der „fremden Frau“ ängft 
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aleichen Namens, ift im Zu 
\richt Heute von Gestae ) 
| Douglas wegen Ehrenträntung 

1825,000 verklagt worden, Vec&lurg | 
Iivar im legten Juli Hahrgaft auf dem 
| Dampfer „Atlantis“ der Gulf Coaſt 
Fruit & Steamihip Co. und will 
| Doualas, Hilfszahlmeiſter des 
Schiffes, eine Depeſche funkentele— 
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graphiſcher bergeben 
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Ihaben. Bald darauf Tchried er Der 
Dampfergeſellſchaft, daß die Depeſche 


garnicht abgeſandt ſei und deutete an— 
geblich an, daß Douglas und auch der 
Par 
Rei 


Zahlmeiſter ſich auf Koſten Der 
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ſenden und der Geſellſchaft unredlicher 
Weiſe bereicherten. Er erhielt ſeine 


Depeſchengebühr von $2.54 


D' 


zurück. 


Douglas wurde entlaſſen, und 
jetzt MeClurg verklagt. Er behauptet, 


ur a En Has 
dieſer habe ihm gar teiwne Depeſche zul 
Beförderung uberaeven. 

Ungewöhnliche Klage. 
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angebrachten Waſſerglas der— 
daß er ein Auge verlor. Er 
heute die Srabam & Miorton 
Transportation Eo., die Bejiterin des 
Schiffes, auf $20,000 Schavenerfag 
verklagt, madjt auch geltend, daß 

ter einem neuen Geleh es Damals vers» 
| boten war, Zrinigläjfer zu allgemeiner 
| Senußung auf öffentlichen Xeriehrs: 
mitteln zu halten. 

Die Stadt hat im Kreiägericht ein 
| Enteignungsverfahren gegen die Abs 
\wajjerbehörbe behufs Erlangung eines 
zwanzig Fuß breiten Streifens Land 
jin ber Nähe der Weit Wajhington 
| Straße zur Anlage von Abzugstanä- 
Ilen angejtrengt. 
| Sein Pfund Fleiſch. 
| Suniata Roth nannte jicy die Gat- 
ſtin des Kunſtmalers Frank, Wittwe 
des St.Louiſer Millionärsſohnes Kid— 
der und ſpäter hier als Aileen Chri— 
ſtopher in einen Pflaſterbauhandel ver— 
wickelt, in einer Klage, welche ſie mit 
dem vor ſechs Wochen erblindeten Mi 
chael F. Ryan, ehemals Buchhalter 
auf der Rennbahn in New Orleans, 
führt. hatte Ryan Aktien im 
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lich ab. Die Arme ſtand wie verſtei- geben, der Vertauf war mißglückt und 
nert. Das Kind wurde von dem Ehe- Ryan hielt die Attien als Pfand für 
paat adoptitt. Insgeſammt wurde eine angebliche Gegenforderung von 
etwa ein Dutzend Kinder vergeben; 82100 aurüd. Die Nftien warfen 
manche ſiammen aus öffentlichen An- fpäter fünfzig Prozent Dividenden 
ſtalten. Alle paar Wochen werden jährlich ab, die Frau fand dann einen 


derartige Verhandlungen veranſtaltet 
Auch Bürgſchaften gefälſcht. 


Heute Nachmittag ſind der Kanzlei 
verwalter des Nachlaßgerichts, Cer 


venta, und Nachlaßrichter Horner zu 
ſammen mit mehreren Handſchriften 
tennern mit der Prüfung der Unter 
ſchriften auf Bürgſchaften für Nach 
laßverwaltungen, die dem verſchwun 
denen Francis M. Sullivan aner 
traut worden waren, bejchäftigt. Eine 


- Raufliebbaber zu $30,0600, Ryan 
wolite aber von der Herausgabe, felbtt 
= gegen Hinterlegung bon Baarbürg 


ihaft im Gericht, nichts wiljen. Heute 
verlangte er die Hinterlegung von 
*2100 und von $600 Koitenbüraichaft, 


= Richter SFoell vermittelte Tchlisplich 
einen billigeren Vergleih. „Er mill 


n?tp 
Ilic 


= fein Pfund Fleifch“, mei der Rich 
ter ſarkaſtiſch. 


Großſtadtehe. 


t 


der Bürgen, William Bolger, 18 %.) Bor Sreisrichter DBormles ift die 
Weitern Uoi., bat nämlich jeine Uns | gfage und Gegentlage der Eheleute 
terjhrift für gefälicht erflärt, und Grnjt H. und Dorothy Barter in 
ſiebzehn andere Perſonen, deren Un- Verhandlung; ſie lockt viele Zu- 
terfchrift auf jolgen Papteren gejuns | fhauer an, denn die Einzelheiten der 
den murben, jind vorgelaben worden, Yusjagen find gerade nicht fehr jchön. 
ebenfalls eine Dlenge Yerfonen, welhE | Der Mann nahm Anftop an demlim 
[FERRRUFTE GB DIE DER Sullivan gang der Frau mit anderen angeblich 
verwalteten Yonds haben. Die lin: stmas Ioderen Frauen und daß fie fich 
terfuchung geht bis zum Jahre 1904 yon anderen Männern in Theater und 
zurüd. Sullivan war fon 1896 in zeine Wirtihaften führen ließ. Sie 
jener Gerichtäfanzlei anaeltellt worden. | fol ikım einen böfen Muitritt aemant 
Soweit hat man feftgeftellt, daß Die Hasen, ala er ihr zu Weihnanten 
Verwaltung von 21 Erbmaljen, von feine feine Velzbon kaufte, und einft 
dreizehn Minderjährigen und bon Drei nat fie ihm aelogt: „Menn Du mir 
irrfinnigen Perjonen gehörigen 5onds fein Geld aibit, “befomme ich es von 
|„nicht in Drdnung“ ft. einem Undern.” Einer ihrer Freunde 
| Falich gezählt? war ein verheirateter Mann, der 

Im Kreisgericht iſt heute die Nach- ſchließlich mit einem Frauenzimmer 
zählung der Stimmzettel in der Ab- durchbrannte. Die Frau behauptet, 
immung über die Ausgabe von daß ihr Gatte im Hotel Saratoga als 
$1,000,000 Bonds ſeitens des Coun-,der ſchlanke Freund der Frau 
tyrats für den Ausbau des neuen Powers“ bekannt geweſen ſei. Sie 
Counthhoſpitals beantragt worden; führte nach der Trennung vom Gat— 
es waren für den Plan 82,622 ten ein Tagebuch, zum Schutz ihres 
Stimmen abgegeben worden, dagegen guten Namens, wie ſie ſagie, und 
88,006. Die Geſuchſteller verſichern, ſtellte ihten Verkehr als ganz harmlos 
daß in dieſer Zählung ſchon grobe hin. Mit wem ſie nach der Trennung 
Irrttümer entdeckt worden ſeien, daß verkehre, gehe ihren Mann nichts an, 


von 904 Stimmen gegen den 


beſtehe, und es mehr als fraglich ſei, 
ob nicht bei einer genauen Zählung 


ſich doch noch die Gutheißung de 
Bondsausgabe durch die Stimmgebe 
herausſtellen werde. 

Lie Deveihe des Millionärsſohnes. 


Ogden T. MeClurg, Sohn des ver⸗ 
ſtorbenen Millionäts und Verlegers 


Plan 


t verſicherte ſie. Die Frau iſt Vorſte-— 
herin einer Geſchäftsniederlage, der 
Mann Vertreter einer großen Firma 


in Albany, N. Y. Das Paar wohnte 
eine Zeitlang in einem Hotel, ſpäter in 
Lalke View. Beide ſind jung. 
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CASTORIA Ksiunpmirnn 
| On Sorte, Di Ihr kmar Gekauft Haht 





Großer ſpezieller 
Dommer— 


Adams und Clark Strasse 


Im rliſing 
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ſtattfinden, an welchem Tage die „Ihe 


Werte von 55000 zum Bertauf über: , 
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Gin Ricjenpifuif. 


Fair Emplonces Benefit Aif'n.“ 

verenisaltet cs am Sonntag, 
Einer der größten Ausflüge dieres 

Jahres wird am nächiten Sonntag 


„Ihe 


wait Employees Benefit Aijjociation 
ihr jährliches Pilnit im For River 
Park, Aurora, IU., veranftaltet. Die 
diesmalige Veranftaltung verfpricht 
jogar nod; den vorjährigen, biß dahın 
unerreihten Erfolg zu übertreffen. 
Der Präſident der Vereinigung, Herr 
WR. Underfon, erwartet nicht nur 
mehrere Tauſend Angeſtellte, fondern 
deren Jamilien, Freunde und 
onitige an dem en der Bereini- 
tefjirte Gäfte auf dem Pit: 

ritplaß begrüßen zu fünnen. 
Unterhaltung der Menge ift 
ein reichhaltiges und anziehendes Bro- 
gramm aufgejtelt worden, das Metts 
rennen und andere neuartige athletifche 
Wettbewerbe, ein Konzert der „Slinois 
State” Mufikfapelle, Tanz in einem 


it 
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auch 
Wirt 
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großen Pavillon und einen „Roller 
Coaſter“ einſchließt. Die Aurora, 


Elgin & Chicago Eiſenbahn wird am 
Sonntag, beginnend 7 Uhr Morgens, 
bis 12 Uhr 30 Min. Nachmittags jede 
halbe Stunde einen Sonderzug nach 
Auroxa ablaſſen. 
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Gab jein Opfer wieder, 


Wie an anderer Stelle berichtet, 
wurden geitern Ubend in einem Klei- 
berabteil der Garderobe auf dem Bade- 
Irande an der 25. Straße die Saden 
eines mutmahlih beim Baden Er: 
trunkenen gefunden. Inzwiſchen hat 
man dort die Leiche eines Farbigen, 
der für den Eigentümer der Sachen 
gehalten wird, aus dem See gefiſcht. 
Die Leiche befindet ſich im Beſtat— 
tungsgeſchäft Nr. 2933 Cottage Grove« 
Abenue. Sie iſt bisher nicht identifiæ 
zirt worden. 

—— ARE 


Schuldig befunden. 


vorene in Bundesrichter Lan— 
dis’ eilung erklärten heute Morgen 
Sohn Ayberg und Louis Welzien des 
Eindbruds in einen Güterwagen fchul- 
dia, empfahlen fie aber der Milde des 
Kisters. Die gejtohlenen Sachen was 
ren für ein hiefiges VerfandtHaus be= 
timmt. MWelzien behauptet, er jei in 
dem Magen nur ein „blinder“ Fahrgaft 
geweſen. 


F 
Der Verteidiger ſtell 
üblichen A 
zeß. 


Belcht 
Abt 
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rag auf einen neuen Pro— 











Wußten Beſcheid. 











Von Leuten, die anſcheinend genau 
Beſcheid wußten, wurde in voriger 

der Geldſchtank in dem Ge— 
ſchäftszimmer der Broadway Fiſh de 
Oyſter Company, Nr. 4742 Broad— 
wah, ſachtundig geöffnet und ausge— 
räumt. Die Spitzbuben haben der 
Angabe von John Dieden, dem Inha— 
ber der Firma, gemäß, etwa 8150 er— 
beutet. Bisher hat die Polizei ſich 
vergeblich bemüht, ihrer habhaft zu 


werden. 
—— —  ——— 
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Schweine auf 88 gejtiegen. 




















Der Preis von Schweinen ftieg heute 
in den Biebhöfen- auf 8 Dollars für 
100 Pfund, den höchiten Preis, den fie 
in tiefem ahre bradten. Mit Mais 
gefütierte Schweine, um viele handelt 
es jich, Jind nicht zahlreich Im Markt, 
und da der Maisporrat jehr Inapp zu 
werden beginnt, fo wird der Preis 
borausfichtlich noch höher gehen. Ein 
Käufer aus dem Diten eritand heute 
bier Magenladungen maigefütterter 
Schweine zu dem angegebenen Rekord» 
preis. 
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Hinter ſchwediſchen Gardinen. 





















































Auf Erſuchen des Polizeichefs von 
Ogden, Utah, wurde hier geſtern von 
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Detektives der Hau che im Hauſe 
bon Verwandten Nr. 1116 ©. Leapitt 
Str., die 22jührige Edna Summerille, 
geb. Wiant, als AJuftizflüchtling ver— 
\baftet. Sie und ihr Gatte Henry, auf 
den noch gefahndet wird, werden ans 







































































Igeblich bezichtigt, ihre QIante Ebna 
Butler in Dgden um eine größere 








Summe Geldes beitohlen zu haben. 
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Abendpost 
een täglich, au2gcnommen Eonntant 
Deraugeber: THE ABENDPOST COMPAXT 


 „Abendpoft“ - Gebäude 


wilden Fifth Abe, uud Syrontlin Gtr, 
OSHICAGO ILLINOIS | 
Telephon: Main 1498, 


—— ec 
zei der Sonniagpoſt....... ...2 Gents 
brlich, im Woraus nezahlı, in den Ber. 
Blanien, bortoftei.......nsocororsnnrnnn..B3:MD 


bie bier feit Iangem zu verzeichnen 
war. Gie gibt nicht nur die Gemähr, 
daß der Iauchbootftreit mit Deutich- 


‚land friedlich beigelegt werben wird, 
\Tonbern 
baldige® Ende 


223 und 225 W. Washington Str,, | „Unneutralität“ und Nachgibigkeit der 


auch die Hoffnung auf ein 
der amerikaniſchen 


britiſchen Willkür und Schädigung 
gegenüber. — — 


Weitere Euttäuſchungen für die 





Ai Snntanpoſt................ BUO 


Entered as Second Class Matter September Pth, 
3889 at the Post Office at Chicago Illinoie, under 


DE Allen Leiern, die während des 


Sommers einen längeren oder kürzeren 
Landauſenthalt nehmen wollen, wird die 
Abendpoſt“ und „Sonntagapoſt“ durch 
Die Bolt zugeſendet werden, wenn ſie uns 
ihre Adreſſe mitteilen und die Koſten im 
Boraus einfenden (auch in 2c-Marken). 
Dieie itellen ficd für die „Abendpoit“ auf) 
25 Gent, für die „Abendyoit“ und 
„Sonntaapoft“ auf 35 Cents den Monat. 
Adreſſirt: 

The Aberdpoſt Co.. | 

Girkulations- Abteilung, 

‚ 223—225 Weit Waibiuntos Straße. | 


Deiterreihyellugarns Proteit. 


Die Zeiten ändern fich und mit! 
ihnen die Menfchen. Und manchmal 
geht das recht jchnell. 

Als die deutiche Regierung (in ihren 
Noten) daraufhin hinwies, daß Eng— 
land jich jelbjtyerrlich über das inter- 
nationale Recht Hinwegjegte, mo’3 ihm 
nur jo paßte, und die Yechte neutraler 
Mächte jegwer verlette, und andeutete, 
baß es für die Ver. Staaten angebracht 
jei, aud) von England Rechenschaft zu 
fordern, in weichem Falle Deutjchland 
in der Iauchbootfrage mit ji reden 
lajjen würde, da erklärte Wajhington, 
was zivijchen Amerita und England 
vorliege, daS gede Deutſchland gar 
nichts an, und die angioamerilanilcye 
Prejje erging jih in Zornausbrücen 
ob des Verfuches Deutjchlands, jich in 
die Beziehungen zwiichen den Ber. 
Staaten und England einzumiichen; 
ob der „deutichen Unverichämtbeit, der 
amerifanijchen Stegierung jagen zu 
wollen, was jie England gegenüber zu 
tun habe.“ | 

Seht Hat Defterreich-Ungarn dem! 
ameritaniſchen Geſandten Penfield in 
Wien einen Proteſt gegen den ameri— 
laniſchen Waffen- und Munitions— 
ſchacher zugehen laſſen, der nicht nur 
ungleich ſchärfer iſt als alle Noten, die 
Berlin je an Waſhington richtete, ſon- 
dern von dem ſich tatſächlich behaupten 
läßt, daß er es unternimmt, den Ver. 
Staaten gute Lehren zu geben — und 
Waſhington ſchweigt und überlegt ſich 
ſorglich Tage lang, was die Antwort 
ſein ſoll! Und die Preſſe weiß nichts 
Anderes dazu zu ſagen, als daß die 
„teutoniſchen Mächte“ auch in dieſer 
Sache — im Proteſt gegen den Waf— 
fenhandel, bezw. die britifchen Ver: | 
legungen des internationalen Rechts | 
und der Handel3- und Sciffahrts- 
rechte Amerikas und fonjtiger Nleutra- 
len und bie erikaniſche Duldung 
derſelben — einig ſind, gemeinſame 
Sache machen; und daß vorausſichtlich 
bie Türkei einen ähnlichen Proteſt ein— 
reichen wird. 

„Es kann,“ heißt es in der öſterrei— 
chiſch⸗ungariſchen Note, „einer neutra— 
len Regierung nicht erlaubt werden, 
unbehindert in Kontrabande Handel 
zu treiben, wenn dieſer Handel nach 
Form oder Umfang die Neutralität 
des Landes gefährdet. Die Ausfuhr 
von Krie ial aus den Ver. 
Staaten läßt ſich, ſo wie ſie ſich im 
derzeitigen Krieg geſtaltet hat, mit dem 
Begriff der Neutralität nicht in Ueber— 
einſtimmung bringen. Die amerikani— 
ſche Regierung iſt daher unzweifelhaft 
berechtigt, die Ausfuhr von Kriegs— 
material zu verbieten. Es würd—e 
durchaus genügen, den Feinden 
Oeſterreich ⸗Ungarns und Deutich 
lands zu verſtehen zu geben, 
daß die Zufuhr von Lebensmitteln 
und AMriegsmaterial eingeſtellt werden 
wird, wenn nicht der legitime Handel 
in dieſen Waarenarten zwiſchen Ame— 
rika und anderen neutralen Ländern 
erlaubt iſt.“ Das iſt eine recht deut— 
liche Sprache. Der Satz „es kann 
einer neutralen Regierung nicht erlaubt 
werden“ klingt beinahe wie eine Dro— 
hung, und der Belehrungsverſuch iſt 
offenſichtlich, und doch, wie geſagt, 
kein Wort ärgerlichen Proteſts oder 
zornvoller Zurückweiſung, nur Speku— 
lationen, ob Oeſterreich-Ungarn wirk— 
lich habe drohen wollen; ob Deutſch— 
land und die Türkei gleichlautende 
oder ähnliche Noten einſenden werden 
und was die Antwort Waſhingtons, 
bezw. der Ausgang werden mag? 

Dieſe Ruhe und Bedächtigkeit iſt 
natürlich ſehr erfreulich, um ſo mehr 
erfreulich, als ſie wohl dem ſprichwört— 
lichen amerikaniſchen „ſober ſecond 
thought“ zu danken ſein wird; der 
Tatſache, daß man ſich die Sache noch 
einmal — oder endlich einmal ordent— 
lich — überlegte und zu dem Schluß 
kam, daß die einſtige Behauptung, es 
gehe Deutſchland (und deſſen Verbün—⸗ 
dete) gar nichts an, wie Amerika ſich 
zu den Rechts- und Neutralitäts— 
brüchen Englands ſtelle, unhaltbar iſt; 
und auch, daß es für die Ver. Staaten 
ſehr unklug wäre, ſchroff die Proteſte 
Oeſterreich-Ungarns und ſeiner Ver— 
bündeten abzulehnen und ſich weiter— 
hin den britiſchen Anmaßungen gegen⸗ 
über demütig zu ducken. Wenn den 
Herren in Waſhington und denen von 
der Preſſe dieſe Erkenntniß nicht aus 
eigenem Vermögen wurde, dann wird | 
ſie ihnen vermittelt worden ſein durch 
die Klagen der geſchädigten amerikani— 
ſchen Intereſſen und die Stellung— 
nahme gerade derjenigen engliſchſchrei⸗ 
benden Zeitungen, die unabhängig ſind 
und mehr als alle andern den Finger 
am Pulſe des Volkes haben. 


Die ruhige, beſonnene Aufnahme, 
die der Proteſt Oeſterreich-Ungarns 
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fand, iſt die erfreulichſte Erſcheinung, d 


du 
&:# of March 3d. 1879. | 


fangen mwurben. 


Pader Chicagos. 
Wenn e3 irgend eined Bemweifes be- 
tft hätte, daß die Analoamerifani- 
fche PBreffe mit zweierlei Mab mißt, 
je nachdem e8 fi um 


Fall der Chicaao „PBaders“ und ihren 
Anfprüden an die englifche Regierung 
überzeugend zu finden. Die Lefer der 
„Zbendpoft“ find genügend über bie 
Ansprüche der Paderd unterrichtet. 
E3 mwurbden bis jet 31 Schiffe, teils 
amerifanifche, teils britifche, in engli— 
Then Häfen feitgehalten, 


$14,600,000 ohne Ausnahme nad 
Tfandinavifhen Häfen beitimmt mas 
ren, und do von den Briten 
Die Paders 
bandelten von Januar bi Mai mit 
der enalifhen Kommilffion, die nad 
ihren eigenen Alten zu urteilen, bon 
Unbeginn an nur darauf aud war, 
die Erledigung der Unaelegenheit zu 
verfchleppen. Als dem Vertreter der 
Baders das endlih (im Mai) Har 
wurde, fehrte er nach den Ber. Staa= 
ten zurüd. Man bätte annehmen 
dürfen, daß die aefammte Prefie des 
Landes den wichtigen Fall aufs leb» 
baftefte beiprochen hätte, und in be— 
fonder3 helles Licht gerückt hätte: bie 
Tatſache, daß die britifhen Staat3- 
männer in diefem Falle ihre 
Erflärungen über Konterbande 
das Reht der neutralen Gtaaten 
Handel untereinander zu betreiben, 
einfach al3 gar nicht vorhanden be— 
tradıten. Ein Sturm der Entrüftung 
würde den ganzen amerifanifchen 
DBlätterwald durdtobt haben, menn 
Deutichland dem amerifanifchen Hans 
del mitgefpielt hätte, wie es die Bri- 
ten getan und tun. Nichts deraleichen, 
wenn ed Sich 


und 


handelt! Ueber die deutfche Note wer: | 
den täglich oft aanze Seiten gefafelt, | 
über den Diebftahl an den „Paders“ | 
teden die angloamerifanifchen Zeituns | 
gen gar nicht; fie erwähnen nicht ein= | 


mal die Angelegenheit, oder menn 
Ihon, do nur mit wenigen Zeilen. 
Dafür „buhmen” fie die 
dufirie um jo mehr, Man ftebt 
bor einem Rätfel. 

Unferer Regierung fcheint die An 
gelegenheit gerade fo „ichnuppe” zu 
jein, wie den Zeitungen. Nur meiß 
man mirklich nicht, 
nicht intereffirt; weil die Prefie darü- 
ber jchweigt, oder fchmweigt die Prefie, 
teil die Regierung nicht interejfirt it? 
Woran ift denn eigentlich das Staat®- 
departement intereffirt? Es jagt 
Buchltaben in der deutichen Note und 
Ihludte ohne Murren die impertinen- 
tejten Zynismen des auswärtigen Am- 
tes in London in dejfen Iehter Note, 
worin die amerifanifchen Befchwerbe- 
führer befchuldigt werden, die Ber: 
handlungen zu verfchleppen, während 
amtlich nachgewiefen werden fann, 
daß e3 die britifchen „Shhiters“ find, 
die nie willens waren, die Fälle zu 
erledigen. Sobald fi der Anwalt 
der Pader3 mit gewiffen Forderun- 
gen einverftanden erklärt hatte, in der 
Hoffnung, daß nunmehr die britifche 
Regierung zablen werde, wurde von 
der Krone Vertagung beantragt, um 
ihr Gelegenheit zu geben, den Fall 
weiter zu erwägen, d, 6. um neue, 
unberfchämtere forderungen zu erbe: 
ben. In offener Verhöhnung der Ge 
rechtigfeit wurde dann aufs Neue ver: 
handelt mit demſelben neaativen, 
aber gewollten Ergebnib. Unfere Re 
gierung hat fich foweit nur zu einer 
(febr freundlihen) Mahnung im 
März aufraffen können, und die 
Preffe hat fie nit aus den Fried 
lichen Schlummer geſtört. Iſt es da 
ein Wunder, wenn die Bücger dieſer 
glorreichen Republik nicht in das Hal— 
lelujah über die Vorzünlichteit unferer 
Neutralität einſtimmen? Dacf mar 
ſich wundern, wenn von einem ſtill— 
ſchweigenden Einverſtändniß unferer 
Diplomatie mit Großbritannien 
jprochen wird? 

Im Mai mwendeten fich die Paders 
an das Auswärtige Amt in Wafbins: 
ton, mit dem Erfjuchen, die Anſprüche 
der Paders im diplomatischen Verfaf; 
ten zu verfolgen. Als das Komite mit 
dem Staatsſekretär unterhandelte, 
ließ der , britifhe Gejandte das 
Staatödepartement erfuchen, die Sache 
ihm, Spring Rice, zu überlafien. Er 
habe begründete Hoffnung, daf feine 
Regierung die Sache fchleunigft erlevi- 
gen werde. ES war berjelbe Geiandte, 
der ben Paders im Januar anriet, ei- 
nen Spezialgefandten nach London zu 
Ihiden, der direft mit der britifchen 
Hegierung verhandeln follte, Derfelbe 
Geſandte veranlahte abermals die 
Paderz, die Sache wieder in ihre eige- 
nen Hände zu nehmen und der Spe- 
zialgefandte reifte abermals nach Zon- 
don. 

Was den dentenden Menfchen bier: 
bei am meijten überrafcht, ift, daß die 
Paders den böjen Willen der Englän- 
der nicht erfennen konnten, da er doch 
aus den Verhandlung deutlich genug 
hervorging. Es frappirt ganz befon- 


ge: 


as 


am 
wii 


der bie Naivität der Packers, die dem 
| Spring Rice fogar zum zweiten Mal 


glaubten, während ihnen doc fo Klipp 
und Xlar beiviefen worden war, daß er 
fie nad) Diplomatenart ſchon im Ja⸗ 
nuar behandelte, d. h. genau das Ge— 
genteil ſagte von dem, was er meinte. 
Jetzt haben die Vertreter der Schlacht— 
hausfirmen das ausgefunden. Der 
Spezialgeſandte iſt wieder klüger, aber 
ohne Geld, von London eingetroffen, 
und die Packers ſind nun wieder bei 
Herrn Lanſing in Waſhington vor— 
ſtellig geworden, hor dem fie ja auch 
as legte Mal erfchienen waren, Da=- 


Deutichland | 
oder England handelt, fo ift er in dem | 


deren La⸗ 
dungen im Werte von insgeſammt 


abge⸗ | 
unter: | 


eigenen | 


um Groß-Britannien | 


Kriegsin⸗ 
hier 


iſt die Regierung 


Abendpon, Shieago, dreitag, ven 16. Zult 1915. 


mals war er zwar noch juriſtiſcher Be⸗ 
rater, jetzt iſt er ſchon der Staatsſekre⸗ 
tär ſelbſt. Wir“ als ganz gewöhnli—⸗ 
ches unjuriſtiſches Individuum ſagten 
damals in den Aufſätzen über dieſe 
Sache, daß es der britiſchen Regierung 
nicht darum zu tun iſt, die Packers zu 
entſchädigen, daß das nie im Sinne 
dieſer Geſchäftsleute lag. Und ſo iſt's. 
Sie wollen einen Ramſch zur Zeit ma— 
ſchen und ganz unmögliche Zugeſtänd— 
niſſe von den Packers erzwingen. Eine 
ihrer Forderungen lautet, daß dieſe an 
kein anderes Land ſollen verkaufen 
dürfen, als an England, — um Hol— 
land, Schweden, Dänemark, Norwe— 
gen, ſpäter gar Deutſchland, Belgien 
u. ſ. w. zu zwingen, ihre Waaren von 
London zu beziehen. Das Verlangen 
mußte von den Packers abgelehnt wer— 
den. Dann wurde ein Vorſchlag ge— 
macht, die Packers ſollten Kriegsan— 
leihe“ nehmen für ihr Guthaben; die 
Packers aber brauchen „Cold Caſh — 
514,600,000 ſind teine Kleinigleit; 
mit engliſchen Kriegsſchuldverſchrei— 
bungen, die ſehr bald „unbegehrt“ ſein 
dürften, können die Packers nicht be— 
zahlen. Es iſt natürlich nicht zu er— 
warten, daß unſer Auswärtiges die 
Sache der Packer „puſcht“. Dieſelben 
ſcheinen auf der anderen Seite der 
Fenz zu ſitzen, weshalb ſich aber auch 
ſo gar Niemand ihrer Sache annimmt. 
Eine Induſtrie, die für Chicago von 
einſchlagender Bedeutung iſt, ſieht ſich 
ganz allein in ihrem Kampfe gegen das 
mächtige Britenreich mit ſeinem perfi— 
den Syſtem, den Einflußloſen an die 
Wand zu drücken. Für die amerikani— 
ſche Preſſe iſt das geradezu eine Bla— 
mage, die ſie ſo bald nicht wird über— 
winden können, wenn ſie weiterhin 
fortgeſeßt und beharrlich die Angele 

genheit totſchweigt. Es gehörte keine 
Prophetengabe dazu, den Pachern zu 
Tagen, daß fie nichts befommen mer: 
‚den. Der einzige Vorteil ihrer Tattit 
| beiteht darin, daß fie eine etwas bei- 
ıjere Einficht in die Gedantenwertitatt 
der britifhen Staatsmänner erlangt 
| haben. Das aber verhilft ihnen nicht zu 
\ihrem Geld. Und die Schluffolgerung 
aus ber Tatjache, daß fie ohne jede 
| Unterftüung von unjeren Staats: 
männern gelaffen werden, iſt aud 
nicht fehwer zu ziehen: Gie lautet, die 


| 


| Tatfache, daß die Briten nichts um die 
Paders geben, und ift blos die logifche 
Holge der anderen Tatfache, daß fie 
nichts um unfere Regierung geben oder 
um das, was dieje unternehmen mag. 
Die Baders werden aller Wahrjchein- 
lichteit nach nicht3 von ihrem Gutha- 
ben jehen, bi$ — der firieg vorüber 
ift. Und dann dauert’3 no) Jahre, 


KAulturdofumente, 


‚ Unter den vorgeftern hier eingetrof- 
jenen reichsdeutfchen Zeitungen befand 
jih aud) eine Kriegspropagandabeila- 
ge ber „stanff. tg.” vom 26. Juni, 
in wmelcder unter dem Gejammttitel 
„wulturdbotumente” eine Auslefe von 
teilweife geradezu unerbörten Gemein- 
beiten der Gegner Deutichlands gebüh- 
rend an den Pranger geitellt wird, 
Gleich die erfte diefer Veröffentlichun- 
gen bringt unter dem Titel „Die ver- 
giftete ameritanijhe Munition“ eine 
Reproduktion der doppelfeitigen An- 
zeige der Cleveland Automatic Machine 
Company in der Nummer vom 6. Mai 
des „American Madinift“, welche jei- 
nerzeit ja fchon in der deutſchamerika— 
nijchen Preffe die ihr zulommende 
Derdbammung gefunden bat. E3 hans 
delte fich in diefer Unzeige um eine von 
der genannten Firma auf den Marft 
gebrachte Mafchine, durch welche 13: 
und 18-pfündige Granaten heraeftellt 
werben fönnen, in benen jich zwei Er- 
plofivfäuren befinden, welche bei dem 
Erplodiren des Geichoffes die Bruch 
ftüde mit einer Subftanz überziehen, 
durch die die Getroffenen, wenn fie 
nicht fofortige ärztliche Hilfe finden, 
innerhalb von vier Stunden in furt- 
barſtem ZTodestampfe an Blutvergif— 
tung ſterben müſſen. Es ſteht wohl 
außer jeglichem Zweifel, daß die voll— 
ſtändige Veröffentlichung dieſer An— 
zeige in der deutſchen Zeitung die 
wachſende Feindſeligkeit des deutſchen 
Volkes gegenüber den Vereinigten 
Staaten nur noch erheblich verſtärken 
wird. 

Auf der zweiten Seite der Beilage 
finden wir in fünf Abbildungen ebenſo 
viele bewußte Fälſchungen der Pariſer 
Zeitſchrift Le Miroir“, die an Bös— 
willigkeit gerade die Grenzen des 
Glaubhaften erreicht haben. Es han— 
delt ſich nämlich um fünf Photogra— 
phien verſchiedener deutſcher Illuſtra— 
tionsgeſellſchaften, von der ‚Reichs— 
wollwoche“, in welcher von Tauſenden 
von freiwilligen Helfern Wollſachen in 
ganz Deutſchland für die Krieger an 
der Front eingeſammelt wurden. Dieſe 
Abbildungen hat nun der „Miroir“ 
vor kurzem ebenfalls veröffentlicht, um 
ſeinen Leſern zu zeigen, was in 
Deutſchland „mit den in Belgien und 
Frankreich geſtohlenen Wollſachen“ ge— 
ſchieht, und wie dieſe von den deutſchen 
Soldaten aus den Wohnungen der 
Franzoſen geraubten Kleidungsſtüchke 
in Deutſchland l'allemande“, d. h. 
mit echt deutſcher Gründlichkeit desin— 
fizirt, ſortirt und wieder hergerichtet 
werden. Daß der „Miroir“ bei dem 
Ankaufe dieſer Cliches vielleicht ſelbſt 
hinter das Licht geführt worden iſt, 
erſcheint ſchon deswegen unwahrſchein— 
lich, weil auf einer der Photographien, 
‚auf welcher man deuticheGymnafiaften 
‚fieht, die auf einem Schubtarren ein- 
‚gefammelte Wollfachen einbringen, ein 
rotes Kreuz und die Cohrift auf dem 
‚an dem Gefährte angebrachten Plafate 
\in der Wiedergabe des „Miroir“ forg- 
fältig wegretouchirt worden ift. 

Melde Früchte Hak und Furcht bei 
ben Feinden Deutfchlands tragen, gebt 
auch aus der Abbildung einer Poftlarte 
berbor, welche jich unter ben franzöfi- 
ſchen Truppen großer Beliebtheit er- 
freuen fol. Die „rankfurter Zei- 
tung“ gibt biefer Reprobuftion bie 
Ueberſchrift Blasphemiſches aus 
Frankreich“, und es handeli ſich in 


derſelben auch tatſächlich um nichts 
Anderes als um eine grobe Gottesläſte⸗ 
rung. Die Karte 
Kopf des Generals Xoffre, umrahmt 
von.dem Eterne der Ehrenlegion und 
den Worten Notre Xoffre — offre 
unfer! SHierunter befinden fich drei 
Abbildungen deuticher Soldaten, die 
teils von Geſchoſſen des franzöfiichen 
75 Centimeter Geſchützes niedergeſtreckt 
werden, teils ſich mit hocherhobenen 
Händen den von zwei Seiten anſtür— 
menden Franzoſen und Ruſſen in 
Maſſen auf Gnade oder Ungade er— 
geben. 

Unter und neben dieſen geſchmack— 
loſen Bildern ſteht nun aber die in 
deutſcher Sprache folgendermaßen lau⸗ 
tende unerhörte Perſiflage des Vater— 
unſers: „Joffre unſer, der du biſt im 
Feuer, dein Name ſei verherrlicht, dein 
Sieg komme, dein Wille geſchehe im 
Himmel wie auf Erden. Gib ihnen 
heute ihr fäglich Brot“ (Pain — 
Brot, bedeutet in der Apachenſprache 
etwa ein „blaues Auge“, das hier durch 
die 75 Sentimeter-flanone bewirkt 
wird). Gib uns die Dffenfive mwieber, 
tie du fie denen gegeben haft, die jie 
(die Deutichen) beitent haben. Laife 
uns nicht der Zeutonifation erliegen, 
jondern erlöje und von den Boche2. 
So ſei es!“ 

Die Frankfurter Zeitung weiſt ſehr 
richtig darauf hin, daß der Text der 
Karte, abgeſehen von der ſchweren 
Blasphemie, ja nur überaus blöde iſt, 
daß er aber nicht weſentlich unter dem 
Durchſchnitt mancher Leitartikel des 
„Matin“, des „Figaro“ und des „Petit 
Journal“ ſteht. Verleumdungen, be— 
wußte Fälſchungen, Giftmordwaffen 
und Gottesläſterung — die Feinde 
Deutſchlands haben es mit dem Auf— 
tauchen des Bewußtſeins ihrer Ohn⸗ 
macht gegenüber der deutſchen Ueber— 
legenheit wirklich herrlich weit gebracht! 


Bon Br, Paul Nohrbach. 


„ii, 


| 
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| Die litanische Frage. 
I 


Zu den vielen Fragen innerhalb ber | 


Grenzen des rufjiichen Reiches, über 
die man heute gründlih umlernen 
muß, gehört auch) die litauifche. Biäher 
hat man überhaupt nicht viel vom’ einer 
foldhen gewußt, aber fie ift da, und fie 
trägt einen Karafter, der dem rufli- 
ihen Gefammtgedanten entgegengefett, 
der Lostrennung des ruflifchen Weit: 
gebiet3 aber förderlich ilt. 

E3 gibt etwa vier Millionen Litauer 
in Rußland. Die Hauptmaffe figt in 
den Gouvernements Kowno, Wilna 
und dem nördlichſten Grodno. Außer— 
dem wohnen etwa 400,000 Litauer im 
Gouvernement Suwalki, das zu Po— 
len gerechnet wird, aber geographiſch 


zu Litauen gehört. Ferner finden ſich 


Litauer im ſogenannten polniſchen 
Livland, dem Kreiſe Roſſitten des 
Witebsker Gouvernements. Eine ſtarke 
litauiſche Einwanderung hat auch na— 
mentlich in die Städte des baltiſchen 


Gebiets ſtatigefunden. Riga, mit etwa 


500,000 Einwohnern, hat darunter 
gegen 100,000 Litauer, Libau mit über 
100,000 Einwohnern den entſprechen⸗ 
den Prozentſah. 

Früher war man gewohnt, die Li— 
tauer politiſch mehr oder weniger als 
bloße Anhängſel des Polentums zu 
betrachten. Der Litauer iſt latholiſch, 
er hat bis vor einem halben Jahrhun— 
deri als Leibeigener ſeines polniſchen 
Gutsherrn gelebt, und die Kirche ar— 


beitete nach Möglichleit dafür, ihn an 
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das Polentum zu feſſeln. Das iſt 
aber jetzt ganz anders geworden. Nach 
dem polniſchen Aufſtande von 1863 
bemühte ſich die ruſſiſche Regierung, 
Polen und Litauer zu trennen, hatte 
aber zunächſt nicht viel Erfolg damit, 
weil die polniſche Geiſtlichkeit das 
Volt noch völlig unter polnifchen Ein— 
Huh hielt. Seit 35 Jahren indejfen 
ift da& ganz anders geworden; ei hat 
fich eine ftarfe nationale Richtung im 
Litauer entwidelt, die ich auf das 
feindfeliafte geaen die Polen verhält, 
bie in diefem Gebiete völlia ausaefpielt 
haben. Die Kirche hat dem Rechnung 
traoen mülfen, und fo gibt e& in Bi 
tauen faft nur noch natienal litauifche 
Geiftliche, Faft alles Söhne reicher li: 
tauifher Bauern, die in ihren Voltz 
aenofien den feiten Gegenfah gegen bie 
Polen vertiefen. Zudem hat die rulfi- 
che Regierung nah Möglichkeit die 
Sitauer vor den Polen materiell be- 
vorzugt, wennaleich fie fie andererieits 
durh unerbörten Drud rufjifiziren 
wollte. Das ift vollfommen mih- 
glüdt, trobdem die Regierung ſogar 
den Gebrauch de3 Litauiichen als 
Schriftiprahe mit fchmwerften Strafen 
belegte. Die Bebrüdung hat den Li 
tauer nur mit hartem Haffe gegen al- 
led Ruffiiche erfüllt; er jucht Anichluß 
nach Weften und Schaut mit Sehnfucht 
und Neid auf feine Voltägenoifen, die 
fich jenfeit3 der Grenze der fürlorg 
lichen Regierung Preußens erfreuen. 
Dad neue ftart emporgelommene 
nationalelitauifhe Empfinden trennt 


rt 


ul 


alfo das Zitauertum innerlich fomohl | 


von den Polen ald auch) von den Ruf 
fen. Ebenio befteht ein ftarfer feind- 
liher Geaenfab von Alters her, trotz 
der nahen Berwandtichaft de Stam> 
me3 und der Sprache, zwifchen Leiten 
und Litau 
lieben fich nicht. Während aber früber 
nur die Letten und Ejten dem Einfluß 
der beutfchen Kultur unterlagen, tft e& 
jebt vollftommen deutlich, daß aud Die 
Litauer, und zwar in bemußter und 
freundfchaftlier Weile, Anfihluß an 
das deutiche Wefen fuchen. Mit Vor- 
fiebe fhiden die Litauer vor der Ruf» 
fifizirunga des 


Schulmwefers ihre Kinder in deutiche | 


‚Anftalten. Damals, vor 1890, hatte 


3. 8. das deutfhe Gymnafium in Li⸗ 
bau bis zu 40 Prozent Litauer unter 
ber | 


feinen Schülern. Für die Frage 
'etwaigen Zostrennung de3 Titauifch- 
‚baltifchen Norbmeftgebietes von Ruß 
‚land würde natürlich das gegenfeitige 
|Berhältnik von Leiten, Eften und Li- 
‚tauern umb ihre gemeinfame Abhän- 


trägt obenan ben | 


'mitertum preiögegeben 


ern. Auch Letten und Eften der 


deutfch = baltifchen | 


gigteit oder Hinneigung gegenüber dem 
beutfchen Wejen von großer Bedeutung 
ein. 
Die Landflähen in Litauen, bie 
ftaatlihe Domäne bdarftellend, find 
fehr groß und beitehen zum Teil aus 
fehr wertvollen Waldungen, dann aber 
auch aus fruchtbaren Landjtreden, fon= 
fiszirtem Beſitz rebolutionärer Polen. 
Diefe Flächen, in denen nirgendsftapt- 
talien in Gebäude und Meliorationen 
inveftirt find, eignen jich hervorragend 
zur Befiedlung und würden dann mit 
der Zeit dem Lande denjelben Karakter 
verleihen, den das oftpreußifche Li- 
tauen hat. E3 fann gar nicht genug 
betont werben, daß der Litauer ebenso 
wenig Slawe iſt wie der Leite. Der 
Litauer ift ein vorzüglicher Wander: 
arbeiter fomwohl für die Landwirtjchaft 


möglich, daß er rafch germanifirt wer— 
den würde mie jein Volfägenofje im 
preußifchen Litauen. Diejer Krieg 
nun, in dem er ber,ganzen Dranajas 
lierung durch die ruffiichen Heere aus- 
gelegt geweien it, hat im ihm feine 
Wünſche und Hoffnungen aufs Außer: | 
fte verftärkt, und jehnjüchtig fchaut er! 
nach Preußen und hofft Erlöfung vom | 
Deutfchen. Natürlich waat er feme 
Spmpathien nicht offen zu zeigen, | 
denn er hat bei einem Mbzuge der 
deutichen Truppen alles zu fürchten. | 
Gr weiß, daß die ftaatliche Bauer: | 
agrarbanf ichon ein Jahr vor dem | 
Kriege die Weifung hatte, in allen Ii- | 
tauifchen Gouvernement® nur 
großruffiihe Bauern anzufegen. Er| 
weiß, daß die allmächtige reaktionäre | 
Dumapartei ungeltüm fordert, daß | 
auch er enteignet werden foll mie die! 
deutichen Koloniftenbauern Rußlands, 
damit feine Schöne Heimat dem Moäto- 
wird, Aus 
alledem hat er feine Folgerungen ge- 
zogen! 


—_—-- 


Der verfpätete Sommer. 


Geitern Nahmittaa erreichte der Wärme 
meifer den bisher hödjiten Stand. 
Mit 88 Grad erreichte der Wärmes | 


I 


meffer geitern Nachmittag um 214, Uhr | 
feinen bisher höchiten Stand in diefem | 


und wenn der MWettermann | 


Sabre, 
und morgen no warm bleiben, denn 
er ftellt feine nennenswerten Tempe— 
raturſchwankungen in Ausſicht. 
ſtern wurde nur 
ſchlag gemeldet, und auch dieſer iſt 
kein ſchwerer. Er betraf den in der 
Speiſewirtſchaft 281 W. Monroe Str. 
angeſtellten Koch Harry Purdy, 323 


S. Robey Str. wohnhaft, der bei der || 


Arbeit von der Hitze übermannt wurde 
und nach dem Iroquois Gedenkhoſpi- 
tal geſchafft werden mußte. 

— — *⸗ — 

— Unteroffizier: „Sie haben den 
gefangenen Engländern Zigaretten 
zugeſteckt; das iſt ein ganz würdelo— 
ſes Verhalten!“ — Herr: „Bitte, 
verſuchen Sie mal eine, Herr Unter— 
offizier, da werden Sie anders ur— 
teilen!“ 


|. u. Gründung 

Zur Gründung 
Deutſch-Amerikaniſchen wirt;- 

ſchaftlichen Vereinigung. 


1Ein Weckruf! 


An das Deutſchtum in Amerika und alle 
loyalen Amertcner von 


F. F. Matenaers. | 


Ein Xeder follte diefe tief durchdachte 
Brojchüre lejfen umd zur Verwirklichung 


des 


einer 


3 iiberaus vpraltiſchen Gedankens beis 
32 Eeiten. Wreis 101. Für 


tragen. 32 Pre | 
100 Gremplare fur 


Bropagandazivede 
57.00, . 
Du beziehen durch den Buchhandel jo- 
wie vom Berlag | 


A. KROCH & CO. 


Tentihe Budhandlung, 
59 und 61 Ost Monroe Str.| 
(zwiichen Webaih und Michigan Avenue) 

CHICAGO 


_MSOOD 


PIRKNIKS -— 


noch | F 


Recht behält, jo wird es auch heute | 


Ge |® 
ein Fall von Hitz- J 


SEE TI ERTL INN A Ten 0] TR 


* Heute WÜbend um S:SO x 


flaınmt der Himmel 


von 


A THEARLE FEUERWERK 
A SCHAUSTUECK 


| 


das größte, was je Dagewejen 


PANAMA 


ala auch für die Induftrie, und es ift| 


uni mit 


200 Panama- Tänzerinnen 


CANAL 


arstesllern 2 


Darunter 


12 weltberühnte Zirkugatte 


* Heute Zibend um 8:30 x 


Radrennen Soutag, Mittwod, 8 Uhr Abends 
Spezielle Preije 25c und 50e, einfhlielich Eintritt zum Park 
50 Mieisterfahrer—15 grosse Rennen 


Todesanzeige, 
Freunden und PBelannten die traurige 
Nachricht, dab unfer lieber Gatte, Bater, 
Schwiegervater und Großeater 

Mathia3 Oswald 
16. Rurli im Mlter don 55 
im Serrn entichlaien iit, 
erdir /1a Tinde: ftatt am Mlonta 
19, „uni, um 10:30 Uber Borm., 
Trauerhauſe, 3629 S. Wood Str., 
der evang-luth. St. Indreas-Kirche, von 
da mit Rutſchen nach dem Konlordia— 
Gottesacker. Die trauernden Hinterblie— 
benen: 


J 


| 
am 
ſelig 


nach I 


Ida Oswald, ach. Rod, Gattin, 

George, William, Emma Helen, 
Arthur, Glara und PBanl Os 
wald, Stinder, j 

Alma und Etfie Oswald, Schtvie- 
arzhichter. j 
Wmiam Soldwiſch, Schwieger— 


Sonntag und Montag: 


| Sottesader. 





ſohn, nebſt Enlellindern. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige W 
Nachricht, dan mein bielgeliebter Gatte F 
und umnjer lieber Yater 
Adolph Schaefer 
am 15, Juli im Alter von 69 Fahren 5 
"Monaten felia im, Herrn entichlafen ift. 
Die Beerdigung findet ftatt am Cam3- 
tag, den 17. Nuli, 9:30 Born, bom 
Zranerbaufe, 2322 % „nad der 
Dreifaltigleit3ssticche, Tal und Lin— 
coln tr., von da mit Mıtomodilen nad 
dem Ct. Vonifazius-Wottesader, Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Nojina Schaefer, ach. 
Gattin. 
Mary Altermatt, Tochter. 


Bailer, 


| Eike wünſchen, bitte Calumet 4257 aufzuruf 
d 


| Friedhof. 





Ghas, Altermatt, Schwiegerfohn. 
Gonrad Schaefer, Bruder. 


Todesanzeige, 
freunden und Pelannten traurige Nadhe 
richt, dab mein aclichbter Gatie und unfer Bater, 
Sohn und Bruder 
Mathias 3, Jacobs 
am Donnerdtag, den 17. Suli, im Alter bon 40 
Jahren janft im Herren entichlaien ift. Die_ Bes | 
erdigung findet Statt am Conntas e 
um balb 2 Ubr Nachm., vom r 
Mobaivf Etr., nad der Ct. Mi ls⸗Kirche, 
da nach dem St. Bonifazius-Gottesacker. 
ſtille Teilnahme bitten die trauernden Hinter— 
bliebenen: 
Julia M. Jacobs, geb. Schillo, Gattin. 
Yolita und Edward, Kinder. 
Dr. nnd Frau J. M. Jacobs, Eltern. 
Dr. J. M. Jacobs ir., Roſe Bisdorf, 
Nda Spohr, Mabel Spohr und Dr. 
Fred G., Gertrude und Herbert 
Jacobs, Geſchwiſler. frfa 


die 


Todeßanzcige 
freunden und Pelannten die traurige Nadh: | 
bt, dab meine Stau und unfere aute 
utter 

Albertina Boldt, gcb. Onafk, 
am 15. Juli aeitorben ift. Veerdigung am 18. 
Zırli, um 12:30 Nachm., vom Trauerbaufe, 1520 
= Stomenäfn Aven nach der evang. Ebenezer— 
irche, von dort na em Konlordia-Friedhof. 
trauernden Hinterbliebenen: 
Carl Boldt, Gatte. 
Panl Boldt und 
Kinder 
Robert vVarler, 
Annie Voldt, I 


ric 
79 


ltebe 


8 


in 
r 
zie 


2aura Barfer, 


Schwiegerſohn. 
{ gertochter. 


T 
— 


odesanzeige. 
Leſt Frauen-Kranlenunterſt.Verein. 
Den Mitgliedern die traurige M 


STchweſter 


Y 
x 


Lin of the 


Matzi 


Dia 9 


ide Haast 
scrdinuma findet ftatt am 
13, bo Trauer 


ac I r⸗ 
eir., Karl, nah dem 


geftorben ift. 


7 mm © Yhr 9 
Staa, um 2 Hr 


danna 


ed 


b 
f 





— — — — — —j—— 
” ” .. .. - * 
Medizinijche Volisbücder 
an Sirantheiten? Von Dr. % 

bon La Haufe; Wilege der gucrin und ded 
Neuneborenen, von Dr. Fla Die Entzändun, 
sen der Augenbindehaut . Sig; Getent 
rchenumatismus, bon Ti Nieren 
Irantbeiten, v 


ur, Gnin y t noch viele 
von 2 
m. 


Die eriennt n 


„ 
„\ 


»r 
Bande er Die 
Jeder Dd ım einen gcdi 


A. KROCH & CO 


Amerita3 uröhte Dentihe Buhkandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR, 


(swiihen Wabalb und Michigan Pibe.) 


Todesanzeige 
en md nd tramı 


w unſere liebe Muller und 


elannt ige Rach 
hwieget 


n die trauernden Hinle 
ofeuh Thiel, Frau Joſepha 
Frau Sediwig NMicier 
Diary Nicier, Stinder * 
Zahn Want, Mar Kieter umd 
Kieler, Zchwicaerlöbne 
Frau Martha Thiel ııd 
Thiel, Schwieg 


ertönt 
Verwandten m 


Fran Anna 
B: ntebit 

frfa d Enlellindern 
Todedanzeige. 
Freunden nnd annten die traurige Nah 
rid dab mein bielgelichter Satte und unfer 

r Sater 

Heinrich Wedelind 

Alter don St ZJäahren nach langem 
ift im Herrn entſchlafen iſt 
2 den 17 1 Uhr Nachm., 
ıfe, 2047 Zacramento !Ive,, nac 
Reterslirde, Corte; Cir. und Dalich 
von da mit Autos nah Graccland,. Um 
I itten die trauernden Himers 


Leiden 
tag, Juli 


Unahmen b 


Lonife Wedekind, neh. Giefece, Sattin 
Loniſe Scheidemen, Fred und Gleorne 
| Bedeklud, der beritorb,. Heinrich 
* edelind und Frau Sophie Schroc- 
mifr der, Stinder; ncbfl Verwandten, 
| Todesanzeige. 
| Freunden und 
richt, dab umnfere licbe Gattin und Mutter 
Uride Fall, och. Woldt, 
im Mlter bon 46 Nabren fanit entichlafen if. 
Die Beerdigung findet ftatt am Samstan, den 
117. Jul, um_ 1 Uber 30 Nadım., vom Trauer: 
ıbaufe, 355 zeclen Wve,, nad dem Stonlor- 


SE 
(ten tor 
dbia-Boilesader. 


» 


Julins Fall, Gatte. 
Otto Falt, Sohn. 


Keu! za ur Lande der Lüge WE Men! 
Roman aus den Tagen der englifden Schmad, 
von Arthur Zaff. — Breis 40c. 


Koelling & Klappenbach 


Chlcagos nröhte u. aliteſte deutſche Buchhandlung 
70 Set Aramb_ Str. Te. Branliin 858, 


| Hulda Frenzen, 


Rlannten die traurige Nach-⸗ 


Die trauernden Hinterbliebenen: | 


um 1 Ube im Pereinslofet au 
der beritorbenen Schweiter die 

| erweiien. 

Rräfidentin. 
elretärin. 


| Hermine Friede, 


J — 
Todesanzeige. 
und Belannten die traurige Nach— 
unſer lieber Vater 
| William Stoltze 
lam 15. Iuli, 7 Uhr Morgens, fanft entichlafen 
t. Die Peerdigung findet flatt aı 
Nahm., dom Tranerbaufe j 
Ave, nad eterö-Slirhe, Ede 
d. und r., bon da um 1:30 
rot Home⸗Fried⸗ 
trauernden 


ilen nach dem, Foreſt 
f Um ftilles 2 id bitter 
Töchter: 


Freunden 
richt, daß 


Uhr 
heiter 
Dakler 
nit Ant 


der St 


db Blo 


Anti Sin 
Veille Die 


ri 
Garoline Paushan und Dorothea 
M, Sammann. 

Tod 

Am nnerstan 

bon 79 Zabı 
Wilhelmina Breit 

Gattin de3 veritorb. Charles Vre 

ter de3 beritorb ch 


Frau Yaura 


esanzeige. 
a, den 15, Juli, ſtarb im Alter 
Mutter 
ſprecher, 
vrecher, Mut⸗ 
ind der verſt. 
gung findet am 
I Uhr Nach., 
ta <tr., mit Aut- 
eit 90 Friedhof. Um jtilles 
t die trauernden Slinder: 
Guns, Henry, Joa und Charles 
Breitiprecer. frfafo 


Do 


Cohm 


Todedsanzeige. 


Velannten die 
hier &ntte 


und traurige Nach— 
Georg Newhouſe 
den 14. Juli 1915 im Alter von 
im Herrn entſchlafen iſt. i 
t ftatt am 1 
ıhm., bom 
ilmette, N 
Um ftilles Peileit 
Enma Re 
Todedanzeige. 
renden Belaunnten die traurige Nach» 
| richt, rt lieber 
I * 
| Jens Beter Hanien, 
reliebter Gatte der dveritorb. Lırcia Hanfen, 
wertien, 4856 ©. X idale !Ive., am 
| Zuli int Alter von 7 ren geltorben tif. 
erdimmasanzeine fpäteı Um jtille 
bitten die tranernden Stinder: 
Frau Mary Marting ın 
M. Sanien. 


I 


Nater 
Baler 


ach, 
15. 
x 2 Ola, 
Jah Be— 
Teilnahme 


V Richard 


Todesanzeige. 
J Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Vater 
John F. Manz, 

Gatte der verſtorb. Lena Maus, am 15. Juli im 
| Niter von 80 Jahren verſchieden iſt. Tie Beer 
dianng findet ſtatt am Sonntag, den 18. Juli, 
3 Uhr Nahm., von 662 Aldine Abe. mit Sit 
\fhen nah Wunders Friedhof. Um jtille Zeil 
nahme bitten die trauernden Söhne: 

Fred, Adam, Will und Henry Manz. 


I 


Geftorden: Barbara Zapp, geb. NRanda, 60 
Jahre alt; geliebte Gattin don Dtto Zapp, Mitt 
ter don Joleph Nanda und Barbara Beitendorf. 
— Beerdigung Sonntag, 18. Juli, 1 Ubr Nachm. 
bon 932 R. Wood Etr. nah Waldheim. frfa 


itteilung, daB | 


Io 


| gelauft werden Iönnen, 


n Sonntag, | beit, find übertranbar, und lönnen io 


Hon N. Wine) 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Morgen: „Oddb Fellows”, 
Plattdeutſche Gilden. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lieber 
Vater, Bruder und Schwager 

Theodore Engeln 
Die Beerdigung findet ſtatt Sams— 
tag, den 17. Juli, 9 Uhr Vorm. vom Trauer—⸗ 
hauſe, 228 W. 25. Place, nach der St. Antonius⸗ 
Kirche, wo Solemn Requiem Hochmeſſe zelebrirt 
wird, bon da mit Kutſchen nach dem St. Marien—⸗ 
Um ſtille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Chriſtina Engeln, geb. Ferber, Gattin. 

John J., Elizabeth, Joſeph P., Clara, 
Suſan, Marie und Peter A. Engeln 
im American College in Rom, Itas 
lien, Stinder. 

Frau Joſeph Neven, 
lander und Joſeph 
ſchwiſter. 

Herr und Frau P. J. Hoß, Schwager 

: und Schwägerin. 

Mitglied des St. Nicholas Ct. Nr. 20, E.D.F. 

Werden auf Bahnzug warten. Freunde, die 
en. 
ofe 


geftorben ift. 


Frau Eva Gars 
Engeln, Ges 


Todedanzeige 
‚Srennden und PVelaunten die traurige Nadhs 
richt, dab mein geliebter Gatte und unfer Vater 
: Sohn Hermann 
im Alter bon 51 Jabren am Donnerstag nad 
langem Leiden entfchlafen ift, und mein einziger 
geliebter Eohn und Bruder 
Sohn Hermann jr., 
im Alter bon 24 Jahren plö i 
den 13. Suli, geftorben ilt, Beide Beerdiguns 
gen findet jlatt am Samstag, den 17. Zuli,_ um 
1 Uhr Nadhm., bom Zrauerhaufe, 315_N. Tales 
man !Ive,, mit Mutomobilen nah dem Dalridges 
d Um jtille Teilnahme bitten die ticfe 
betrübten Hinterbliebenen: 
Frieda Hermann, geb. Binder, Gattin 
nd Mutter; mebit -stindern, Ges 
Ihwijtern umd Verwandten, 
Rube fanft! 


bofr 


Todedanzeige, 


Freunden und Belannten hiermit die traurige 
Nachricht, dab umfere liebe Mutter, Echiviegers 
muiter und Großmutter 

Friederife Düjing, geb, Trenn, 
am Dienstag, den 13. Juli, im Alter bon 76 
yabren, 1 Monat und 17 Tagen _geitorben ift. 
Die Beerdigung findet jlatt am Camstag, den 
17. Juli, Nahm. 2 Uhr, vom Trauerhaufe, 2315 
Corte tr., mit Mutomobilen nad dem Eoncors 
dia-sriedhof. Um itille Teilnahme bitten: 
Thereie Buchholz, Anna Brodmann, 
Alfre® Düfjing, Kinder, 
Fred Buchholz, Yoyn Brodmann, 
Schwiegerföhne. 
Anna Düjing, Echwiegertochter, 
Fred Buchholz, Anna Kirk, Amanda 
Düjing, Harvey Diifing, Großs 
linder. midofe 


S 


l 
4 
3 

r 


Todesanzeige. 

Allen Verwandten, Freunden und Belannten 
die traurige Nachricht, daß meine geliebte Gats 
tin und unfere Echweiter und Tante 

Nofa Hofe, ach. Specht, 
friiher Frau Echott, plöglich geftorben ift. Die 
Beerdigung findet ftatt am Samstag, ben 17, 
Juli, um 2 Uhr Nachm., vom Trauerhaufe, 2517 
Benfacola Ave, mit Aıromobilen nad dem 
Wiontrofesssriedhof. Um ftille Teilnahme bitten 
die betrübten Hinterbliebenen: 

Ernit Hofe, Gatte, 

Hermen und Mar Specht, Brüder. 

Martha Gellier, Schtweiter. 

Eiiie Thompfisn, Nichte; nebft Vers 

wandten, 

Geitorben: Tillie Hanf, ach. Haas, im Alter 
bon 38 Sabren. — Veerdigung am Samstag, 
den 17. Suli, 2 Uhr Nahm., vom Trauerhaufe, 
833 Hannah Etr., Foreft Park, mit Autos nad 
Waldheim. 

Garrie Hand, ach, Thieme, Mutter. 
John Haas, Bruder, doft 


Leichenbeitatter. 
Veitern Taslet and Unvdertaling Co. — Michie 
an Blvd und Nanvolph Eir, Tel, Central 368, 
mii3*% 


Uemetery 


(„nen-fectatian“) . 
iſt der ſchöne, neue Part Friedhof, wo Grab⸗ 
itätten zu günitigen und liberalen Bedingungen 
Lots in Friedhöfen ſiei⸗ 
en im Preiſe, wie jeder andere — — 

eder ver⸗ 
fauft werden, fall3 die Grabitätte von dem 
Eigentümer oder deffen familie nicht benugt 
werden, Ian. — Balls Cie fih dafür Interefs 
firen, -fenden .Sie untenitchenden Koupon für 
weitere Information ein: 


Coupon. 
Evanfton 4266 
xelephones 


Eentral 8330 
8331 
Central Cemetery Co. of Illinoid 
701 704 Marquette Bldg., 
Chicago, Ill. 

Bitte ſenden Sie mir, ohne weltere Ver⸗ 
pflichtung meinerſeits, Ibren Katalog und 
Khre reife für Grabftälten im Memorial 
Sart &emcterh. 


Name.anunnuunnnununnunsnnnnnnennenen nee 


Udreffe.uunsonsnnunenonnumnnnnnnnsnnennnnenree 


Waldheim. 


Einer der ihöniten Friedhöfe don Chicago. — 
Durch Metropolitanhohbahn für 5c zu erreie 
ben, gleihiall3 auch mit allen Etraßenbahnen. 
villige VBegräbnibpläge find in dieſem ſchönen 
Sriedbof auf Ablchlagszublungen au haben, — 
General Offices: Foreſt Part, Ill.: Telephon: 
Auftin 790, Local Telephon; Foreſt Part 757. 
&. 5. Geift, Fräf.,; Auguſt Pfaff, Bizepräſ.; 
Fred Maad, Eelretär und Ehagmeilter; Jatod 
Schwab, Euberiniendent. 





u 2 »4, und Sommer- 
Großes PiRMIR nasısıen 
verbunden mit Preisfeneln und anderen Belns 

ftigungen, der 


Körner Loge Jr. 54,9. IM. P. 


am Sonntag, den 8. Auguit 1915, 
im Aihland Grove, N. Aſhland Avenue. 
Anfang 2 Uhr Nachmittags. 
Eintritt 25 Eents, zahlbar an der Kaffe. 
Eintritt 2506 os 


1. deutscher Spiritualisten- 
Verein von Chicago 


Hält am Sonntag, den 18. Juli, ein 


Basket-Piknik 


i olz am öſtlichen Ufer des Desplaines · 
2 u an der Wiadiion Str. 

Mean nehme Madifon Str. Car did zum Zlub. 
"in diefem Sonntag, 18. Juli, fällt die Ver- 
fammlung aus, — Jeden Sonntag, 3 Ubr Na 
mittags, ift Verfammlung in der Bereindhalle, 
1639 8. 12. Etr. — Alle willlommen! 


3600 





ab 









DISTANCE 
TELEPHONE 





aflen Sie genau auf Ihr Geichäft. 
Laljen Sie es fich nicht entſchlüpfen 

durch) IUnachtjamfeit. Finden Sie eine un: 
erklärliche Abnahme der Beitellungen jei: 
tens eines Kunden, ergründen Sie jofort 


die Urjache per Telephon. 


Schieben Sie es nicht auf, big Sie Zeit zu 
einem perjönlichen Bejud haben, Seben 
Sie ji fofort mit dem Kunden in Ber: 
bindung mittelit des lofalen oder ern: 
jpredj:Telehhong. Schnelles Erfafjen mag 
großen Berluit verhüten. Benust den 


Telephon-Weg 


Chicago Telephone Company 


Bell Telephone Building 
Official 100, 











Stand zu verjucdhen. Gerade biele 
Etreden hat ji nun Hindenburg aus 
gefuht, um durch die ruſſiſche 
' Yeitungslinie zu bredden und, mögli= | 
chermweife, jich im Diten derjelben mit 
Madenjen zu vereinigen. 


Zur Sriegdlage., 


Auftritt: Sinvenburg. — Prasunfh in deutfchen 
Händen, — Was geihisht unterdeiien in Süd» 
polen? — Woher vie rufliihen Verſtärlungen 
bei Strasnif famen, — Die Krilis im Diien.— 
Engliſche Schwierigleiten. 

Die Stille an der öſtlichen Front 
iſt unterbrochen worden, wenn auch 


an einem anderen Punkt als man feit. Tannenberg, die mafuriſchen 
erwartet hatte. Mit der Eroberung — 


Denn un. gen | Seen und Galizien fonnten Rußland 
bon Prasnyſch und einer Serie er- ſchwächen aber nicht befiegen, Sie wa- 
folgreicher Angriffe auf einer AD- zen nur ein Vorjpiel zu Größerem. 
Meilenfront am Oberlauf des Na- |Yız dem Zufammenhang der Ereig:| 
rewfluſſes hat die Armee Seldmar- | niffe auf den anderen Kriegsjchaus 
Ihall Sindenburgs ihre große Süd- | pfähen, befonders aber aus der kriti=' 
ſchwenkung einaeleitet.  Sinden- 
burg3 Streitfräfte follen in der Iet- 


rationen im Dften alle Aufmerfjam- 


I 


chen Lage des Zarenreiches infolge des | 


9 Ta ın de ” ronifhen Munitiondmangeld, aus 
ten Zeit verjtärft worden fein, fo daß | feiner Niedergedrüdtheit infolge ber 
er iiber mehr al3 zwölf Armeekorps fortgeſetzten Niederlagen fann man 


verfügt. Wenn diefe VBeritärfungen : — jeſ Br | 
der le Madenjens u nn | ng Ay. — — 
wurden, ſo wäre die Untätigkeit im 
ſüdlichen Polen erklärt. Mackenſen 
hält noch immer die Höhenrücken 
in dem Sektor zwiſchen Weichſel und 
Wjeprſh und man hat allgemein er— 
wartet, daß er ohne Aufenthalt ge— 


men nicht weiter und die Franzoſen 


ſchäftigt, um ſelbſt 
Könnte man ſich beſſere Bedingungen 
im Rahmen der tatſächlichen Verhält⸗ 
gen die Eiſenbahn Ljublin-Cholm niſſe denken, die große Abrechnung 
vorgehen, Iwangorod und ſpäter mit Rußland vorzunehmen? 
Warſchau gegen Oſten abſchneiden 
werde. Bisher iſt nichts dergleichen keit in den Entſchlüſſen der deutſchen 
geſchehen, und Die angebliche und öſterreichiſchen Kriegsleitung kom— 
Schlappe Erzherzog Ferdinands Ar- men nicht zweimal, und man 
mee, die ſich bei Krasnik vor itberle- |ficher fein, daß ſie nicht zweimal kom— 
genen Kräften zurückziehen mußte, men brauchen, um von den Deutſchen 
kann dieſe Untätigkeit ſchwerlich er erfaßt zu werden. Deshalb leiten die 
klären. Mehr als das, könnte man Truppenverſchiebungen 
annehmen, daß der Rückzug des Erz- Aufmarſch der Deutſchen, der ſich 
herzogs von der Straße nah Wilko- unter dem Schleier ſcheinbarer Untä— 
las ein taktiſcher Zug war, den Geg- tigkeit vollzieht, vielleicht den Hauptakt 
ner zu täuſchen. War dies tatſäch- im öſtlichen Kriegsdrama ein. 


Gelegenheiten für völlige Unabhängig— 


nr 


lid) beabiiähtigt, jo üt die Kriegslit| Der Kohlenftreit in England ent- 
gut gelungen. Die Rujjen jprengten | hüllt zum erjten Mal die große Kluft 


fogleih Siegesnadrichten aus und 
fprahen bon eimer Wendung des 
Kriegsglüdes. In Erwartung neu- 
erliber Angriffe veritärften fie ihre 
Stellungen jidlih von Zjublin und 
warteten, bi5 Macdenien oder die ver- 
jtärfte Armee des Erzherzog wieder | 
fomnten würden. Mber jie famen 
nicht. 

Statt defjen fam Hindenburg im 
nördlichen Polen und nahm Prasnyih 
ein. Kaum zmei Wochen find jeit 
Madenjens Sieg bei Krasnik vergan— 
gen und fchon erfcheinen Teile feiner 
Kräfte bei der Armee Hindenburas, 
mehr ala 150 Meilen von Krasnif ent- 
fernt. Das ift die große Beweglichkeit 
ber deutichen Truppen, ihr meiiterhaf- 
tes Verkehrsſyſtem, das auch überall 
in den eroberten Gebieten angelegt 
wird. Die Rufien, im eigenen Land 
und no im Bejig der jtrategifchen 
Verbindungsbahnen zmifchen ihren! 
Yeltungen der eriten Linie, fönnen mit | 
den Deutichen nicht Schritt halten. | 
Darum ift das ftark befejtigte Pras:| 
nyſch, um das feit dem verfloffenen 
Winter aefümpft wurde, plöblich gez! 
fallen. Die aroßen ruffiichen Verftär- | 
tungen, mit denen fie nach allen ihren 


zwijchen Volt und Regierung, ja fo» 
gar zmilchen Volt und Parlament, 
und fann jchmwerlich ohne Einfluß auf 
die Kriegslage bleiben, 150,000 Kob- 
lenleute in Cardiff Streifen, troßdem 
fie wohl wifjen, daß die Kohle, die fie 
fördern, von der englilchen Flotte ge- 
feuert wird; trogdem die Vorlage über 
zwangsweiſe Vermittlung bei Mei— 
nungsverſchiedenheiten über Lohn und 
Arbeitsſtunden bereits Geſetz gewor— 
den iſt. Gibt die Regierung nach und 
duldet den Streik, ſo lockert ſie die 
Zügel mehr, als die Lage in England 


> 


ı 


[ 
all 


teien zu geiv 
bill. Gibt die Regierung nicht nad 
und verwendet Truppen gegen die ftür- 
riichen Kohlenleute, in Enaland ein 


tet England feinen Alliirtten und den 
noch ſchwankenden Balkanſtaaten ein 
wenig ermutigendes Bild. Das er— 
ſchöpfte Frankreich und das geſchwächte 
Rußland ſehen heute zu England auf, 
das der Krieg am wenigſten mitge 
nommen hat. Sie werden 
Streik ihre Schlüſſe ziehen müſſen. 
Und im Lager von Freund und Feind 


Verluſten in den Karpathenkämpfen wird man die Opferwilligkeit der 
Mackenſens Vordringen zum Halten Deutſchen und Engländer vergleichen 


bringen, das ihnen ſo teure Lemberg 
halten wollten, mußten anderen Stel— 
lungen entnommen ſein. Das ſüdliche 
Polen ließ ſich kaum von Truppen eni— 
blößen, denn niemand konnte voraus— 
ſagen, wo es gelingen würde, Macken— 


VUIL 


müſſen. Den Geift, mit dem die FFrei- 
twilligen, jung und alt, in Deutjchland 
zu den Fahnen eilen, und den Geift, 
mit dem jich die Carbdiffleute mweigern, 
für die britifche Flotte Kohle zu för: 
dern, wenn ihnen nicht der Lohn er- 





Mehr als jemals verdienen die DOpes | gitaume 


dab der Vewerber Bollbürger ift, 


nellen halten aus, die Italiener tom: | 
find zu fehr mit der Verteidigung be= | entfallende 
anzugreifen. |viel 





Solche 


Amerila. 


fann| €. X5., Soutbvort Me. — ie befinden fis |pfung von Mostitos, 
im Serum, 


| Der deutiche 
Vorcrauffitandes 


und der neue | ; 


I 


I 
I 


ſchaffen. 


Abendpoſt, Chieago, Freitag, den 16. 
Geht auf Ferien. 


| Stadtrat vertagte ſich neitern bis 
zum 4, Oftober, 





Ein Bahnhofsgrapfid. 


Orbinanz für Chicago und Weitern An- 
diana Bahn fommt unter jtarter Oppo: 
fition mit fnapper Not zur Annahme, 
— Blencoe Schillings Nachfolger. 





| Mit der Inappen Mehrheit von einer | 
Stimme und unter yertigen Proteiten, | 
welche das Projett als „Bahnhofs: | 
grabjch“ bezeiyneten, nahm der Stadt: | 
rat in jeiner geytrigen Sıyung bie Dr: | 
binanz an, welche ver Chicago & Wes | 
ſtern Indiana Bahn das Yrecht gibt, 
|äwei Weleife quer über Piymouth 
Court zwiſchen Taylor und Polt Str. 
zu legen und einen für Einwaänderer— 
züge beſtimmten Anbau an ihren 
Bahnhof an der Bolt Str, zu errih- 
Iten. Es war bie lekte Sigung bes 
| Stabtratö vor den Sommerferien, die 
‚bis zum 4. DOftober dauern werben. 

Die Ordinang hat dem Stadtrat 
jeit länger als einem Jahre vorgelegen, 
|Die DOppofition dagegen wurde von | 
drei Uldermen geführt. Alb. Healy 
verlangte Einführung einer Betim= 
mung, welde die Bahngeſellſchaft 
\äwingen follte, gewilje Straßen und 
Sähhen an die Stadt abzutreten, 
| welche diefe angeblic, widerrechtlich im 
Belig Hat. Uld. Merriam erklärte, 
die DOrbdinanz fei in Wirklichkeit eine 
Bahnhofsordinanz, und die Gejell- 
\fchaft werde fich nicht dazu verftehen, 
Ina fünf Jahren die Geleife zu ent- 
fernen. Ald. Sitts ſchließlich be— 
tömpfte das Projekt, weil es die Le— 
gung von Geleiſen zu ebener Erde in 
unmittelbarer Nähe des Geſchäftsvier— 
ſtels geſtatte. Die Maßregel wurde 
mit 37 gegen 27 Stimmen angenom- 
men. Zur Annahme nötig waren 36 
Stimmen. 

Schub von Schulfindern. 

Auf die Empfehlung des Rechtsaus— 
Ichufjes fam eine Ordinanz zur Uns 
nahme, melde bie Schnelligkeit von 
Kraftlaftwagen und anderen Geichäfts- 


1 


| 








Brieffaften, 





- 


fraftwagen auf fünf Meilen bie | 
„Geo. ®. — Cole Arbeiten führt die M.| Stunde in einer Entfernung von 400 | 
Mar Un } £ 25 m 1 ey L * | 
ede Mattrei Co. auß, 102! Dilwaulce lve Fuß bon einer Schule oder einem | 
u, J. Der Verband der Beteranen ber | ° : m | 
fammelt iu dritten Freitag im zonaı, | Spielplaß feſtſeht. Die Maßtege 
Abends 8 Uhr, in der Orpheus Halle, R. Nar | gr 3 a 
Zalle ir, zwiſchen Randolph und Xale, ‚findet aud auf Kirchen während des 
V 7 J 222 gedorrte Gottesdienſtes Anwendung. Der Aus- 
n Tommen jalt ausihliehlid aus den! 4 +4} S ⸗ 
Pazifilſtaaten, vornehmlich nalifornien, wo ber ſchuß empfahl gleichzeitig, Plalate an 
Anbau —— im Santa 7 Je beisier | zubringen, welche die Lenter von 
ben wird, Yu Oregon und bas füdlide Ysalh- = ES: * — 
inaton derſchen zum geringeren Zeil den Marli. Kraftwagen auf Die Nähe bon Schulen | 
3of. , — Der Name der Reiter jene: Ab» und Spielplägen aufmerffam machen | 
teilung diefer SNtorboration ift uns nicht ber ; | 
fan, aud fünnen oir ‚None nicht tagen, weile | Jollen. Diejer Vorjhlag wurde dem 
Ausfihten Eie auf Unltellung ald Helfer oder | ı 
gebrling baben, @ie mülfen fi eben felbft um« | Finanzausſchuß zugewieſen. — 
er 5 nn — — —* Unterjuchung der Zivildienitfommillion, 
nötig, wohl aber die nötige förperlide Befäht- s 
gung, auch wird unferes liffens nicht berlangt, Dem Kampf zwiſchen Mayor | 
Ihompfon und Ald. Merriam wurde | 


M. 8. — Das bicfige Hauptbüro befindet fid . | 
im Monadnot Vlod, Dearborn tr, und Yad« | NEUE Nahrung zugeführt durch einen 
fon Blod.; wie der Vorſteher jener Abteilſung 


2 2 J88 

beiht, und 06 die Gefellfhait jeht Keine a Antrag des Stabtvaters, bie Ausgaben 

jtellt, vermögen wir Ihnen nicht zu fagen. der Zipildienftlommiffion und Zahl, 

> Gehalt und Befähigung ihrer Ange: 
\ftellten zu unterfuchen. Der Antrag 





d. 2. — Die Nadfteuer auf Arafiwagen muß 
nad wie bor besablt werden, ba die Etadt Türz- 
lid eine neue NRaditeuerordinans angenommen 


bat, SDb die Etabt Straftwagenbefigern, welde * 2 3 u 
ihre Raditeuer pünktlich am 1. Mai besabt wurde dem Finanzausſchuß überwie⸗ 
baben, den auf die zwei Monate, während ı 

deren feine Radfteuerordinana in Araft war, fen, ber bie Unterſuchung bornehmen 


n Vetrag zaurüdzablen wird, ift fchr 
J Us dürfſte es verhällnißmähig 


ſoll. 


nicht der Urheber jenes Artilels 
Sclandte murde Während des 
im Mıirauit 1900 ermordet, bie 
Ermordimg jener zwei Briciter fand allerdings 


— —— machen, den geringen Ye | Einſtimmig angenommen wurde ein 
an m Tan | Antrag, eine Bubgeitemmiſſion ins 
yandein — wiederzubelommen. “ o — — 
Stetigerkefer — Eine derartige ai. | Leben zu rufen. Gegen die —— 
nit unterbält das „Lollege of Demral Zur | y) 1 So 
gery“, Wood und Harrifon Etr. - "Ein ſolches der Aldermen Merriam, Kerner, Sit 
Verfahren lönnen wir Ihnen nicht angeben, und T. %. Lynch wurden $2500 aus 
Ad. A, — Echiden Sie das Geld an die Ger | £ ine Son: 
Ihäftsftelle des Deutihen Noten Areuach in geworfen uw Anftellung einen Son 
l Die Mpreffe lautet: „German Red | deranmwalts für den Stabtichahmeiiter. 
5 — 2255, Proadwoy, New Worl, N, ®.. | 81500 wurden bewilligt zur Beläm: 
Roo u { 

| Angenommen 

wurde eine Ordinanz, bie bejtimmt, 

daß Gefuhe um Erteilung von Lizen- 
im Jahre 1897 ftatt, fen für Billardhallen an die Sitten 
d. 8. * Walls die Frau tatfäglich Im Stande | fommiffion zur Unterfuchung des Ge— 
ft, von Asopenbañen aus die Neife allein au 2 “ —* ver 
maden, fo liegt fein Grund bor, warum fie bis ſuchſtellers überwieſen werden müſſen. 


zum —— des —*—* —— — Zur Annahme fam ferner eine Orbdi- 

MD, - Sie müſſen bafür eine Lizen3 er- . c : 
wirlen, bie 250 das Jabr Toftet, und außerdem nanz, daß Hunde ım Hundeziwinger 
Bürgſchaft hinterlegen. 


drei Tage gehalten werden müſſen, 
ehe ſie getötet werden. Die Erledigung 
der Ordinanz für den Bau einer Stra— 
ßenbahnlinie an der Lake Park Ave. 


Sofevb 8. — Wenn das 
überbaupt zu baben ift, fo belommen Sie es 
von der Pronenbandlung Morrilon-Fuller Co,, 
"afbington und Franklin Str, Uchrigens follte 
Ihr Mpotheler imitande fein, e8 fi dort zu be 


Medilament bier 










Alte Leferin — Wir find über die Ar- | wurde berjchoben. r 
.2 ãbomphen ernannte atoei 
6 
— —— A is⸗ 
Ifo müffen SZie eben Ihre Forderung im * Chicago durchzuſetzen. Der ’ 


ıgeridt einlJaaen, 


|wirb ber b 
x an 


erlaubt, und ermutigt die Arbeiterpars | Iegen, da foldhes fait niemals in die Hände deä 
jamem Wiberjtand ge | ® 


gen die ihnen verhaßte Regijtrirung?: | 





jehr beventliches Beginnen, dann bie | 


„ner aber vorber in boracihriebener Meife ber | 


aus dem | Anwalt zu Rate 


i 
| 
| 
| 
| 
I 
I 
I 
| 


— Bielleibt fönnen @ie fi 
slarte und die gnemwünidhte Mdreffe 
„Ztaatszeitung”“ in Mobile, Mla., ber: 
fhreiben @ie an bie Schriftleitung 


ſchuß für den demokratiſchen Konvent 
beſteht aus den Aldermen Richert, Ber— 
gen, Lynch, Cullerton und Geiger, der 


eine ſolche 
durch die 
ſchaffen: 


Stetiner Abendpoitlefer — © * 2 . E 
ruffiihe Rubel ftand der dem Arien auf 51 His für den republifaniichen aus den Al: 


52 Dollars für 100 Nubel, in den lebten fichen 
Monaten ning der Aura ftci3 weiter berunter. 
beute haben 100 Nubel einen Auräwert bon 39 
bi8 41 Dollars, d, b. bei Tleineren Beträgen 
öhere Hurra Derehnet 


ee U an Blencoe Schillinas Nachfolger. 

es ift aber nicht rätlih, Geld baren] W. 58. Blencoe, früherer Alderman 

der 28. Ward, murde vom Mahor 

zum Mitglied der Behörde für örtliche 

Verbefferungen an Stelle von George 

u. Schilling ernannt. 
— —— — 


Schlechter Schuͤtze. 


dermen Healy, Norris, Lawley, Rea 
und Utpatel. 


a zu 
bin fchiden, 
tgers Toımmt. 

5. © -— Ihr „erſtes Papier“ 
ie müffen ein zweites derartiges 
wirlen. 

‚M. Cd. Rabland, Ka, — Wir baben den 
übriableibenden Betrag bon 50 Cents der Hilfe: | 
actellfchait überwichen; die Onittung finden Cie 
in der morgigen „Abendbvyoft”, 

G. ©ı Der Verfaffer icner Artifel ift ein 
früherer öfterreihifher Marircoffirier. 

” * 


> " 


ift berfallen, | 
Tolument er- 


< 0), 


| Die fredhen Raubaciellen mit heiler Haut 


Rechtsanwalt Fireb Wotke, Nr, 127 N, Dear 


born Str, Zimmer 1444—48 ilnitn Gebäude, entlommen. 33 
|nibt maciichene Austunft auf ihm übermittelte | la heute um halb drei Uhr Polizift 
| 9. 1. R, — Noftbaus und Serbergämirte | John White auf zwei Einbrecher ftieß, 
baben das Redt, die Inden don Mietern, welde 





Idie fehon mehrere Gitterftäbe eines 
0 Hinterfenfters ber Galumet ‚Rational 
— — Bank. Nr. 9117 Commercial Ave., 
fo berrahtet wie Iran weise DUrhfägt hatten, begrüßten ihn die 
a a net Lobn Nored Mannes | ph der unliebfamen Störung in geredh- 
|die Woche verdient, befhlaanabmt werden. "|ten Born verjegten Ritter vom Bred)- 
— ee — leifen mit einem halben Dutend blauer 
Amtliche Spritztouren, Bohnen. White erwiderte zwar das 
— Feuer, ſchoß aber nur Löcher in die 
Gouverneur Dunne trat geſtern Tuft. Die Spitzbuben erreichten mit 
mit ſeiner Familie, den Mitgliedern heiler Haut den ihrer harrenden Kraft— 
ſeiner Suite und den Staatsbeam- wagen, fuhren davon und bewerkſtel— 
‚ten die Reife nah San Franzisko ligien die Flucht. 


I 2 er 
| Miete fchulden, su verlaufen, müffen den Zchuld» 


nachrichtigen. Ziehen Sie alſo licher 


Frau?— 
vom Geſeß,ß genau 


\ 








jen mit feinen Maſſen ſdwerer Artil⸗ höht wird. H. R. v. Liemert. an, wo er am 24. Juli der Feier des John Cunnea iſt Präſident der 
uf ug ug — —A Illinoistages auf der Weltausſtel- Bank, deren Baarbeſtand auf etwa 
en Stellungen in den baltiſchen Pro— 


„Und noch eins, Shah: 1 
Löfung Deines lebten Verhältnifjes 
bitte ich recht bald um ein ausführli- 
ches Grünbuch.“ 


— — — — 
* Walter Kilnarski, 


vinzen konnten ſchwerlich Streitkräfte 
entbehren, ſo lange Mitau und Riga 
bedroht war, die Deutſchen in ihren 
Landungsverſuchen an der baltiſchen 
Küſte fortfuhren und man über die 
nächſten Pläne, die Hindenburg hier 
verfolgt, ſo ſehr im Unklaren blieb. 
Blieben nur die Strecken zwiſchen Haufes Ne 2360 Eiſton Abe ſprang. 
Warſchau und Grodno, denen man iſt den bei jener Gelegenheiu erlittenen 
wahrſcheinlich große Kräfte entzogen innerlichen Verletzungen geſtern er— 
batte, um in Galizien einen lebten) leden 


Suli, wie berichtet, au8 einem Fenfter 
jeiner Wohnung im zweiten Stod bei 


® in eiwo J Das S 8. 
leber die lung beiwohnen wird. Das Staats- 
oberhaupt nebſt ſeinem Gefolge ma— 


8375,000 geſchähzt wird. 
— —ñ— 


ſchen die Reiſe über Vancouver. Sie Netter in der Not, 
werden am 24. Xuli mit Manor 


Ihompfon zufammentreffen, melcher | 





Beim Baden am Fuhe der Diverfey 


der am 12. |der Feier des Chicagotages auf der/YXlpe. wurde geftern die 19jährige 


I 


Austellung beimohnen wird. Der |?ylorence Domwns, Nr. 1749 N, Hoyne 


Mayor wird die Reife heute Nacdhmit- | Ave, von der Unterftrömung erfaßt 
tag antreten und den Weg über Kan-|und wäre ertrunfen, wenn nicht ein 
fa3 City nehmen. In feiner Beglei-| Stranbwärter, ber ihre Notlage be- 
tung befindet fi) das 1. Regiment | merkte, ihr rechtzeitig zu Hilfe gefom- 
der Stantämilia, men wäre unb fi» aeretiet hätte 






Ei | 
Freien zuZweien! 






Soli 1915. 
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EDELWEISS 
Ein Vergnügen 
Eisner Art; 
Vergesst es nicht 
Für Eure Fahrt! 
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Bereinfahtes Berfahren, 




















Wie man fich felbdritt in Chicago billin 
nen einkleiden fann. 
| Drei ichäbig gefleidete Banditen, | 
die ihrem Ausichen nah Schuhe und | 
Regenröcke notwendig gebrauchten, | 
ftatteten neulid dem Schuh: und 
Sleidergeihäft von Nojeph Rojen- 
waſſer, Nr. 1845 Weſt 35. Straße, 
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'inen Bejuch ab, hielten dem Bejiger | * 28: 2* 4: en 
und einen Berkäufer, hie. ieh Same mit, daß die übliche wöchentliche Liſte 
Zeit allein in em Laden befanden, | — — ⸗ 

* vor die Naie pe fleideten | der int dei Hilfsfond der Deutſchen und 





Fa 


Oeſterreich-Ungariſchen Hilfsgeſellſchaft ein— 
gegangenen Beiträge erſt am nächſten Frei— 


* 


tag, den 23. Juli, veröffentlicht werden wird. 


ſich dann der Reihe nach in aller Se: | 
mitsrube von Kopf bis zu Fuß neu 
ein. Natürlich gebraudten die Her- 
ren nım auch die nötigen Gelder für 
eine Pummelfabhrt, und verichafften | 
\fich dieje, indem fie die Ladenkaſſe 
plünderten. BZuguterlegt zogen jie 
jih no, um einige Ballen Seide zu | 


n 


















































verbergen, die jie fortihleppen woll- | Ä Br 5 in 2 — * 
ten, weite Regenröcke an und ergrif— Ulus Di; Zier, Sekretär. 
fen dann das Haſenpanier. Sie 

ſprangen ungefähr ein Straßenge— — 



























viert von dem Geichäft auf eine vor-| 

itberfabrende Eleftrifche, die jie aber 

—* * Sahrt wieder der) gegrügung von Jane Hddams. |tag. Den Vorfik in der Verſammlung 

ichen. Sie entfamen. ee wird Charles 2. Kutchint —E 
8 — vird Charles L. Hutchinſon führen 
Sin der Wache an der Warren Ave. Mafienveriammlung im Auditorium am | Hr Keim 2 a Ant — —* 
ſich Willi t ächſten Donnerstag außer jeiner kurzen Anſprach— 

befindet ſich William Faulkner, Nr. nüchſten D Stan. u — — 
= a . | ee en der Frl. Addams' Rede die einzige de 

2747 W. Lake Str. in Haft, der nach Anläßlich ihrer Rückkunft von der —35 en. — 

BE ee a E 33 Abdans am Abends ſein. Die Rednerin wird von 

Angaben der Polizei gejlanden haben | Europafahrt wird Jane Addams am 









ihren Beobachtungen und Erfahrungen 
in Europa nad) der Beendigung Des 
internationalen Friedenstongrejjes ber 
szrauen erzählen. 

— —— e —— 


tommenden Donnerſtag Abend in ei— 
ner Maſſenverſammlung im Audito 


Aubll 


ſoll, aus Kraftwagenſchuppen eine 
Anzahl Kraftwagen und Kraftwagen= | N — 
teile im Werte von 875,000 geſtohlen riumtheater willkommen geheißen we 
zu haben. Er bezeichnet zwei Alt: | den. Faſt alle Vereinigungen, welche 
waarenhändler auf der Weflſeite als bürgerliche oder wohltätige Beſtrebun 
die Hehler. gen verfolgen, werden vertreten ſein, 
— —— und die Stadt ſelbſt wird eine Abord— 
* Der am 28. Mai verſtobene Af- nung, an beren Spitze Ald. Karl Mur— 
tienmaller Julius W. Loewenthal, ray ſteht, ſchicken. Wann Frl. Addams 
4524 Greenwood Abe. hat die Witiwe in Chicago eintreffen wird, iſt noch 








72 
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— Paſſende Bezeichnung. — Er— 
ſter Kritiker: „Der Naturaliſt X. pro⸗ 
duzirt doch ungeheuer viel — das 
reine Treibhaus!“ — Zweiter Kri⸗ 
tiker: „Sagen Sie lieber — Miſt⸗ 

























































zur Haupterbin ſeines Vermögens von ungewiß, vielleicht nicht vor Donners— beet.“ 
— davon $200,000 in Lies | — 
'genfchaften, eingefet; $30,000 Toll fie CASTORIA füsügingeudkide. _Trigt do 





Unte 


Dia Sorte, Die Ihr Immer Gekauff Habt » —_ von 











an Mohltätigkeitägefellfhaften ver- 
teile 
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avendpoſt. Chieago 


un mn nn 


Dunne volziehl Ernennungen g - Zrogen 


1.00 ufft3 mals 


ted Whiskey 68c 


95c Siohlers Kopf: 
fehmergen Pulver, 
zum Preiſe 


= 
bon NUL.»» 15c 


- 


Haarnetze 
In allen Farben 
und Größen, das 
Dutz. für 10e — 


AUS 
1272-1278 MiLwauneevAve. 
MONROE 1560 1257 1259 N >PAULINA .‚STe 


Samuel Alichnler wird Hanpt der 
| neuen Kanalkommiſſion. 


mpan 


HN — inthe - dad Stüd zu 
8X Ar ond Floor Entrance to L’ Trains 


le 
IRothicbild’s Verkauf vonj-r.=::-::;| Verkauf von Jahriüonten-Mufern zu meniger ab % Preis 
- Jfühlen, blauen Serges, $° 


mid morgen die Sladl in Exflaunen Jeken M® 


5 |. en fich verantworten, | 
| 
| | 
. | Gouverneur Dunne machte geitern | 
N 
Marfirt unter Wholefalekoftenpreis 
— — — — —— — —— ——— 


J die Ernennungen von drei Miiglie— 
dern der Kanaltommiſſion betannt, 

Zwei Mal im Jahre, genau 
mer und Winter, wenden di 


welche den Bau des Kanals zwiſchen 
Lic V 
Anzüge ihr 


Geld für Landftrapenpauten. PHONE 


Miniter von Streumpfiwaaren 


Muiter vom Soden für Män: ı 
ner, in allen »#arben, bis 
zu 1c \ 

wert, — 


Seidene Fidre Soden für 
Männer, — jchwarz, meik 
und farbig, zu Weniger als 
der Hälfte des regus 

| lären Breijes vers 

fauft, per Baar 


Schwere Strümpfe für Aina= | Soden für Babies, — in 
ge⸗ 


allen Sorten, in ſchlichtfar—⸗ 


ben, ſchmal und breit 
rippt, unſer regul. 1 | 
26 big und mit fanch Obertei— 
ud I ° 
| len, mehr mie doppelt jo viel 


15c Artifel— 
Ertra große Strümpfe für |... i — 
grotz pl wert, al3 der Berfaufspreis 


per Baar 
Muiter bon Soden für Man: 
Damen — mit geripptem | 
— speziell, Ar 
oO 


tier, bis zu 20c das Naar 
wert, in allen Far— 


kan 


2odport und Utica überwachen fol. | 
&3 find Scomuel Alfchuler . von Aus |f 
Irnra, [ehr .. N Fell bon ( "3 DO IM 


Schwarze u, meiße gerippte 


fo renelmäßta wie der Zom- 
Yıamap atmppf hfanın ren 
sivegy (i 


ar % . \ 1m. b 
“iA x V—IM— — — 


‚ 
YY 


‚a 


Oberteil, jchwarz u. | betränt 
an Dt Mn Isaa9 
& 


u 
u, ar. am 


= 


“Sr or ar me 
rırıtrta 


—Xe— 


e Del F 2. 


yo“ i 1? 

.. 211906 
—— 
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Hunderte von en 
beſtehen aus feinſten Fabrikaten. 


in dieſem Verkauf und alle 


’ s 


r» nr 


In dem „Blaue Serge Berfauf“, welcher morgen be: 
ginnt, fünnt Ihr Anzüge erftehen, welde gemadt wurden, 


ren —— — ribpie geforu⸗ | wen, von erde Ma I N | N gemacht von Ginghams, 
3 |die Ernennung von Edward ** Vaummoile, ıep. u. Luts&rößen, 2% werk a Wie 3 * 
um im Retail zu 520.00 bis 830.00 verkauft zu werden J Brundage zum Mitglied des Gerichts— nion Suit für Damen, feine merceriged Vaumm., 9 
—und wenn Ihr aucd wartet, bis der Schmee fällt, jo wer: || hoiz für Anfprüce an den Staat * Sinies u. Anöchellänge, ein großer Bargain zu... | 3 — 
= fannt. Brundage tritt an die Stelle ı 
det Ihr feine beijeren Werte in Sommer-Serge eritehen. |von G. ®. Dorol, deffen Amtäzeit ab- Ge 
|Spe3. Offerten in Männer-Hnterzeug 


Balbriggan Anabenmterzeug, Unterhemden n 
:Hofen, reg. 2de Artikel, in dDiefem Verkauf, au... 
Diefelben find durchweg gefüttert, halbgefüttert und feide- || aelaufen iit. | 
gefüttert, manche mit Seidefutter m den Nermeln—in allen | 
Renwläres 25c Baldrigaa 
alle Barben, für....... 


% 
cl 


Lawns und Crepes, neueſte 
Facons und Muſter, Werte 
bis zu $1.48, zu 


7560 


Damen-Handſchuhe 


1. Floor 
Annet. 


Unterzeug für Männer — 18c 


Serippte Stinderleibchen, armello3 oder mit furzen 
Vermeln, regul. 10c Artikel, au 
| Gelder für Randitrafenhauten. Bänder 
Viodellen; flein, Hoc, forpulent und ertra groß; in allen Ü| Nachrichten aus Springfield zus |} soo erite von fan Bänsern. — 
Größen von 34 bis 48, verjdiedene Schweren in Serge. || folge wird die ftaatliche Lunditrhen vn Die ade 
Jedermann wünjcht fi einen blauen Serge-Anzug, denn fein zn. 2 ——— 
.. * > r 
Anzug ijt eleganter und dauerhafter als diejer. Auswahl J 
von Anzügen im Werte bis zu 8330.00 zu 813.75. 


richtig fur Ainder Haarſchleifen auch 
bauten im Jahr 1915—1916 $990,- — — 
Anzüge für Männer und junge Männer —populäre $1 5 5 0 
. 


| Liste » Handfhuhe für Damen; — 
| in fhmwarz und weiß, oder weiß 
mit fhmwarzen Streifen, — regus 


läre 250 Qualität, das 1%7e 


J 
A Rn, re nie md | Schwere Iange feldene Kandichuhe 
nge zorien, bis zu = — — 
* = 330 für Damen: — 16tnöpfige Länge, — 


| regulärer 31.00 Artilel, 69€ 


Muiter von Unterzeug für Männer— 

i5 zu 50c wert, 21c| 

I 

Union Suit5 für Männer, Poros“ nit, | 
am 


tür Hul-Garnirung, Dis zu 
. > ei F Bamen-Handtafdien | 
000 verteilen. Coof County wird da- 
Moden—$25.00 Werte zu....... 


Dard wert, Ipesiell re 
| 100 Diniter don bodmiodernen 
bon $108,994 erhalten. Yuf Du Page bandtaſchen, in allen Sorten 
County entfällt $11,266, auf Sane| 
Someipung, Vicunas, ihwarze und weiße fancy Miihungen—tadellos pafiende Ein- und 
Zweifnopf-Modelle für junge Männer; für forpulente, ichlanfe und regulär gewachiene Herren. 


n > | — —— REP 
|$23,582, auf Late $11,953 und auf 
Mil County 817,772. ° 
203 nad) dem Badeitrand Der feinfte Market und 
Brilliantine Bade-Suits für Damen, Groceryladen der Welt 


onen c 
Sonderitenern für Boulevardöproickte 
2.95 und 3.95 — In Ein- oder Zwei-Stüd 
Kreide Home Gromm 


Infolge der nroien Beränderung, dic 
wir in unferem®epartement fürMäns | 
| Im Eounipgericht wurde geftern bie | 
\Liite von Sonderfteuern eingereicht, | 
* — 
Mode, ſchön beſetzt, zu haben in Blau oder ala Be Daszt, ie 
Ranch neue SKoch-Aepfel, 


nerlicider und Avsitatiungswaaren 
Dorgenommen haben,weiches jent auf 
dem Main Floor, Paulina Str.-Ein- 
gang, gelencn iit, haben wir unjerem | 
— enemeus Im Geld Herabscieat. h 
die für das Boulevardptojelt an un 
Michigan Ave. und den Bau einer 
zweidedigen Brüde über den Fluß er- 
boben werben follen. Der Wert be3 
Grundeigentums, da3 für dad Pro- 
in Schwarz. 2 jeft erworben werben muß, ift in ber 
En on Lifte mit $4,942,088 angefeßt, bie 
Dußend, E ier, das J Entſchädigungen für Grundeigentum. 
7 anch Full Cream Brick J deſſen Wert beeinträchtigt wird, mit 
Käfe, Pfund, 19c. $22,200 und andere flofjten mit $2,- 
Süßeingelegte Zwiebeln, 
VPint Naſon Jar, Se. 
Tafelgetränte 
Henry For Bourbon, res 
auläar $1.15 Slafche, 85c. 


298,247. Bon den Koften müffen | 
Grundeigentümer in dem Bezirk zmmi= | 

California Eardinen, in Aepfel⸗, Peach⸗ Cherry⸗ 
Sauce, Büchfe, 20c. Brandy, reguläre $1 Flafche 


FE ewasn uaaahe sec 
Sg Hısmwahl_bon 1500 Männerhbemden, | Tealut 
icher j z DAS FAAL TUT. one... 


eiher Bufen, weiche Hemden mit 
i zen und NegligeeHemden, 


5c wert, 36c 


n 500 regulären $1 Scm- 
n Sorten, 38 

an ine reisen een >C 
Grira gute Dualität Arbeitshofen für 
Männer, reg. zu $1.25 ders ‘ | 
SR VORERE, Bis ccununenuaaase 930e 


* * cr — . — — 25 
Jiedrigfe Preife für das Sonntag: Dinner | Fleiſchwaaren 
Belvedere Marke „Bafed ı Swiit’3 Jewel Compound Drum Franl⸗ 

Beans“, in Tomaten⸗ Schmalz, das Pfund. 9 furter, 3 

Sauce, Büchle ce für e| Kleine magere 

Wafhbum’s Gold Medal | Moellers beite Butter, | Fort Loins 

Mehl, ein viertel 1 das Pfund Kleine_ magere 

Tab Sad .69 Gier, ganz Port Schulter 

Feiniter granulirter das Dutzend Prima Chud Roait. .14%e| 

Suder, 10 Pfund... . 59. Golden Rio Kaffee, Sriicher Hamburger 1 Pıp 

(Bon 8:30 bis 9:30 Born, und 12560 
2 bi5 3 Nadm.) 


das Pfund Whiskey, in Bond überge- 
Navy Bohnen, 16%. füllt, volle ie 
Ginger Snaps, bandgepflüdte, > | Quart3, zu Mi 
dem Badofen, Bfund € $1 Flafche Penninlvania Rhe 
c Fels Naphtha oder Columbia gekochter Whiskey od. Cal. Brandy, in 
29€ | dDrabtumflochtenen A 
I 


* 
Damen-Sonnenſchirme 
Eine vollſtändige Räumung bon uns 
ſeren ſämmtlichen fanch Sonnen» 
ſchirmen für Damen, — bis zu 82.00 


wert, die Auswahl 95c 


So 
Liköre 

81.50 Flaſche Old Underoof 

od. Old Age Kentucky Bourbon 

in Bond übergefüllt, 89 

volle Ot. Flaſche.... c 
81.25 Flaſche Old Guckenhei⸗ 
mer Rye od. alter MeBrayer 
Kentucky Bourbon — 67 
volle Quarts, Flaſche c R 
$1.39 FI. Sweet Wood Sy. 9 


TAf 


Auswabl bo 
ven, in alle 


Groceries 


50c für 2 Pfund ertra 
Creamerhy Butter, mit Gros 
cerieöbeftellung von $1.00 
oder mehr (Eier, frifches 
Früchte und Gemüje nicht | 
eingeſchloſſen). 

B. & M. oder Banquet 
Lobſter, 2 Büchſen, 456. 

Banquet Marlke Lachs, 2 
Büchſen für 4öc. 

Moitrich-Sardinen — bie | 
Bücfe, 12c. 


Knit Bade - Suit3 für 
Damen, 1.95 bis 5.00 — 
Beitehen aus 2 Stüd, mit 
angenähten Beinkleidern. 

Bade-Suits für Damen, 
1.50 und 1.95 — In Surf: 

\ Eloth; blau oder fhwarz. 
MKuit Bade Tricots, Yöc 
N bis 1.95 — Von Schulter 
er) Did zum Sie, 
250 Gummi = Badefappen, 19c—farbig. 
Gummi-Badefappen, 50c bis F5c— In 
fancy Effeften und allen Farben. 
Bade -» Euits, ?5c—DOrford -» Mode, in 
| Weit oder Schwarz. 


8: | 
—* Michigan 
friſch aus Spe 29 


Frühſtück Speck 
Oscar F. Mayers 
Schinken, in Schei— 


c für 


Then North Ave. und 31. Str., die 
Seife, 10 Stüde h 
Flaſchen, zu 
Süße Gurken, 26 Unzen⸗— für 59c. 


aus dem Projekt Nutzen ziehen, 834, 
357,521 aufbringen, während der 
Kar, 25c. Port oder Claret, Gao⸗ 
Snider3 Catfup, 2 Pint- | Ione, 98c. 


Stadt Koften in der Höhe von $2,- 

verfolgte fie und hatte ihr noch zivei | 
Flafchen für 85c ö Sortirte Eodtails, Flaſche —* 2* ek —— ihr | 
* gelang, das Hinterfenſter aufzureißen 
und ſich hinauszuſchwingen, worauf 
ſie bei Frau Gurney Schutz ſuchte. 
Waterman muß dann in ſeinem 
Schlafzimmer das Gas angedreht und 
den Verſuch gemacht haben, ſich die 
Kehle zu durchſchneiden. Was den 
Mann zu dem Angriff auf ſeine Frau 
veranlaßt hat, vermag dieſe angeblich 
nicht zu ſagen, es ſei denn, ein Anfall 
unbegründeter Eiferſucht ſei der Grund 
geweſen. 


905,014 aufgebürdet werden. 
Pompeiian Oliven Oel, für 81. 


Empfiehlt Vermeſſung. 
Hilfstorporationsanwalt Salinger 
empfahl geſtern, das Gebiet zwiſchen 
Quartkanne für 80c. Green Briar, „bonded“, 
Fanch große weiße Kar⸗Quart, O8c. 
toffeln, 30 Pfund, 19c. Miller oder Buih Erport, 


Devon Xpe. und dem Kampud der 
Northiweflern Univerfität in Evanfton 

Friiche Beet? oder Cars | 2 Dusend, $1.75. 50c Ras 
rot3, Bündel für 2c., batt für leere Slafchen. 


(N 


. & 9. Green Stamps mit allen Ginfäufen von 10c., 


a 


4.00 Balm Bea 
Wafh- Anzüge für 
Knaben, fchlichte 
oder Satin-Strei- 
fen»&Effefte, Größen 
6 bis 14 Sabre, 


6 
zum Berfauf zu 


2.98 


50€ Zouriitenhüte 
Die netten Eraihes 
und geftr. Serges 
in den populären 
Sailor® u. Tams, 
fo lanae fie vor 
balten, zu 


% 


? 
bermefjen zu laffen, um die genaue 


Entfernung feftzuftellen. Er ift beauf> 
tragt worden, ein Gutachten über bie 
Frage abzugeben, ob 238 Wirtfchaften 
an ber Devon Ave, Broadway und! 
Clart Str. weniger ald vier Meilen 
bon ber Univerfität entfernt find. 


Säumige Zabler. 

In ber geitrigen Situng de3 neuge- 
gründeten Wohlfahrtsausichuffes des 
Schulrat3 fam e3 an den Tag, daf 
gegen mehr al 200 Mitgliever bes 
Lehrförpers Klagen vorliegen, daß fie 


Dritter Floor 


Das Franzojendeufmal in Grafen- | tend verjtärfen wird, und ed ehrt nicht 

wöhr. nur dad Empfinden des franzöfiichen 

— Käünſtlers, ſondern auch ſein Können. 

Aus Grafenwöhr (in der bayeri⸗ Mr. Stoli hat ſich auch ausgebeten, die 

ſchen Oberpfalz) wird uns gejhrieben: | Figur jelbft ausführen zu dürfen, da= 
Einer der mit franzöliicden und ruj- 


ce U mit alle Einzelheiten genau in feinem | 
jijcgen Gefangenen meijtbelegtenTrup= | Sinne dargeitellt werden, und er läßt 


— —— — 


Seſuch aus Cincinnuati. 


Theaterdirektor O. E. Schmid weilte hier, 
um das Feld zu ſondiren. 

Herr O. E. Schmid, der 18 Jahre 
lang mit Erfolg das deutſche Theater 
in Cincinnati geleitet hat, weilte 
penübungspläge ift ber Bier gelegene dierfür nur den Rohbiock anliefern. einige Tage in Chicago, und kehrte 
des dritten bayeriſchen Armeekorps. Diefer Granit-Rohblock, der aus dem Miern wieder nad) Cincinnati zurück. 

Auf ihm ift eine ganze Baradenftadt | Fichtelgebirge geliefert werden wird, Er war gekommen, um ſich durch, ihre Schulden nicht bezahlen mollen. 
entjtanden, bie zur Zeit rund 15,000 foll nicht weniger als fait 10 Kubit: | eigenen Augenſchein davon zu über- | Gefeglih fann das Gehalt eines Leh- 
&inmohner- zählt, Die Unlage ber |3entimer enthalten, mas wohl eine ge-|3U0ET, inie bie Xheaterverhältnife er8, gegen ben ein Sahlungäurkeit er 
Baraden, joiwie die gefammte Ein= | nügende Vorftellung von den gewalti: | bier liegen, und ſprach fidh, nachdem Iaffen ift, nicht befchlagnahımt werben. 
richtung iſt muſterhaft. Es wurde gen Abmeſſungen der Figur gibt er Unterredungen mit einer ganzen Es wurde beſchloſſen, alle Xehrfräfte, | teilzunehmen nicht bloß ihre Mitglies 
au) dafür gejorgt, daß die in der &e-| * Reihe von maßgebenden Perſönlich- die augenſcheinlich ihre Gläubiget der, fondern alle Bürger und Bürge- 
fangenſchaf Werſtorbenen eine würdige keiten gehabt, vor ſeiner Abreiſe da- prellen wollen, vor den Disziplinar⸗ innen, die für das eintreten, was 
Ruheſtätte finden: auf einer von der hin aus, daß hier ein nach dem Plane ausſchuß zu laden. Kommiſſär Loeb man unter „Perſönlicher Freiheit“ 
Verwaltung für dieſen Zweck zur von Milwautee und Cincinnati ge- ſchlug die Gründung eines gegenfeis |herfieht, eingeladen werben. Geltern 
führtes, d. h. bis zu einem beſtimm- tigen Unterſtützungsvereins und einer Abend fand unter dem Vorſitz von 


Verfügung geſtellten größeren Fläche pP : . 
Zandes find jo ein Franzofen-, jomie ten Betrag fubventionirtes, deutiches | Darlehenstaffe por. Frau Britton 


Damen- 
Halstradıten 


Damen-Halstrachten, eine 
verſchie denartige Partie 
Dutzende von Moden, 
feine Swiß und Organdie 
Qualität, fpitgenbefett, 
Werte von 3öc 

bis 65c, zu 

1.59 edte Straußen 
Hals Scarfe, fehr_ voll 
und fhön, Geide-Trod- 


dein, verfchiedene 98 
c 


Farben, zu 
Auto-Nappen 
4% 


756  AutosRappen, ein 
aroke8® Sortiment von 
Moden und Kacond, alle 
cewünihten Farben, 
Satin und 

Qualität, 

marfirt zu 


Anto-Schleier 


Damen 


Haudſchuhe 


2:Clasp turze ſeidene 
Damenhandſchuhe, in ver⸗ 
ſchie denen Farben. dopp 
—— se 
Rüdfeite, reg. 59c m 

Werte, Baar 35c 


1.50 lange fohmwarze feid. 
Sandbidhube für Dameı, 
16-Snöpfe Xänge, jhmere 
Milaneie » Seide geitenpte 


Rücdjeite, verfcie- 
dene Größ., Baar 69c 
Damen: 


79c lange jetbd. 
völlige _ GII- 


Zub Baiits 
Samitag für 


10 


United Societies. 


Sonderfibung de3 Vollziehungsausfhuf: | 

fe8 im Hotel Bismarck. | 

Von den Verbündeten Vereinen für 

‚örtliche Selbfiverwaltung mirb eine 

j trati bandfube, 

große Demonfiration geplant, an der banbf@ube, voltige_ GL 

Zricot-Geide, dreireibige 

geiteppte Kiüdjeite, weiß 
und ichwarz, 

das Baar 


Taſchentücher 


Reinleine Damentaſchen⸗ 
tücher, Achtel und * 


Eine hübſche Auswahl von Voiles, Crepes 
und Organdies, die vorherrſchenden Moden 
mit niedrigem Hals, mit dem großen 
Quafer- und 2 in 1 Kragen-Effefte, alle 
Größen bis zu 44, 

Samstag 


[ Waift3 zu 1.98 


' 75 Dubend neue Lawn- und waſch⸗ 


— — ⸗ — — — 


Uebung maqcht den Meiſter. 


Das nächſte Mal werden die iungen Her— 
ren ihre Sache ſchon beſſer machen. | 
Zwei gutgekleidete jugendliche 


ein Ruſſenfriedhof entſtanden, die im⸗ 
mer ſorgfältigere Pflege fanden. Die 
pietätbolle Ehrung der toten Kamera- 
ben, die gleichzeitig ein Gedenten an 
bie ferne Heimat ift, mwedte in einigen 
der franzöfiichen Gefangenen den We- 
banten, den verjtorbenen Genoffen 
ihres Krieagfhidjals ein Dentmal zu 
errichten. Die dee fand begeilterte 
Aufnahme und jofort wurde (natürs 
lich alles mit Genehmigung des Lager: 
fommandanten) ein Komite gemählt 
und diejes mit der weiteren Durcfüh- 
zung des Planes betraut. Ein glüd- 
licher Zufall wollte es, daß fich in der 
8. franzöjiigen Gefangenen-Kompag: | 
nie ein franzöfiicher Bildhauer, Mr. 
Stoll, befand, der beauftragt murbz, 
einen Entwurf auszuarbeiten. Bald; 
fonnte biejer dem Stomitee vorgelegt 
werben und fand dort ungeteilte An: | 
eriennun.. Der Künitler formte: 
dann auch ein Ionmodell, das au 
als Vorwurf für Anfichtsfarten dien- 
te, bie innerhalb der frangöjiichen Ge- 
fangenen-Abteilung rafhenAbjag fan- 
den. Das Erträgnik biervon murbde 
dem. Dentmalfonds zuaeleitet, der bis 
beute dvurh Sammlunaen und freiiil: 
lige Spenden der Fsranzoien auf über 
15,000 Mark angewadjen it. Das 
Dentmal veripricht jebr Schön zu wer: 
den. Auf einem großen Granitpoita- 
ment rubt in bebeutender Weberleveng- ' 
äröße, auf den Knien liegend, die 
musfulöje, nadte Geitalt eines fter- 
benden : Helden, den Oberkörper nach 
rüdmwärts gebeuat, das Geiiht — an 

Hagend oder betend — im lebten, tief- 
ften Schmerz zum Himmel gerichtet. 
Die Rechte hält im Iodestrampf ein 
breites, abgebrochenes Schlahtiäimert, 
während jich die Linke, zur Fauft zu— 
fammengeballtt, jchiwer auf den Boden 
küßt, Darunter itehen in einjader 
Shrift die Worte: „Pro Pairia“. 
Schon im Modell macht das Ganze 
einen ernften und würdigen, fait rüh- 
renden Eindrud, der jich jedenfalls in 
ber wirklichen Ausführung noch beveu- 


CASTORIA Füsäuglingeund Kinder. 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


‚bolver auf den Beliter Joſenh 
|Raul und amwangen ihn, 


Banditen, die nody griin im Räuber- 
handwerk zu jein jchienen, da fie vor 
Mufregung nur jo zitterten, betraten 
geitern das Pirro des Leihitalles Nr, | 
227 8. 23. Vlace, richteten ihre Re-| 
W 


in einem 
Stuhl Platz zu nehmen, wo er ſeſt⸗ 
gebunden wurde. Vor Angjt ichlot- 
ternd, räumten fie dann hajtig den 
aus $95 beitehenden Anhalt des | 
Rafienapparates aus, übeggiahen aber 
eine aoldene Uhr im Werte von $150, 
die Raul bei fich hatte, und maditen 
ih aus dem Staube. Die Perle 
jprangen in einen raftwagen, der 
in der Nähe wartete, und jagten- mit 
Nollgas davon. 


Aus Bereinstreifen, 


Der Junger Männerdor 
beranjtaltet am näcditen Sonntag eine 
Kraftwagen-Landpartie Durch die lu: 
ren und Wälder ber norbmeitlichen 
Umgebung von Chicago. Die Vor:, 
fehrungen find einem erfahrenen! 
Komite übertragen, und diefe3 wird 
fich feiner Mühe jcheuen, um allen 
Zeilneßmern einen vergnügten Tag bei 
Mutter Grün zu jfichern. Abfahrt 
Morgens 9 Uhr von North Abe. und 
Larrabee Str. Freunde ded Vereins 
ind willfommen. 


u 
I 
——3——— 


m 
il 


— Sein letzter Wunſch. — Logis— 
wirtin (zum totkranken Studioſus 
Gluckſer): „Haben Sie noch einen 
letztwilligen Wunſch, den ich erfüllen 
ſoll?“ — Glückſer: „Wenn ich ge—⸗ 
ſtorben bin — verſprechen Sie mir — 


alle Tag' mein Grab recht fleißig zu 


begießen!“ 
— Kühne Auslegung. — Frau | 
Zumber (die ihren Mann vom! 
Wirtshaus abholen will und gerade | 
dDazufommt, wie er binagusgeworfen | 
wird): „Aber, aber, Sofef!" — Herr | 
Zumper: „Ab, Du fiehit ja, Eveline 
ih; geh’ fon nad) Hauf’!“ 


4 


— — —— — — 


Trägt die LEER 


Unterschrift 
* 


Ruhe laſſe 


Theater mit Erfolg beſtehen könne. 
Ob er ſelbſt den Verſuch machen wird, 
hier eine ſolche deutſche Bühne ins 
Leben zu rufen, hängt von weiterer 
Entihlieung ab; auf jeden Fall 
aber jtehbt Tireftor Schmid, mie er 
faate, einem folhem Blan zum Min- 
deiten nicht ablehnend gegenüber. | 
10 —— 


‚Sein Schakel. 


Alma KR. Zapp hat im Superior: 
gericht auf Scheidung von Hermann D. 


Zapp gellagt und Elfjie Dahn von! 
|Nem York, die in Berlin als Zäzilie 


Dahn, in Wien ald Gräfin Scherba- 
tom befannt war, genannt. Die Buß: 
macherin ıl, Frieda Franz, 549 WM. 
121 Str, New Vorl, unterrichtete 
Fıl. Dahn in der Anfertigung von 
Pusfaden und erhielt dafür, laut 
ihrer Ausfage von Lapp mödhentlich! 
$20, Frl. Dahn $80. Außerdem foll 
Lapp diefer Damg einmal: $500, ein 
andermal $100 gegeben und jie Herzel 
und Schägel genannt haben. 


ee 


n Verſonaluaqrichten. 


— 

. 

> 

, m Ulter von 40 Nabren iit geitern 
in jeiner Wohnung 1722 Mobawf Eır., | 
Matihias I. Iocobs, Sekretär der Adams 
Santllo Zumber Co., geitorben. Der Ver: 
ttorbenc, der in Ehicago geboren wurde, | 
vertrat früber die 23. Ward im Etadt- 
tat. 

— Biliam Stolze tit geitern im Alter 
bon 68 Nahren in jeiner Wohnung, Nr. | 
900 Nord Bindeiter Averyıe, geitorben. | 
Er mıgde in Deutichland geboren und, 
beirieb bier eine Magenfabrif, 


vu 
DZ 


Der verlaufte Ehemann. | 

Frau Margaret O’Grady, 2768| 
Dzaood Sir, erzählte gejtern Richter | 
Sullivan, daß fie ihren Mann, Mar: 
tin, an eine andere Frau für $SDO 
berfauft babe. Martin habe fie häu- 
fig mißhandelt, und nad der Tren- 
nung jei fie im Begriff gemwejen, ihn | 
wegen Nidhtzahlung des Nährgeldes 
bon $500 Anfteden zu Iafjen. Da fei 
bie Andere gelommen, und habe ihr 
die $500 gegeben, damit jie ihn 


I 
I 


4. 


Maſchinerie angeſchafft 


Couniyhoſpital 


wird in der nächſten Sitzung über den 
Antrag Bericht erſtatten. 

Der Unterrichtsausſchuß beſchloß, 
am nächſten Mittwoch eine öffentliche 
Verhandlung über die Klagen, daf 
für die Harrifon-Hochfchule veraltete 
worden * jei, 
abzuhalten. 


—— +). 1°. 


Wollte Gattin erfhlagen, 


Roy Waterman drehte dann das Bas an 
und durdiicmitt fich die Kchle. 

Die Polizei erhielt heute früh Die 
Nachricht, dak in der Wohnung ben 
Roy Waterman, Nr. 1920 W. Supe- 
rior Straße, die Gadleitung led ge 
worben jei und das Gas audftröme. 
Sn der Befürchtung, bag Menjchen von 
dem Gas betäubt fein könnten, wurde 
fogleih ein Umbulanzwagen abge- 
Ihidt, do fanden bie Poliziiten 
jänmmtlihe Tirren und fyenfter ver— 
Ichloffen, mit Yugnahme eines Hinter: 
fenjter&, durch das fie einftiegen. Im 
Vorberzimmer fanden die Beamten 
vier Kleine Kinder, die weinend auf bie 
Zür eines Shlafzimmers zeigten, wo 
der Bater der Stleinen von den Boli- 
ziken im feinem mit Ga& angefüllten 
Schlafjimmer und mit burdfchnitte- 
ner Kehle bemußtlod auf dem Bette 
liegend aufgefunden murbe. Neben 
bem Bette lag ein blutbefletter Ham- 
mer. Der Dann murde nad dem 
und fpäter nad bem 
Bribemellbofpital überführt, mo fein 
Zuftand von den Merzten für höchit 
bebentlich gehalten wird, 

Was ed mit dem Hammer für eine 
Bewandiniß hatte, wurbe der Polizei 
erjt mehrere Stunden fpäter flar, ala 
es ihr gelang, Frau MWaterman im 
Haufe ihrer Freundin Frau U. Gur- 
nen, 1937 W. Chicago Ape., aufzu- 


Mary-Hofpital aebradt. Wie bie 
Frau behauptet, Tag fie friedlich 
fhlummernd im Bett, ala ihr Mann 
ihr mit einem Hammer einen Schlag 
auf den Kopf verfeßte. Sie fprang 


Türen verjhloffen. Der Müterich 


| 


° = 


vr 


George Landau eine Sigung der Ere- 
futiobebhörbe ftatt, in der mitgeteilt 


wurde, dab die Franatifer, denen uns | 


\begrenzte Gelbmittel zur Verfügung 
\ftehen, und die ganz Chicago im näch— 
‚sten Frühjahr zu einer 
|Stabt zu machen beabfichtigen, am 
| Samftag, dem 24. Zuli, eine riefige 
Kundgebung veranitalten 
Tags darauf, am Sonntag, dem 25. 


Juli, wird fodann die Maifenzufam: | 


menfunft der Spreifinnigen im Foreſt 
Part PVergnügungsplag abgehalten 
werben, die zugleich den Anfang des 
Kampfes der Naffen gegen die Trode- 
nen bilden fol. Bei der 
‚werden der Staatsanwalt Maclay 
Hohne und der befannte Rechtdanmalt 
\Elarence Darrom Anfpraden halten, 
\aud dürfte e8 noch aelingen, einen 


Rebner von Ruf außerhalb Chicago 


zu gewinnen. 
=— —ñ— t — 


Dauerlauf in White Eity. 


bebn in White City der Dauerlauf 
bon 200 Meilen feinen 
Anfang nehmen, zu dem fich elf Be- 
‚mwerber angemeldet haben, darunter 
aud) der unverwüftliche, 72 Jahre alte 
| Dauerläufer Dan O’Learn, der mit 
| Zuverficht den © 
‚Er wird während der etwa 38 Stun: 
‚ben, in denen er die Strede zurüdzu- 
legen erwartet, nur einmal eine Raft 
maden, um bie Kleidung und bie 


Diftanz 


Schuhe zu wechſeln und fi etwas 


auszuruhen. Länger wie 50 Minuten 
will er ſich aber dazu nicht gönnen. 
Im Ganzen ſind Geldpreiſe von 8890 
ausgeſetzt. 


— r —— — — 
Grauſiger Fund. 


— — 


11jährige PBatrid Beanan 
einen — Fuß, von dem das 
Fleiſch teilweiſe von den Knochen ge— 
ſchabt war. Ob das Glied von einem 
Studenten der Medizin fortgeworfen 
wurde, oder ob es, ſich um ein Verbre⸗ 


in auf und wollte fliehen, fand aber die chen handelt, konnte von ber Polizei 


die her nich feſigeſeilt werden. 


* 
* 
* 


„trodenen“ | 


mollen. | 


Gelegenheit 


Heute Abend mizd auf der Lauf⸗ 


ieg zu erringen hofft. 


In der Gafje Hinter feiner elterlichen | 


‚Tpüren. Sie hat mehrere böje Chä- Wohnung, 1332 Wafhington Blob., | 
‚delmunden und wurde nach dem. St. |fand ber 


88c 
1.25 reinfeidene Chiffon- 
Autofchleter, in allen 
populären Farben, 
Dard® lang, hobl- 
geläumt, zu 


zer 


89c 


| bare feidene Waiits und bandbeftidte 

Voiled, China: Zeiden und geftreiit 
Meilalines, alle Größen bis 44, 
fpeziell, 


1 
bohlaef. Border... Tzc 
Seid. linterröde 
3.00 Meffaline u. Seriey 


Seide - Unter 1 95 


röde, Samdtag, 


Herkauf von Bleidern Samllag 


Zweiter Floor. 
Serges, Seidenftoffe, Boplins und Taffetas in dem be- 
liebten Schwarz, Navy, open, Braun, Tan und den 
populären Ched3 — in Größen bis zu 44. 


3. 98 5.98 6.98 7.50 9.98 
Werte, Werte, Werte, Werte, Werte, 


2.99 | 4.49 | 5.24 | 5.63 | 7.49 


10.00 
Werte, 


7.50 


Spart an Sommer: Kleidern 


Strumpfiwaaren 


u sul . 
um weiß, foime 
L nd ive 6 eine 


! ‘ ‚ 
merfAhwere, dDoppeite 


Sohlen, 
ter⸗Top, re124 
aulaͤr 10e, bar. 12 ac 
Meibe fünftlihe Seiden⸗ 
ifrümpie für Dameı, - 
ftarfe Fiber⸗Seide, tiPer 
Häle & > 


qulae 
re, Zact... 
aummoil. 
für Männer, 
ihwere, fchmars, 


lto, 9%-11%2, 
c, 3 Raar 


"Salbitrimpfe 
Zoinmers | 
weiß, | 
arau, lobfarbig, Naby u. | 


25c| 


Weit, blau, rofa und Maize, in Voiled, Neten, Seide und Organdies. 
5.00 Werte = 10.00 Xerte 
’ 8.75 


αα für 
5.63 


7.50 Werte zum Werte 
50 Korfels linterzeng 


für fi 
50 Extragrößen Unton- 
— * f ; 
Samitag..... 


| — l 57 9 
| — | TZuii3 für Damen, ipis 
J erbeten —* 
| 
\ \ Wir haben alle 1.50 aufge | * 


|tenbefegt oder enaes 
nie, Der neue Schmitt 
X gebenen Sacons der berübm- mad) 
RD N. tor; | Tel 
2 


ht Diele Suits per: 
t paſſend le 


- 93 


Keine Lisle Union-Siit3 
für Damen, niedriger 
Hals, feine Aermel, und 
Umbrella od. engesstnie, 
mittlere Größe, 
Pe |» 


39e Berte. .....ne 

1.00 Union » Suits für 
| Männer, egahpt. combed 
Garn, Iurze Aermel und 
|%, oder Knödellünge 
| Beinileider — 
| au I 


| 50e Palbriagan Hem- 
| den und Beintleider für 
Männer, Turze Nermel 


und Knöchel⸗ J 
länge, älterer 37 zc 


ten Nabo und P 
»t3 zufammengeitellt, dar: | 
unter alle Gröbßen bi3 506, 
und berfaufen fie, fo lange 
fie borbalten, 

. 


N 
3.00 Korſets 


2.29 


Die 3.00 American Lady 
und Bon Ton Koriets, 
alle Größen bi3 30, lom⸗ 
men auf den Pargains- 
Zith in diefer Wode — 


folange fie dor» 2 29 


balten, zu nur. 


RE mass 
Kedentende Erfparnifle in unferer Männer=Ahleilung 


Sommer:Sofenträger 
Männer, . feine Lisle 
ei tenulärer 2 


pie, ein 


— — — 


Leſet 


für ; 59c erien hi 
Ela: | Viänner, fanch Streifen und Für: | 

wech, „Caft off“ Anös | Lung d 6 | 
ir A 5e | Euffs oder Nefband Style Hemden 
üert — fpegtell bei Die: 
fem Verlauf — dad Paar 


123 


weiche Berien-Hemden Sommer Bajamas Mi 
ner, cinfah weiß gelltei 

| Reinfoof oder fanch geitreilic 
Tercales, garantirt echtfarbig 
beſeßt mit Frogs u. Verimut⸗ 
der Knöpfen — alle Großzen, 

a4} or Ne 
fpezieller Verlauf 1.00 


zu nur 


die „Sonntagpoit”. 


für „für Män: 


ungen, weiche .umlegbare frangöf. 


| mit gebügelten Manideiten, einfach 
| weiße Pongee und blaue Chamöray | 
Hemden, Dußende von 49 

Styles u. alle Größen. ...... c 


e| 





Börlennotirungen.. 


Chicago, den 16. Auli 1915. 
Die nahitehenden Nutirungen an der| 
\®etreidebörie, vom Beninn der Börien- | 
‚ftunden bi8 um 11 Uhr Bormittand, wer- | 
‚den der „Abendpoft“ tänlidh von der Ge- | 
treidemafler-Kirma &,W@. Waaner &| 
Co. Suite 706, Continental & Gommer- 


cial Bant Blda., aeliefert: 
11 Borm. s— 














SO14-22 LINOOLN AVENUE 
Für Samstag, den 17° Zuli werden in allen 


Departments verlodende Werte 


Grocery« Spezialitäten 


Grobe Bücle „Long Cut“ Tabac; ſdeziell 
in bieiem Verlauf 


offerirt. 


—** — Beite Butter 


fpeziell in dieſem 


reife California Dliven; 
u ee 
20 Unzen- Jar ertra fancn führe aerpilchte 
— —— 
Große Yar rein präparirter Veditrich 
fveziell zu nur 
Beil; Salnt-Del; 


(mit biefem Soupon) 





MB (mit diefem Roupon) 





Barbers beſte und 


8 Felde für 
Große ausermwäblte 


— Eteichholꝛer „Queen“ Diiven; 


—— roter Wlasfa Lade; 


(mit diefem Koupon) 











Anferdem liefern E. ®. % 
& Go. den folnenden Sitmationsbe- 
i ſowie als heutige ß 
Jnotirungen: 


Borzüglice geibe California — 


Beite A blefem 


N: .)8 Sefünetuiier; 100 Wi. 
yum-Grbfen; zei En fir „nur. 


Zped Schmalz Rippen 





(mit biefem Busen) 








Fleiſchwaaren 
M —* —2 Schultern für N 


Der Markt war heute unregelmä- 
9. Weizen jhloß um Wbi 
ö Ein heutiger Bericht des 
„Modern Diiller“ 
5 Prozent ber Wintermeigenernte ae 
droſchen iſt. 
—*—*— eingebracht 
e die übergroße ‘ 
erheblichen Schaben angericht 
ick den Landbezirken laſſen 
tjandt von 
ein! en wird. 





Rolls  Yutterine — 











t Ronlis; ſpeziell das 








* bis seele 
Vurkt; — 220 


fer Tetter für. d; das Phi 





F — oder 
| Drat ⸗Wurſt 





Unterzeug: Spezialitäten 

nite tür Männer, furze Aermel 
u, fnöchellang oder Turze Nermel u, Inie 

U GE EBEN Mineennunr es 

“ oder feine Yisle Unton-Suits für die 
furze Aermel u. Mnielang; 
fveziell au nur 


2 (mit diefem Konpon) | Gerippte Union: (mit diefen Koupon) 














den Gtand des 
ſich die Meldungen. 

J ſandi aus Puntten im mittleren W 
in den nächſten Tagen be— 
Die Wettervor 


2 ne er — — ie amb e r a € em 
Damen—niedr iger 
am Senie mit Spiten bei 


alie mn su - 


r — 


0 yder ena anlien end; 
Fancy Kinder-Yeibiben; 


(mit diefem Koupon) (mit diefem Koupon) 









































































berjage lautet für bie | 
Getreidegürteld auf Regenichauer. E3 
Feat beute etwa eine halbe Million | 
5 Weizen ins Ausland verkauft. | 


Droduftenbörfe, 


Das keihe Wetter ermweilt fich 
| großem Einfluß auf das Geihäft und | 
bie in South 








Stchkragen find wieder modern, 


Ron Mary Glynn, 











ch Geflügel iſt 
ctlich nur ſehr gering, da die 

ſes ebenſo wie andere Fleiſchatten an 
Tagen nur wenig bei Zuſam 

menftellung ber Mahlzeiten berüdſich⸗ 
tigt wird. Nur „Spring Broilers“, d 
tajch gebraten werben Tonnen, — | Biatifalat, aubei 
einigermaßen Hi 
Hähne dagegen find fo Billig, daß fie | 
weniger al Rinder» oder Schweine: 
fleiich fojten. 

i werden aus 
Gründen dagegen in großen 
für den lokalen Konſum 
und ſind ſeit vorgeſtern im Steigen 
iffen. Auch heute gewannen fie 1; 

nb tojtet bie pn Sorte ieh, 


Die Nachfrage na 


Butter pi 
. Das Gefcäft iſt flau. 
Gemüſe und 5: ante 
3 im reiie | ftopı 
preile Roy! eial, 
Inächiten Iage erwartete aröf 
I fubr fie mieder auf bie urfprünglidhen | 
Notirungen zurüdführen. 
Kartoffeln find anhaltend bil 
| ft beträctlih mehr 
die Nachfrage berechtigt Moprruben, 





MWoare ein als 
erjcheinen läßt. 

Tie folgenden Breiie_ nelten 
Ouantitäten iind d’e Preiſe etwas höher. | 


WMolfereivrodufte, 








" * in ——— * 





Der Stehfragen iſt i in allen feinen! ehr einfacher 
enen Entwürfen immer fejch | * Sammet tband wich zu — de⸗ — 
Ha wenn von Damen getra- Ö 
te er fleidet. Obwohl die meiiten | 
Kragen vorne —* und eine |efteht aus © sauna — 

freihei Perlenknöpfe 
ie Schleifenkra 





* pa Grosers l 
&tehfragen ſammengehalten. 
atte iſt ſchwarz und weiß 

Der Kragen 


dennoch bei hen. 
liebt, welcge die A llmutter Natur mit 
einent langen : 
Tat ſind Diefe hoben Stebfra- 


„(Rot irumg en bo u der re . 


„Pong, —— 5 


in Flügelform 
bedacht hat. Und nach beiden Seiten hin ab und ver— 
hindert dadurch ein ſteifes Ausſehen 

ickend in ihrer Feinheit und Getragen zu einem einfachen Kleid 
Gewöhnlich werden fie aus marineblauer 
wenig oder gar nicht beſetzt, und mir und 
ein oder auch zwei Knöpfe und ein äußerſt geſchmackvoll. 


ö — 





Ei —— Weidenkätzchenſeide * 


feſchen Knopfſtiefeln 


Geflügel un und 
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Zinterweizen. Nr. rot, $i 
$1.22; NE. gemiſcht, 
miſcht, $1. $1.201%; 

Nr. 3, hart, $1.27%. 

Mais, „Zample Grade“, 72 
milht, TB—Täkce; Nr, 3, 
TOY%ce: Nr. 2, gemilht, 7 
gelb, 78%4c; Nr. 4, gelb, 7 
79—-Td%c; Nr. 4, gelb, 7 
79-—-70l4c; Nr. 2, gelb, 7 
3, meiß, 79—T0%c; Nr, 

| TOigc, 

Safer. „Sample Grade“, 
n5—Sbikc; 
bard“, 654 —5ükc; 
56%c, 


21 on 


ses‘ 

u 

Om 
xx 


255555 
2 


28—— —— 


— 


"Dit. 


& Go, 


nn nn nn nn nen nn nn. m 


| Sufbels. Berfgidt bon bier tou Die anderen Klafien. 
X eiseı 18 04,100 X M 
Gerſte. Walting“ 70Ise: „dee“, 4706; | Für die anderen Klaffen bon Ange: 


| Roggen. Zampie Wrade“, $1.04; Nr. 2 


Mehl. — 60035353. 75 daß Faß; Rog⸗ 


we , 

erlei Rachtrag. 

no& borbandenen 
cu preis: 
$rund. .... 
Das Pre: 
rund. 
das % jund.. 


Kaliforniicher U 


Aleciamen, Gaib Yots“, $V.50—$13.50. 
Zimsihiriamen, „Galb Yois“, $7.UU, 


|Ninder. Gute bis ausgewählte tiere, $I.23— 


..rnnnns 


ten nur beim Einlauf 
5 Kenge 4 

Faß.....434 
— 


180:gradiger denaturirter Allohol in Fäj- on 


rar 


Safer Dats 


United States 







Korb, 


| Unmälten und ven Vertretern der Ge- 


Mayors bekannt gegeben. 


$1.173 


Nr.A, AR $1. | 


53c; 
Air. 3, weik, Bee 
Nr, 6, 














| für Damen 
$2.50 und $3.75 


Dieje Bade-Anzüge find in den neueften Moden diefer Saiſon 
macht; die Stoffe und die Zlrbeit find die beiten, die für diefen Preis 
geliefert werden fönnen. Sie find es wohl wert, von 


tigt zu werden. 


Mittlerer Raum, Wabaih Avenue, Bajement. 












ae u 
Bufbeld, Berihidt von bier wurden 17,000 Bu. | 


„Berseumgb. Ga ir. _ 5 0 Hellten hat das Schiedägericht die fol- | 
BBc, Nr, 3, Dic, genden „ohne feitgejeht: 

genmeb!, 35.50 .80; „Firft Glears“ $5.25 Schaffner und Motorleute | 
— 35.00, S — 
»s, Gerlauf auf den ‚ann. Beſtes Ti» Sprentelmagen, Vorratswagen, Pof 
motöu, SIV.00-— 10.50; Dir. 1, 818.00. TE wagen fm. $2.30 den Tag. 

R . 3% , n, Si 817 ) » 5 Wls “ : — 
rc Dr * —— Bedienſtete von Schneepflügen und 
Bir. 2, 815.00-- 810.00; Bedoen, 8500-8 — 36 Cents die Stunde. 
Werkfühkrer in den Reparaturwerk— 
— . & Y 
Schlamtvieh. |ftätten, Tagesarbeit, $125 den Monat. 
Merkführer in den Reparaturmwerf- 


elle, so. ftätten, Nachtarbeit, $110 den Monat. 





85.00; „Native Yambs”, $8.00—$9.75; 


„Range "Kambs*, $8.75—$10.00; al | der Weitjeite $65 den Monat. 


ti $7.75—30.25; Schlachtlũhe, $5.10— 
3.35; Yuilen, 35.50-87.00, — Empfänger von Wagen $105 den | 
Schweine, Mutlere bis aute, $6.85—$7.10 pro 
100 Piund; aute bi3 ausgeludte (Mittelge- ‚Monat. * an | 
wicht), #7.10-87.30; ⸗— De — Tunnel- und Brückenwärter 875 
ſuchte Fleiſcherwaäare, 7.55—8$7.85; ute | 
| bis ausneiwäbite Feriel, —— 0, den Monat. . | 
Schafe. „Range Ayeibers”, $0.75—6,75 Native 8w | 
beters”, $0.00—$6.75: -Peazlings“, $6.00 | Signalleute und Streuzungsmwä | 
$8.65; „Nange Vearlings‘ ee Fe: |ter 565 den Monat. | 
Nana 09", 85.25-56.01 % J * 
— — Sudan, Sa) Wächter in den Werkitätten auf | 
| 
Lambs“, $6.00u—$7.50. | Reparaturarbeiter und Snipefto | 
Oel, Harz und Alfobol. Iren von Waaen 2.40 das erite, | 
| Berfection, weiß, 150. .......... 0.05% |g9o r 8 De na 
— — v.10ie | 92.10 das zweite und 83.00 das 
arbiha ........................ At. | dritte Sehr. 
|gaotin Pe 0.10% 1 Wagenreiniger md Sausmetiter | 
Tr 0.17% |$2.10 das erjte und $2.40 das zweite | 
Yeinfamen-Del, r n Faß.... „DE | 
do., gereinigt, DO. eresseenons : ee und folgende * Schaffner und 
Zerpentin, im — ——— 48 a u >| 
| Aiehoeib, im sah, $iund.. 0.V8ig Motorleute an Nachtwagen 83 die 


Orangeſarbiger Schellad, Gallone $1.30; weiber, Nacht für acht Stunden Irbeit3 zzeit 


$1.40. (Beillbnabine don b und 10 Gallus : 
nenfansen Öc die Gallone niedriger.) oder weniger. 


S En 7 . $ . . rk— 
ſern, ĩe Gallone.. Mechaniker in den Re paratı irwe 


9ö:nradiger Holzaltohol, ın Fällen, Gall. 0.49 | jtätten der Meitieite eine Zulage Don 


(5 u. 10 Gall. Stanuen 7c die Gallone höher.) 
















Aktienbörſe. höchſtens 3 Cents. 
Nachftehend die geftrigen Verkäufe | Oochfluten in Ohio. 
an der hieſigen Altienbörſe: (GGeliefert von der „Aſſociirten Preſſe“). 
Bertäule. God. Niedr. Shius| Lima, Ohio, 16. Juli. Der Dttas= | 
|timer. Shivbldg....... 45 30% 30 vet. | wafluß it bei Lima über feine Ufer ger |. 
| Ebic. Rys Series I5 8 8 s:" |treten, jo daß fi Yamilien nad) höher 
| 36: suis ee gelegenen Stellen der Stadt flüchten! ? 
ge ee 1 ee. 2 | mußten, aud) wurden Brüden und) 
GOOBEÄW 2.2... u 0 5 5150| Viadufte zerjtört. Seit Mitiernadt!‘ 
Be a = en 20 21m IM das Waffer in jeder Siunde unge⸗ 
Bis scuit, bev...,. 20 122 122 122 \fähr um 6 Zoll geftiegen, und um 7 


Yeoples Was 


35 116% 115% 110) :| Uhr war es nur noch 15 Zoll vom 


du., bevor ie WW 1 Hocht vaſſerſtand des Jahres 1913 ent— 
Zcars-Nocl “ 18 1% 14% | | fernt. Lieber 200 Häufer find bereits 
Sicwart- daumen 0.250 674 87, 0: |bom Walfer umgeben, und armer | 
zwilt & Jomp... 197 113% 112% 113° s 
| Union Garbide * 1% 3 aus ber Nachbarſchaft bon Elida be= | 
b s 





61% 61%, | richten, daß die Hocflut bedeutender | 


Don». ift, als Die Veberihwemmung von 


<1000 Cbicaao Nailways Xdai „ud. 4423. 


2000 Eommonmweaith Edilon 58...uu...... 100% 1913. Das Heu iſt vollſtändig ver⸗ | 
5000 Ghicago ur . | michtet, und au) der Weizen Bat gro- 
5000 Peoples Gas Achumd, Ds...r.....100%2 | Ben Schaden erlitten. Auf dem Fluß! 

— — ſchwimmen allerhand Gegenſtände, 


Spruch des Schiedsgerichts. ein Beweis, daß oberhalb Limas, viel 
— Schaden angerichtet wurde. 


Straßenbahner erreichen Höchſtlohn von Benton, Obio, 16. Juli, Der Scio- | 


36 Gents mit dem 5. Nabe. tofluß erreichte jr in der Frühe) 
Die Schiedsbehörde, der die Schlich- | einen nur 15 Zoll geringeren Höhe- | 
tung ber Meinungsverfchiebenheiten | puntt, wie während der großen Ueber= | 
zwiſche n den Straßenbahngeſellſchaften ſchwemmung im Frühjahr 1913, und 
und ihren Angeftellten übertragen wot- | man befürchtet infolge des wolten 
den war, gab heute Nachmittag ihre hruchähniichen Regens die größte S 


Entſcheidung ab. Die Mehrheit der — feil Beſiehen der Siadt Sei: | 
| Behörbe, aus Mayor —— und 


3 Uhr in der — — Nacht wur⸗ 





Lohnerhöhungen zu. as. M, Sher- | Sciotofumpf, fteht nachdem der Fluß-| 


gejellichaften in ber Behörde, reichte) wurde, vollftändig unter Waffer. Auch 


einen Minderheitäbericht ein, in dem er in anderen Teilen deö mittleren Obios | wurden * 
ſich gegen die von ſeinen Kollegen zu⸗ hefürchtet man, daß die Flut, falls der BERNER: auf Eiſenbahnzüge berlaben, 
etwa 5 Meilen von 
INHeims, sranfreich, ausiteigen muß- 
gef Sardegrena- 
|diere, zu denen aud Meyer gehörte, 
wurden als Vorhut vorgeſchickt; ſie 
wechſelten mit den 


ertannien Lohnerhöhungen ausfpradh.| Regen nicht aufhört, der von 1913, | 

Er erklärte, die Einnahmen der Ge=| durch die 500 Menfchenleben verloren | 
'fellfchaft geitatteten eine derartige Zus| gingen und Eigentum im Werte bon! 
lage nicht. Das Ablommen, auf da3| mehreren Millionen zerftört murbe, | 
die Mehrheit der Behörbe ſich geeinigt gleihlommen mag. 


hat, gilt auf zwei Jahre, Sm erjten Neue japanıshe Erddeben! 


$ahre erhalten die Angeftellten mit 


(Geliefert don der „Aifociirten Brefie”). 
dem fünften Dienftjahr einen Hödhjt- 


Tofjo, I ‚ 16. Suli. Erder- 
3, im zweiten von 36 |, , Tofio, Dapan, 16. Juli. | 
Tote Don hen fol neum jchütterungen, welche jich in den Ict- 


Stunden nicht überfteigen ten zwei Wochen ungefähr jede halbe 


; * „EStunde im ſüdlichen Teile der Inſel 
Die Entſcheidung wurde den Ver— * —* 
trahenbahner und ihren | Mulhiu ereigneten, haben die Bevöl- 
tretern der Straßenbah ih — im höchſten Grade alarmirt. 
im Gefchäftslofal des | An verjchiedenen Stellen erichienen 
feltiggaften 1% R 9 Spalten in der Erde, und Bäume | 
Sin „a —— und Gras jind verdorrt. Sommerli- 
| Quellen geflohen. 
Der Ausbruh des Vulfans von 
‚worden ift, ift wie folgt: Kiriſchima wird immer heftiger. 
Erſtes Jahr. Doc find bis jegt feine Menfchenver- | 
Dienftjahr— Iujte gemeldet. 
Bierteljaht.. .. .. ». = = Nindvich aus Zeutralamerifa 
Vierteljahr. ON 5 (Geliefert von der „Affoziirten Breife.”) 
Halbjahr... .. ». ...„Etd. 29 erg 


Euren Eait St. Louis, SI, 16. Sul. 
Dienftjiaht.. .. .. ...Et8. 31]: i ne EN 

Se : Die erite Sendun von SHorndich, 
Dienftjahr. £ Giz, 32] 77e erite Sendung von Hornvie 


. 4 .. . ... e = wel — 4 10 Sp 8, Mit: 
Dienfijaht.. .. .. ... Cs. 33] 17° he jemals von Hondura tit- | 


. 





nPpapppHH 


örtliche Schlachthausbeſitzer ber- | 


Zweites Nabr. fauft, — 700 Stüd, zu $6.85 pro| 
Backen — hundert Pfund. 
Vierleijahr. .....Cis. Das war nur der erite Teil don | renen aufrecht, 


Dienftjahr.. .. .. ...Etd. 32 | gekauft hat. Die Gefeke von Son- 


PPPNBDEH 


. Dienfljahr.. ..'.. CB. 34 | überhaupt ausgeführt werden darf, 
5. Dienftiabt.. .... ... ..Cts. 36Lauf 6000 Stüd vro Jahr. 














HALL FIELD 8 


— Basement Salesroom 
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Seidene und twollene Bade: Anzüge 
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Euch befich. 
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Grocery— Spesinlitäten 
für — 17. Inli 1915 





















Büchſen für 
Gewürze, gemahlene, 
drei reguläre 5c Packete 
Zitronen- oder Vanille-Extrakt, 
drei reguläre 5e Flaſchen für.. 
Corn oder Erbſen, drei venuläre 
10c Büchien für 


verjchtedenartige, 


10 Pfund für.. 
(Mit $1.00 Grocerhbeiteltung. 
NWaaren nit einbegrif 
Fleifh-Spezialitäten für Samftag 
Hinterviertel Spring Pamb, Pfund 14c 
Short Yea of Spring Yamb, Bid... 15c 
rich geichlachtete Hühner, Pfd.. 164c 
Hinterviertel DUIE Fed Veal, Pfd..1öde 
Pork Loin Roaſt vVid 
Zartes Pot Roaſt, I 
E zu Marfe rohe Ehinfen ‚Bid, 16c 


nee 


a Pfund für.. 
Kunde Sommermurft, Pfund. . — 








* 





Engliſche Rekrutirung. 
Erfahrungen eines amerikaniſchen Bür— 


gers und ehemaligen amerik. Soldaten. 
| (Eigenbericht ter „Abendpoft”.) 


D. R., 16. Zul. Ro 
in amerikaniſcher 
früher in Ehitago 
ebt⸗ und wider — Willen in die 


ich {derte ieine Erlebnifie wie folgt: 
er in der 25. a 
— üftenartillerie — hatte, 
Tube er im suli vorigen Jahres\ als 
Cunand- 

„Bannonia“, 
britijdes Tranz-” 
wird, nad 
Kondon bejucdhte er 
— öffentliche Bläße und wurde 
| mit einem Sergeanten der britifchen. 
e befannt, der ihm fo viel zu 
} feiner Sinne 


Dampfer 


borticiff 


| teinten gab, 
Iwohl nicht mehr mädtig war. 
denfalls fei er anı folgenden Morgen 
in einer ihn ganz 
bung erwacht, und es jei ihm gejagt 
| worden, er hätte jih in das zimeite 
Bataillon des Garde: Örenadierregi- 
ments aniwerben lajjen, und befinde 
ſich jetzt im Feldlager von Caterham, 
Meyer wußte ſich nicht an— 
helf und machte gute 
Miene zum böſen Spiel; 
dem er dann eine Woche Schießübun— 
ä den Sirahenbahnern —— tet. Das Städtehen Foraker, nahe dem gen mitgemacht hatte, 
| Sardereaiment 


an, der Vertreter der Straßenbahn-|damm von der Flut durchbrochen | dert, und bald von dort per Schiff 
nach Oſtende, Belgien. 


fremden Umge- 


wurde das 
Dover beför- 


In Oſtende 
40,000 britiſche 





























Deutſchen einige 
nachdem letztere nach 
zwei Tagen Artillerie zur Stelle ge— 
bracht hatten, fand ein lebhaftes Ge— 
f j Nadı furzer Zeit war die 
Gardiiten tot oder ber=- 
wundet, unter ihnen auch Meyer, der 
darauf lange geil im * VER bon 
| Milbanf gelegen 
ihm aber ichlieglich, 
amerifanifchen 







































































Befäpnfter 38 in 
—— t in Verbindung zu jegen, 

Die Lohnſtala für die beiden Jah: he Bejucher find von den heißen | worauf feine Entlaffung 
ıte, auf die der Kontrakt abaefchloffen 





nah Amerika: 
zurück und it über die Erfahrungen, 
die er als engliiher Soldat gemadt 
hat, nicht jehr erbaut. 



































Hält Juryverdift aufrecht. 


Auch Richter Hendrik enticheidet porerit 
zugunſten Thaws. 





— u _ |te | ie 1 } I (Geliefert don der „Aflvsiirten Breffe*.) 
. Dienfjaht.. .. .. ...&t8. 3 telamerifa, bier eintraf, wurde an Sen Hort, 16. 
premecourt-Richter Hendrick erhielt, 
| heute die Entiheidung der Geichimo- 
velche den „Millio« 


Harry K. Thaw für gei⸗ 
















































Vierteljahr.. .. .. ...Cts. 20 6000 Stück Rindvieh, welche eine närmörder“ 
Halbjahr.. .. .. ....Cts. 30 hieſige Geſellſchaft in Honduras auf- ſtig zurechnungsfähig erklärt. 
Dann wurde Thaw unter 835,000 
Dienftjaht.. .. .. ...Cts. 38 duras beſchränken die Zahl, welche Bürgſchaft in Freiheit gefett. 

Wie erwartet wurde, meldete der 
Staatsanwalt fofort Berufuna am 

















and «- Wenweiier, 
®arf. — Allerlei 
y. — Üllerlei Attraktionen. 
rt. — Wlerlei Attraftionen, 
Mahls Symphonie 


@. — Burleöte, 
era Houje, — „Abe Laby in 


— „url Ober Toten.” 
„Reg 0’ My Heart,“ 

Sou fe. — Jeden Ad und Sonntag 
mittag Konzert, 

nie», 715 North Ave. — Jeden Abend 
Sormiag Nachmittag Injtrumentals und 
er 


id. 


— 


a 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Knaben. 
Aiinzeigen unter diejer Rubrit 1 Cent das Wort) 


Berlangt: Mann für Porie 


der etwas 
Bartenden Tann. 1605 


Are, Hlat 1. 


rarbeit, 


Eiybourn 


Berlangt: Guter Caloonporier, guter Kohn. 
815 Belt 74, Straße. 
Berlangt: — für neuen Patent-Artifel, 
BE bis $6 ben Tag leicht verdicnbar. Sim T 
18, 186 N, La Ealle Str. Siadt und ud, 


erlangt: Erfahrene 
2124 Hudfon Abe,, 


Berlanat: 
2845 Archer 
fah 


Berlangt: Netter, mitieljäbviger, erfab 
Morter und Bartender. 3948 N. Clark Eir. 


e Fuhrleuie. Anzuftagen: 
hinten. 

Junge mit Erfahrung in Bäcerei. 
Avenue. 


renert 


Verlangt: Eriter Aafie Chu bmager, ſofort. 
6205 ©. Halited Eiraß;e, 


Berlangt: Erfahrener Mann alsRartender und 
em Zifh aufzumwarten, 6659 Co. Halfted Str. 
nn — — — 

Berlangt: Sofort, 20 Farmarbeiter; Nord-Da— 
zer; fidere Stellen; Monatslohn $35 bis $40; 

Kohn während der Erntezeit $3 tänlih. Fabraeld 
bat jeder felbft zu bezablen. 1848 Davton Cir. 
mm 0000000010111 1000000 


Berlangt: Ein Mann auf einer Farm zu av 
Beiten; Lobnaniprühe undErfabrung anzugeben. 
Mlbert Ehroeder, Marfeilles, IU., Route 59, 


Berlanat: Agenten für mein Bucd- und Prä- 


miengeichäft, verdienen bis zu $5.00 täalich; fer« | 


x ein SKolleltor, ein junger Mann 
Dre alt. Chad. Mab, 1241 Wels 
adbmittags anfragen. 


über 16 
Eir, (Nur 


Berlangt: Sinifbers und Edge-Baiters an fei 
Wen Esats. 8. Stuppenheimer & Co., 22. Zir. 
und Weftern Avenue, frisn 


Berlangt: Aelterer Carpenter mit SHandiverl- 
Beug, privat. Adr.: H 271 Abendpoft. 


Berlangt: Ein guter er, welcher auch 
Soptender iſt und in der Cisbor Beef aufs 
ſneiden lann. Nachzufragen: 2834 W. Lalte Str. 
— — — 


Butcher 


Serlangt: Lunchman und Porter, deutſcher be—⸗ 
borzugt. 156 W, Ban Buren Sir. 


Berlangt: Bartender, auter Mirer 
Straße, Ede Lincoln Eir. 


wi 
Berlangt: Starler Zunge, in Fabrif zu „arbei- 
kn; muß über 16 Sabre fein; $6 die Rode. 


Liauozgone Co., 30 .M, Kinzie Etr. doft 

Berlangt: Eellnloid Tube Mader, intellic 
ter Mann mit Erfabrung, in einer deu then 
elluloidfabrif, Gründliche Henntniß im 9e 
ellen von Quben nötig; ftetige Stellung mi 
utem Lohn. Mdr.: Gellntois. 810 Broad Err. 
ewart, N. jl14- 18 | 
von Samstag 
etig. 4405 —— 
midof 


Berlangt? Barbier zur Aushilfe, 
Mittag bis Sonntag Mitiag, it 
Nobey Gtr. 


Berlangt: Agenten, um Bücher zu lolportiren 
mit neuen Prämien. Gebalt und Kommiffion. | 
Borzufpreden zwifhen 4 und 6 Uhr Nachmits | 
iaps, Echmidt, 16564 N. Halfted Eir, 


12}T11m | 


erfahre: 
ber einen 
Major Pro.’ 
11jl1mwX& | 


Berlanat: Eofort, ein eriter Nlafie, 
ner Wurftmader, um die Aufficht üi 
Nurftraum zu führen. Adr.: 
Bading Co, Miihawala, Ind. 


Verlangt: Männer und Frauen. 
MKäinzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort) 


Verlangt: Ehepaar, erfahrene Farmersleute, 
ur Berwaltung einer 56 Ucres Farm auf Uns 
eil, nabe Saugatud, Mic. Daenzer, 2353 Weit 
Ban Buren EStr., Reitaurant, frfafo 


Steliungen ſuchen: Männer und — taben. 
Künzeigen unter die:cr -.ubrif 1 Gent das Wort) 


Gefuht: Bäder, erite Hand an Eat Brei 
und Rolls fuhrt Sielle, Tel.: Canal 1 


Gefudt: Gute dritte Hand 
an Brot und Nolls, M, 
Court. 


Gefuht: Ein guter deuticher Sur 
alt, Tpricht und fchreibt eiiglifch, 
einem Store für leichte Urbeit. 
Avenue. 


Geſucht: JZunger Bäcke verheiratet, zweite 
oder dritge Sand, fuht itetigen Plab. ©. &., | 
2943 N,rAlverö Uve., nahe Crawford Ave. 


Bäder fudht Stelle 


Marfe, 1614 Meherz | 


16 Sabre | 
Stelle in 
Spetfiel d | 


ine, 
ſucht 
1815 


er, 


— 


Geſucht: Zweite Hand Cafe: 
gen) 


wi 


laß. Telephon: perior i 
nen — 
+Gefuht: Ein lediger, älterer 

— weiß aub mit Hand 
ſcheid. be: H 232 Abendpoit. 


Gefuht: Delorationsmaler, 
Brbeiten bewandert, fucht gute 
„8. 643 Sullerton Parlwah. 


Gefuht: Aelterer Mann fırcht 
ter, Adolph Stenfe, 1846 Hait 


werlzeug 


ar 
‘ 


— 


in ſämmtlichen 
Stellung. Adr.: 
midoft 


l > Wüd- 
l cah e. 
ji 1 mw& 


He al: 


3 
2 


nas 
9 


und Calesbäd 


25, tr, 


Geſucht: Junger Brot⸗ 
Arbeit. A. Roicc ad, 2839 


Geſucht: Erfahre ner 
Repairing, Finiibing 
Body Benhband, juht 
Ch. Metrewig. 


Gefußt: Eriter Klaſſe Operator an 
= judt Arbeit, Ed. Echrader, 742 N 


Etric mas 
Leavitt 
dofr 


ve - Ju 


Geſucht: Mechanil 
dauernde Stellung. 


Geſucht: Schloſſer auf? 
ernbe Etellung. Adr.: © 
Geſucht: Selbſtändiger 
Hebiten allein zu arbei 
Matwicie & 


Notin 


„ul 


er fü 
br. 


&efuht: Guter Bäc ler 

Cates, erſte oder 
eht auch auf Berhald. 
ttabe. 


Brot 
and, furcht 


veite F 
Alex Proſt, 1311 


an 





Berlangt: Frauen * Mädchen. 
(Uinzeigen unter diefer Rubril 1 GC 


Läden und R abrifen. 


Erfahrene Preß Mädchen in 
W. Madiſon Str. 


Berlanat: 
3515 


Faãrbe⸗ 


Verlangt: Erfahrene 
Finiſhers und Handnäl 
933 8, Chiller Str., 





Dprr 


Berlanat: 
maſchine, moͤglichſt 
und deutſch. Ange 

altsanſpruch an 
Ave. 


Berlangt; Mädchen im Grocerhſtore zu arbei 
ten, muß Erfahrung haben. 2158 Barry Ave 
nahe Belmont und Weſtern Ave. 


Verlangt: hen, 
Sofen. KRub, Natban & 
North Ave, 


—— 
et jaysene 
Fiſck Co., 


MA m 
HALT ci 


D 
ID 
et 


game 
1811 


Verlangt: 2 
nen an Soicı tatf 
Weit Nortb Avenue. dofrfa 


— — 
Verlangt: Mädchen fü 
B39 Calumet Abe. 2 


e Haus 


Xerlangt: Ei: 
arbeit. 3846 23 
Garfield 8427 





Berlanat: 
Galoon;, auter 
79 Milmaulee ? 


Berlanat: Ein 
und Sausarbeit, 
Cebawid Eir. 


dei c für Küchen 
ſchlafen. 1945 


Mädch 


meiner 
4556 Mal 
— 


en bei allge 
chzuft agen 


Berlangt: 
ocheit zu Beifen. N 
Eir,, Ede Wilfon av 


Haus: 


für allaemeine 3 
1036 Xopola Ave., Ro: 


dofrfa 


Berlangt: Mädchen 
beit; mu& Toden lönnen. 
gers P 


8 


Bart, 


Deutſche grau, 


Berlangt: ungefähr 3 Sabre 
alt, zur felbitüändigen ma Dei Sbalts, 
fojort. Bitte vorzuipreben 6 Uhr 30 eibends, ** 
©, Beiman, 5222 Prairie Ave, mbdofr 


1024 eft 
mideft 


Fi 


Berlangt: Erſter Klaife Köchin. 


12. Etrabe. 
Verlangt: Mädchen für all 
sivei in der Familie, 1713 


emeine Hausarbeit, 
. 63, Str, midoſt 


. 1901 13. | 1° 


A Lens» | loons, 


| den füc Hausarbeit, 


| Schaba, 


er fucht | Pric! 


1 Fr 1 | 
|dem 
Sarbeit. | 


| Stelle 
| Mards 


dofr | 


(Anzeigen umter diefer Rubrit 1 Cent das Wort) 


Hausarbeit. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
4312 N, AlblandAve. Telepbon: Graceland 1134, 


Verlangt: Junges Mädden für allgemeine 
Hausarbeit und im VBäderladen mitzubelfen, — 
3711 So. Halſted Str. 

Verlangt: M 777 für en Hausarbeit; 
fein Rafhen. 4746 Prairie Ade,, 2. Apartment. 


Verlangt: Mädcben für allgemeine Hausarbeit, 
521 &o. Euclid Ave, Dal Parf, 


x 


Verlanat: Gutes Mädchen 
Hausarbeit; guter Lohn. 3528 
Chicago Lawn 228. 


für allgemeine 
63, Str. Tel.. 
frfafo 


Verlangt: Anftändige dentihe Frau in miitle- 
ten Sabren für Hausarbeit, auics Heim, Heine 
Samilie, Jacob AU, Marin, 468 Deming Place. 





Verlangt: Erfabrenes Mädchen für Hausarbeit, 
muB fohen; Wäfcherin wird gehalten. 4833 Bin, 
cenne3 Avenue. frfafon 


Berlangt: 
Reltaurant, 


Eine gute Kshin für eritllaifiged 
guter Yobn. 1514 Milwaufce ve, 
Züdtiaes Müddien für allgemeine 
5634 South Park be, 


_ Berlangt: 
Hausarbeit, 

erlangt: Erfabrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, muß locen, Tcin waidhen. 442 Mel» 
rofe Eiraße, 1. Mpart. 


e 


Serlangt: Wittwer mit zivei Kindern mwünicht 
ältere Stau al Hausbälterin, eine die mehr 
ein aute3 Heim als Kohn münfdt. 916 Wells 
Siraßhe. 

Verlangt; Drei gute Hausmädchen. 
gen: Altenheim, Foreſt Part, W. 

Verlangt; Mädchen zur Aushilfe in der Küche 
umd am if aufzuwarten, 1342 N, Halited Etr., 
Saloon. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
el, D:texel 8913. 

Verlangt: 
temac Upe,, 

VBerlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Phone Rogers Rarf 354 oder jpredt bor ur 
1539 Farwell Abve., Nogers Bart, frfamo 


Zu eriras, 
Madiion Eir. 


m 


Mädchen für Hausarbeit. 1939 Pos 
2. Sloor, 


© 


Verlanat: Gutes deutihbes Mädchen für allge 
meine Hausarbeit; Tein Wafchen; Samstag oder 
Sommtaa dborzufpreden. Mr3. Zames3 Cablor, 
3238 Spifon, Berwuhn, SI, Nehmu Ogden Abe.⸗ 


| ımd Bermwun-Lyon3 Car. 


Terlangt: Aclteres 
gutes Selm, guter 


tür Sausarbeit, 
N, Aſhland Ave. 
frfa 


Maiden 
Lohn. 617 


Stellenvermittlungs⸗-Vüros. 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 2 Cents das Vort) 


Mädchen 
Employ» 


Iterin für 
Ss R 


Berlangt: Haur 
für Hausarbeit. 223 
ment Dffice. 


Wittwer, 
. Saljted Str., 


En: 
‚ Eievator 
Ser angt: Erfabrene Sarmarbeiter. Sam Eum- 
Agency, 613 W. Madilon Str. mido? N 


——— Stalleute, Farmarbei⸗— 
.Centr. Empl., 184 Bafdington ©. 


Stellungen für Männer und rauen in Dffi« | 
ces, Sabrilen, Hotel3, Reftaurants, Cafes, Sa: 
Reſorts, Rrivatfamilien etc. 

Advance Emplobment Ercdange, 
Bmweiter Zloor, 179 W. Waſhington * 
o—fr 


Dei iſch ungariſches Vermittlungs⸗Büro ver—⸗ 
langt: Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
ieflaurant, 452 North Abe, Zel.: Diverfey 8290, 

Gap*i 


Fuhrs deutſchungariſches Büro verlangt Mäd— 
Köchinnen; beſter Lohn. 542 
nahe Larrabee. Tel.: Lincoln 2160. 

18jn,imt& | 


North Ube,, 


Wir baben mebrere Privatpläbe für 

abi erfabrene Mädchen, guter Zobn, 
Chicago und Boritädten; Ködinnen, allge 
ne und amweite Arbeit etc, Germania cr 
Nurcau, 755 MWeft North Ave, de 

str Tap*& 





Stellungen fuhen: Frauen und Mäddıen. 
(Anzeigen unter bdiefer Rubrif 1 Cent das Rort.) 


Gefudt: Gute Wafchtrau fücht © Nläte für 
Dienstag, Mittmoh und Doniuerdtag. Paulina 
2617 ©, Trob Sirabe, fria 

Geſucht: 
Montage 
Familie 


Deutfhe Frau fuht Wafhpläbe für 
und Mittwohs in größerer, befferer 


Sofephine Heine, 5140 ©, Hermitage 


Frau miünfht Etelle als 
2116 Biljell Str. Zelephon: Lin⸗ 
fria 


Junge 


‚ori, 


Ungariſches Mädchen ſucht Hausarbeit 
Familie, einfach lochen, ſpricht eng⸗ 
341 Eid Mindefter Ave. 


Geſucht: 
in fleiner 
lich, 

Geſucht; 
und engli 
Ku 


Ungariſches Mädchen, fpricht beutich | 

if, Jucht Stelle für Hausarbeit, gute | 
341 indelier Abe. 

: Deutſche 

hei t — rein 


id 


an, 


— würiſcht 
achen. 1340 N. Campbe 


17 Sabre alt, das 
Ziclle für leihte Haus 
en. 1815 © 


Ebeffield Ave, 


Gef — 
m 
mc 


t: Nunacs | 
liſch Tpricht, Furcht 
ds tifche n Leut 


m 


adden 


den 15 Sabre alt, 
I leichte SDausar beit: 
sebbardt, 1713 Dayton 


. or 
Junges 


ek 
) Mär fucht 


bat Erfahrung. 
tr. 


— 


Geſucht; Wittwe ohne Wohnung wünſcht Stelle 
als Hausbälterin bei einem beſſeren älteren 
Herrn. Telephon: Graceland 4912. 2900 N. 
Racine Ave. 


a te deu tich- -ungarifde Köhin 
idigen frag n: 1546 Lar⸗ 
immer 6, — sie. | 


Anitändiae 
irh > 


Erfabrene 


Frau mittleren 
zu Iterin oder im 
e "gute Empfehlungen. — 
5, 


boliiche 


bäl 


wünſcht Stellung 
Hungen. 6350 So. 


Frau 


Empfet 


diae 
aute 


ochen fuhbt Hausarbeit, 
1926 N, Cicero Uve, 
Geiegtes Mädchen, fpricht englifch, 

eit, nit im Caloon. 1802 Weit 
binten, oben, Nebel. 


fein No» 


Geſucht: 
fnat Susarbe 
. Place 


Selucht: 


Ehrlihe, arbcitswillige, gebilbete 
Frau sucht ftetige Waidh- und Bügel: 
nn Wäſche und Kieider auäbeffern, oder 

Hausarbeit; aubaufe [dlafen, Mari, 
Ave. 


la 
neine 


rt 
Sanalport 


riaes Mädchen fuhht einen fteit» 
bie Hausarbeit, Tanı aud au 
nur in beiferem Haufe, 
Arbeiterin, jucht Stelle 

auch auberhalb Chl⸗ 

Broß Ave., nahe Aſhland 


Mädchen, 16 Sabre alt 
an einem befferen 

May Etr,- "Bhone 
irfa | 

u Frau wünſcht Plẽ 
cit, beim Tage. Pilegt au Kranl 
iverjey 4013. 


yrau 


* für | 


oft 


in mittleren Sabren fudtZtelle 
oder für Hausarbeit, ©. Mil» 
° bofrfa 


rb eit: 


as 


doiria 








uc Sunge Frau wünſ nicht allgemeine ar | 
lann auch maiden und Bügcin; will au 
ihlafen. 2441 Nuentwortb ve, * a 


** und Bü 
M.Fiſcher 


midoft | 





er. 
biliiger: 
Ebeitnut 

midofr 


nimmt Wäfde 
Babywäſche 
ic, 171 


Frau 


ic, Weſt 





e Frau ſucht Waſchplätze außer 
Telephon: Wellin gi⸗ n 7823. 
11jlimwx | 


„1% 
Dia 





Geſucht: 
in 


deutſches Mädchen ſucht 
Referenzen, Telebhon:; 
mifrſa 


Erſahrenes 

Bäckerei; beſte 
Geſucht: 
* KL 


eine 


nan 


eriter Klaſſe öſterreichiſch unga 
elle in einem Reſtaurant. 
weil ich nicht zu Hauſe 


2 Weit Mabdifon Eir. EB 


midofr | 


I 


Stellungen ſuchen: Eheleute. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Sef 


| ucht: Kleine Familie fuht Janitorarbeit. 
1654 


Mobawt Str., hinten, oben, dofr 
I 


aufs und Brrfaufsangebate, 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Eid. ba Wort.) 


Bargain in Elektriſchen Fixtures! 

Aus Meſſing gemacht, für Lichter, 
mit arotem Borzellan- Schirm. Paſſend 
für Offices, Läden oder Lagerräume. 
Näheres beim Geihäftsführer der 
„Abenbpoit“, 223—225 W. Waſbinaten 
Straß⸗. 


| Adr.: ©, 


Abe, 


— | Chicago 


101 


bauen 


— niedrigiten 


© | mer 1444, 


aı ıQ degen 


| liche mietiannug nebft Blut 


J * * 


* * 
ae ' ie en 
* a 

vreitas, 


J 


Slötel, Ganbgeräte n. [. w. 


WAnzetgen unter dıeter ubrif 2 Cents das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 E18. das Wort.) 


Bu vermieten: Yünf immer mit Xollet und 
Dadezimmer, D44 Eomcorb Blace, fria 


Bu bermieten: 2 
Norıd ipenue, 


Zu verlaufen: Leber Dabenport; $12; Leder 
Rarlormöbel, $25; Belvet Rugs, 8; Ehsimmer- 
Ziih, $3; Chif fonier, $3; Gasherd, $10; doll 
ftändiges Bett $9 Zeeiler $8; Ireppenteppic, 
$8; Sarteniblaud, $2; Gocart, $1.50; bober 
Stubl, $2. 2119 Dabton Etr. 


leere Bimmer, $6. 808 


Zu vermieten: Arbeilſame Frau Tann 
Tuhnung mit Bab gaben, 1332 Glcveland Yive., 


Bu berfaufen: Neue Möbeln bon zwei Bims | unten. 


mern, billig_mwegen plöglide Wbreife, Zu _er- 


fragen beim Janitor. 222 Wabafd Abe. frfalo| gu vermieten: 4 belle Zimmer, gweites Tuat 


borue, $12, 1802 Mobawi Str, frfaien 
12 Bimmer Haus, frif delo» 
2353 Galumet Ave, 


Bu bverfaufen: Neue Möbel, Defen, Teppiche 
und andere Hausbaltungsgegenitande Ipotibillig! 
Küdentiihe YSc, Kücenituble 49c, Narle Eilen- 
beiten $1.25, Matraben $1.48, ete Yilamatra» 
gen $4.08, Kiwendoi l4,Dreiferd mit geicliiienem — 
Spiegel 86. 75, Kodöfen mit 6 Dedein, garantirt Bu bermicten: 2 
guie Bad töfen, für $14.50; Saar oder leichte Ab» | dern, $20—$22, 
zablungen, Botfhben, 725 Belt Nortb Uve., | 
nabe Halited Etrabe $ja,e.0.d.”& 


2 


‚Su bermieten: 
rirt; Burnace. 


‚Slats, 5 und 6 Zimmer, 
68512 Eoutb Carpenter Sir 


in) 


4 Simmer, 10, 


W 
boir 


„Bu 
Ohio 


vermieten: 


| 2349 
eir, 


Verlaufe Betten, 1- und 2-fläfrige; dollitän- 
dig; billig. 1732 Dabpton Er, 1. Wlat. boir 6 Simmer Slat, mit Bad: sın. 
Burling Str, dofr 


Kleine faubere Urbeitermoh- 
2107 Herndon Str. dofrta 


5 Bu vermieten: 
1 
Su verfaufen: Möbel, 1120 Wells Str, dufe | 2031 
Bu bermieten: 
— Inf nung für $7, 
Pianos, mufifaliiche Inftrumente, 

a bermicte a 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents dad Wort) ie a a ee, nn las, 
Zoilet und Bad, $15. Chroeter & eisaer- 
ber, 1281 Elvbourn Abe, 10jl110% 


$35 Taufen $400 Piano, mit beftem Ton. — 
1956 Larrabee Str. 161l1ıc2 


Bu verlaufen: Billig, Pianos, $55, ober auf 
Abzahlung. 2850 GEouthport bc, hinterm 
Sdore. 


des „Abendpoſt“ ·Gebãudes, 223 225 
W. Waſhington Str.; groß, hell und Iuf- 
tin; Dampfbeisung. Näheres beim Ve: 
ihäftsführer ber „Abendpoit“, “223—225 
W. Waſhinaton Straße. 


Zu verlaufen: Diamant Reprobucer für Eos 
lumbia Phonograph, 20 Ediſon Platten $12. 
Kemme und demoönſtrire an Ihrer Maſchine. 
168, Abendpoſt. 


"Bu vermieten: 5 Zimmer Wohnung, $14.00, 
695 Milmwaufce Ave, jul11,12,14,16 


od. 
Satls 
3404 

2 


$40 Laufen gutes Upright Piano, 1916 No. 
Halited Straße, didofria| Zu vermieten: 
— ⸗ nung, 4 Bimmer, 
olaböden, beil, 
t, Elarf Etr, 


Ganz neue umgebaute 
Bad, eleftrifhes Licht, 


Zu terfaufen: $50 Columbia Sprechmaſchine $20. Gute Verbindung. 


und 30 Records für $13, 3056 Madiſon Sir. 
14jlim& 


Muß fofort verlaufen, wegen Abreile: Mein 
elegantes $400 Piano für $00; verlaufe auch 
MRoods Electric Automobil für $100, Dr. Mon» 
tes, 2440 Lincoln Uve. 13jl1m& 


Bu verfauten: Nur $70 für fhönes Stimball 
Uprigbt Piano, 85 monatlid, Groß, 1549 Wells 
Str., nahe North pe, 10jl,20£ 


Zimmer und Board. 


Zu_bermicten: Eaubred Frontzimmer; fepara- 
Eingang; Sampfbeizung; ftetig bei Bes 
nabe Lincoln Rarl; $2.25. Singelmann, 
Nortb Barl Abe. I Blof von North Ave, 


Wells Eir, 


ter 
fer; 
1705 
und 
Ein oder zwei Herren finden Ihünes Front 
zimmer nabe Lincoln Ave,, mit ader ohne Koit, 
2015 Cleveland Vpve,, 3, Slat. frion 


Deutihe Records für alle Mafdinen. Luons, 
25 Weit Lale Eir,, nabe Etate, 10ja*£ 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel u. f. w. 
(einzeigen unter dtefer Nubrif 2 Cents das Sort) 


Deutiungarifse Samti ie berlangt 
guie: ß Heim, 1741 Sedgwid Sir, 
Klein. 


Boarder 
1. SFlooi. 


weibe Pudelhunde, Bil» 


* 
‚Bu verlaufen: Zunge, EN 
ig. 1495 Elbbourn Ube. 


fleiner Bamilie, 


Smwei Pferde mit Gefdirr uud 852 Center Siiaße. 


billig. 2125 Lewis Eır, frfa 


Bargain. 2 Erprebpferde. 724 N. Weltern Av, 
bofrfa 


Billige 
ausgeführt, 
Bild Ude, Cde 
diliw? 

Eure Auswahl au faufen oder au mieten: 100 
Verde (1000 Bis 1800 Pfd.), braudbar tür 
icdweben Zwed, Mag Zauber, 1720 Milmmufee 
19in, imo: 


Bu verfaufen: 
Dumpwagen, 


Bu vermieten: Möblirtes Zimmer an ein oder 
awei Herren, Bad, eleltriihes Licht, nabe Kir 
coln Barl, Koft wenn gewänfct. 1639 North 
Bart Üve., 2, Upt., hinten. Telephon: Divericy 
5937. frſaſo 


Külen. QTaufende 
Sommer: Breife. Boftbeitellungen 
United SHatcherieds, 189 N, 
Yale Etr, Sonntags offen. 


zum Berlauf. 
“ Ein anftändiger Mann verlangt als Roomer 


Avenue, eine Treppe. 


Möblirtes } Simmer billig au bermieicn an an- 

| ftändige Verion. Mis,. E, Xiedt, 1812 Nord | 
Crawſord Abe. 

Frontzimmer. 

ftia 


Zu bermieten: Ein 
1314 Barry Qvenue, 


— moblittes 
Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrilk 2 Cents das Wort) 


Ein dones Schlafzimmet 
deuticher Wittfrau, 
N.| binten. 

Verlangt: Ein anftändiger Mann ald Noomer 
bei älterer, alleinitebender Grau. 1803 Elcves 
land Wve., eine Treppe. 


zu vermieten Sei 
1828 S. Morgan > 


eier, 2. 
ati 


verlaufen: 
“ide. 1. 


„Du * 
Haddon 


Gleltriiher Bücher, 2041 


er 
Floor. 


tod, 


verlaufen 


1502 


Zu 
Eillig. 


Shoivcaie und Glascounter, 
ddiſon Str. 


—* 
I. 
" 
0 


an 


Bu bermieten: Schönes Srontzimmer, 
beiaung, zeiepbon, 22, oberer Floox. 
"tells Straße, 


Rauft Eure Laden » Einriätung bei 
Jacob Seberer, 

644 Weit Madilon Straße. 
Einrichtung für jedes Geihäft, au einzelne 
Gegenitände: niedrigiie Breife und beite Dua- 
lität garantirt. Unfere eigene Fabrilation, | 
ECoda Founteins in allen modernen Gzempla- 
ren; aufgeitells aur PBelicytigung, paiı 
644—648 Weit U adilon Cir., Berfaufäräume, 
Verfaufen Baar oder monatlide Zahlungen. 

Zelephon: Monroe 2496, 
—- 14in,frdimi® 


Yu vermieten: Edhön möbl rei 
art; billig. 1950 Xincoln Uve., F 
Verlangt Roomers ober Boarders. 
cd Zir. 

zu bermieten: Möblirtes Schlaf; zimmer mit 
eigenem Eingang, 2622 Gortland Str. boir 


immer; 
Floor. 


nahe 

bir 
10631 No 
dofr 


Bu bermieten: Ehön möblirtes Srontsimmer; 
aud Tleines Zimmer; billig; jepyarat. 506 Nort 
Avbe., 8. Floor, 15jl1m& 


Bu vermieten: Möblirte Zimmer für Arbeits 
leute, 50 Eait Alinois Etr, 15jlimf 


Vettzimmer, 1726 Gedgnit 
bofr 


indet Ihönes Heim 


Bargaind für Drudereien! 
Zu verlaufen: Cine Anzahl Renale, 
Käiten und Ginichiebebretter, billin. Nä- 
heres beim Geihäftsführer der „Abend- 


voit”, 223—225 ©, Waibinnton Straße, Zu vermieten: 


Straße, 


Bu berlaufen: Zeigmaidgine und — — 


Intelligenter alter Hert 
bilig. ii VH. Ei. 12jl1m& 


mit Garten, frifde Eier, Bad, 2334 N, Trivp 
Ave, Zelepbon: Wlbany 4815. midofr 


Deutfhed Hotel wünfht Roomers und Boar⸗ 
derd, Zimmer 1.25 wödentlid. Startenfpieler 
| borgezogen, 643 Divifion Str, nahe Larrabie, 

14jl1m& 


 Nähmafchinen, Bicyeles u. ſ. w. 
(Anzeigen ı unter diefer Rubrif 2 Genis dad Wort) 


Alle Zabr: late von Drop Hcad Rähmafinen, 
$5 und aufwari3, Sultan, 3249 Lincoln Uve. | 
401* aa 


Zimmer an Herrm; 

Yulmwan, 1043 Hubfon Ave, 
Schönes 
aub größeres, 
Straße. 


feparater Ein. 

midofr 
Srontzimmer, $1.50 
Nachzufragen: 1202 


Möblirtcs 
en. 


Zu vermieten: 
die Woche; 
Madiſon 


Finanzielle. 
ungzeigen unter dieler Rubrif 2 2 Eents das Wort) | 


ncu möblirte Zimmer: 
$2.00 bis $3.00; 602 
1ail, 110X 


10 ® 


Sc tnania Hotel, 65 
ic 814 doppelte 


82000 1° 
Sirabe, 


Hype ‚otbet, 6° 
nter J 


zon 
frfafonn 


To 


Bu verfaufen: — — 6% erite Hhpotbelen — | 
Auf bebautes Chicago Grundeigentum — 
$4000.00. ..... Grundeigentum. ....58500.00 
2500.00. 20... 5200.00 
2000,00 5000,00 
1500.00. s0000 8500.00 
1200.00. 2700.00 
1000,00, 2500,00 

600.00. 2200.00 
A. 


033 


Illi⸗ 


Eine 


W doche Miete frei, 
10jl1wE | 


” Roomers. 
—X Str. 


Bu mieten aefudht. 
(Anzeigen unter dieſer YHı ıbrif 2 2 Gens das Wort) 


Bu mieten gef: ht: Reine! 
tes Zimmer don amıi 
ivgendwo in der Stadt. 
geſucht: Paſſender 

Bigarrengeiäft, Wdr.: 


Neine Papiere — 


Koh, 25 N, Dearborn Eir,, 
Aorib Abe., de Xarzabee 


Richard 
Abends: 


, geraum aes 
twigem, 


I 


möplir- 
IüT, 


Ab 


Freenedanm 
Company, 
Se 


d 


— 2 Adr.: 608 endpoit, 
Sons Bant & Zrunt E 
Stapital $1,850,000.00, berleibt 
id auf Grundeigentum und zum Bauen, Nie 
tigiter BZinsfub. Sichere erite Hhpotbelen und | 
3 in beliebigen Summen, auf bebauties | 
er Grundeigentum au verlaufen. Seit 
Jahren die beitbelannteilte Banf für auslän- 
diſche Geld⸗, Wehiel- und Cbedgeihäfte. Bom 
3 hei an in unicrem neuen Heim, Ede LaCalle 

_ en Straze. Berſaumen Sie nicht, dieſe — 

modernen Kuume, jowie Baults | 


ar n, z rer 
— 96ap*z | Billard und Vocket Tiſche. 
| (Anzeigen unter diefer Rubril 2 Gents das Wort) | 


für 
171, 


Zu mieten 
Candy und 
Abenbdpoit, 


Store 
G. 


Bonds, — 


Zu mieten geſucht: Kleines Haus, Cottage mit 
Hof, auf Xcale; Nordse oder Norbiweitieite be 
borzugt, Miiban, 31 Welt Jlinois Eir, bofr 


HU 


Sagt ur was Ihr bauen wollt, wir fagen 
Euch mas c3 Iloitet, obne Auslagen für Eud 
Bir beiorgen Euch eine Unleibe und Pläne und 
bvollftändig, Monatlihe Bablungen obne 
Ktommiffion. 1Tjahrige Erfahrung. Alıfon Eons | 
tracting Co., Zimmer 704, 109 R. Dearborn. | 

Tiul*& 
f Bee Grunditüd zu ver- 
158 U bpoft, doft 


Zu verlaufen: Billard: Tiſche, vollitändtg neu, 
Earom oder Podet, mit bollitändigem BZubebör, 
$115; gebraudie Ziihe zu beradbgeiepten Brei- 
fen; leihte Zahlungen. Dir vermicten Tiiche 
mit dem Pribilegium, die Miete vom Staufpreis 
obauzichen. Yigarrenladen » Einrihiungen eine 
Spezialität, Ihe Yrunsiwid » Balle » Gollender 
Co. 623629 ©, %abalb Ve, bjau”X% 


Habe $2000 
leiben. Mdr.: 

Siontralto: bat Gproa Grundeinent um " 2 2 
zu beriauf’n, befier wie Mortgages 
Kommifjior dr." D 51 Abendpoft. 


au 
& 


Aber 


Farben, fyırniö und Lad, 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 2 Cents das Vort) 


fs] 
ur 


cschle | 
bofe | 
Sicherheit Cottage 


21 R. LaSalle Sir. 
12jl1m& 


erite Shypotbet, 
eir, Rehf, 


), Öpros, 2 


‚I "el roie x 


rtben, $1 


Qu ai 


die Gallone. farben und 
ität,. Regulärer Preis $1.25 bis 
wir dud maden: Stains, En 
n zu weniger alö Koſtenpreis 
slannen Farben, an denen nur 
oder die Slanne leicht beihüdigt find, 
Dear | werden uns bon den Sabrilanten augeldhidt. Der | 
born etr. 23in®: | Ruf diefer Farben ift belfannt, Kommt und febt 


führt 2aaren. Roftbeitellungen prompt ausge» 

.r 2 @0r # br. SGentral Baint Bareboufe 

$500 bis $2000 zu verleihen auf Hauselgen- |!" ä x , 

tum, — Srant Bet, 3934 N, Robey Str. . Weiten Uve, Chicago. Zelevbon: 
21in®z | 


10mai*& 


a 


Bmweite Hhypotbel-Pnleiben prompt gemadt zu 
Raten, Binfen 31, Prozent ber 
Monatlide Zahlungen, wenn gewünſcht. 
Real Eitate Mortgage Companh, 109 NR, 


a u "Tau 
iende bon die 
abr. Etrileite 


Frivataelder auf zweite SGmpothef au 
verleiben, auf verbeilertes Grundeinen- 
tum; feichte Zahlungen, mäßine Raten. 


5. Blotte, 127 N. Dearborn Str. Sim - 
11of*: 


Geld auf Möbel u. f. w. 
(Anzeigen unter dieler : Wubrit 2 Gents das Wort) 


Alles ®elb, das Ihr haben wolı! 
uf Eure Möbel, Bianos, Bierbe und Wagen etc, 
„yr babt ben ein bis zwölf Monate Zeit zum 
Abzahlen. 

wir bezablen Eure Säulden, 
Ihr fürnt das Geld fofort haben und nah De 
ven zurüdzablen in wödentlien oder monäls» 
Haten, Spredt dor, Icdhreibt oder telcyho» 
Nandolpb 3075. Fragt nah Wir, Spiver, 

Ssıa udardb Gredit Comp and, 
Zimmer 702, Hartford Bldg. 8 E. Dearborn Str 
93° x 


edienung in Hypothelen⸗ 
Cuch an 
ch e p| le rt, 2001 


Für zu vertäffigtte. 
beiten I 


& 


< 


Diden Lawrence Mipe 


21o0f,1j& | Niet 
— | IIWER 


nic 


auf Grundeigentum, Häuſer 
Baustellen. VBauderleben eine Spezialität, So» 
fortige Bedienung. 9. Stone & Eo,, 
Phone: Randolph 300. 76 W. Monroe Etrabe. | 
2ö[p*i 


Darlichen oder 


KXKonnt SIbr Gelb gebrauden 1 
$1ı0 Bis $100 in einigen Stunden. Stommt 
nad der Deitfeite, wenn Sbr leiben woilt 
auf Eure Möbel oder Biano, cs Ifi betveuicnd 
billiger Koiten find nur balb fo groß, als 
die Down-Tomwn Companies bereuen. Kleine 
monatlibe Ubzablungen. Ebriihe 
‚lung. Steine ebrbare Perion wird abgewieſen, 
Geld erbalien au haben, 
Cbicaaa XLoan Co, Yuguft Hilger, 
Binimer 207, Mid-Eity Banl Bldg., 2. 
Madilon und Halfıcd 


Aerztliches. 
(Ainzetgen unter dieler Nubrif 3 Cents das Wort) 


Weiß, erfahrener, dertraulicher Urat, 
alle Frauenfranfbeiten, leitet Scb» 
Staatseramen-Borbereitung; nimmt 

en an. 1176 Milmwaufce Ave, bier 

, bon Divifion, Tel: Dionroe_ 94. 
23jl* 


ohne 
Mer. 
Floor, 
Strabe, 
Din” 
Niedrige Nafen für Möbel- 
| leben, $25 *ür 75c monatl. $50 für $1.50 monatl, 
in ein paar Stunden, ir geben alle Boricile, 
die Andere offleriren. Zelephon: Central 5405, 
Mutual Security Co, ( C. Fred ſteller, Mar.) 
_— 1143 N, Dearborn Er, Ede Nandolph, Zimt. #4. 
Babrbeit über ibren | 11b*% 
erbalien genaue ürzt- 
: und Urim-Analvyie 
Yloor, 14ji,1mi&X 
Spezialift für Frauen. Beite 
Niedrige Preife, Konfultation frei. 


Dr, daſen lever, 
—— q 

Diadiion Str, — Epreditunden 9—17. 
21in,e.o.d,imi& 


1443 W. 

Dr $ront, beutiher Arzt, früber Aifi 

der 58* liniverfität Behandeln eroti en 
alle Kranibeiten. 1104 Mil waulee Give nabe 
Divifion Str, VBorm, 10—12, 


Gallenfteine entfernt 
wundärztlide DOperation. 
Kein De Buch Trei, 
Sarry Karaftd, 
2920 Urmitage Avenue, Chicago. 
22jn,difrfonimt 


und Biano-Dar- 


Kranle, melde bie 
Buitand willen wollen, 


953 Center eur, 2. Hriratögejun e. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit o Cents das Wort 
aber feine Unzeige unter einem Dollar.) 
Heiratögefud: Alleinftehender Mann, 40 
Yabre alt, mit eigenem „Jeim, gui ausfebend, 
gebildet und in fteliger Sicllung, judt mit au- 
itändigem Müdden oder Wittwe obme Kinder 
befanıt au —— zweds ſpaterer Heirai. Di⸗ 
irenon azugeſichier . deligion Nebenjadpe, Mor : 
G. 187, 


ſeine 


doft 
dofe | 


j mobile, La Grange, I. 


fommen 
Zu vermieten: 2., 3, und 4. Stodwerf| — 


17in* :| 


(Anacigen unter diefer Rubrif 2 Genis das Wort) | 


Waſ⸗— 


| Auf 


ı Hi 


"Bu bezmieten: Schönes Frontihlafigimmer im | 


bei älterer, alleinftebender Frau, 1803 Elcveland | 


| | ins Zaloongeichäft gebe; preißwert. 


Leaſe; 


10jl1mwX& | 


Mann, | 


iS 


Beband)| 


(Anzetgen unter diefer Aubril 2 Cents das Wort) 


Saloon, alter Blat, nur $400; 
Doppelte. Seht Paul Luetde, Zim, “2 
Reaper Bldn., Waihington u. Clark Str, 


“ Bargain! Delifaiefien und Grocerd, an Stra- 
Kenbahnlinie, Norödjeite, Baargeihäfı, mil vier 
ssobnaimmern. Waſſerhelzung. Phone: Ravens- 
wocd 681, teia 

9 bermieten: Parbieritube, bollfiändig, 
Sirtures, fertig aum Gefhäft; berfaufe die Fir- 
tnres; Gübdiveltede Milwaufee und Belnt mt 

, <ransierede, Eclüfjel in 3196 IE 
tia 


mit 


We 
Avenue, Saloon. 


„ Gutgebenber Buther- und Grocerhitore zu 
lauten, vermieten oder vertaufhen für ein 
* cagoer Eigentum, wegen Strantheit, 51, Eir, 
und 53, Avenue, fria 
Scecream PBarlor, Candy, Zigarren, Tabatf, 
Sundeounter, dertaufhe Lot, Haus oder Autos 
5 Hillgrobe Abe. 
16jl1m 
Parbierijiube, 
pe. 


verfaufen: 
Gleveland 


Zu 
1901 

Bu verlaufen: 
Delifateifenitore, 
baribait. 1912 

gu bderfaufen: Hotel, 
216—218 €©o. 
Ein vollitändig eingerichtete Schuhmacher⸗ 
Shbop, mit einigen Möbeiſftücken, iſt für 8680 au 
verläufen. Borzuſprechen heute von 3— Ubr 
%kadmittag, _3313 N. Paulina Str., zwiſchen 
School und Lincoln Abe. 

Habe zu verlaufen: 16 Ealoons, mit u. obne 
Li;ens, bon $500 bi3 $10,000; 8 Groceries, mit 
u. ohne Butcherfbop; 6 Delifateffen, 6 Bigarren: 
ı, Candi"Stored, 5 Rooming- u, Boardingbäu 
fer, 6 Bädereien, 5 Reliaurant3, von $200 bis 
82500. Wer überhaupt ein Geihäft, ann fein, 
was 08 will, fhnell Taufen oder ve tTaufen will, 
gebe Morgens 9 nach 1555 N balſted Straße. 
Püderei febr billig zu | 
Nahbarihaft. Anaus | 
de. | 


92 
.. 


Stühle, Billig. 
16il Im | 


Grocerp- und 
deutſche Nad- 


Billig, leichter 
billige Miete; 
Larrabce Strabe. 


$325 monatlides Ein» 
Halited Etr. 


Ice Cream Parlor und 
verfauf en; in deutlicher 
fragen: 2041 N. Haddon 

Bu bverfaufen: Ein 
Ausgezeichnete Lage. 
Chicago Abe 


2 
Delifateife 


bor 


guter 
Sprecht 


n 


und 
Miete 


$425 Tauien beitaclegenen Gandv 
ren-Store mit Wohnung, Nordicite, 
Wunſch auch Mobel. AUdr.: 
Abendpoſt. 


Js 


0 


Simmer Rooming Haus 
I. Ya Zalle Ave. 
Berfaufe 
Berm gebe. 
Zu verfauf 
mub Diele 
ic Gbelmull, 
Bu verfau fen: Leafe und Möbel bon, 8 
mer-Saus; Einfommen $85; Miete 
tme Zultand; dargain, 292 Beau‘ 


Bu berlaufen: 


1208 9 


bil» 
frfafon 


Saloon bill 
Milmanice 


meinen 
2401 


ih auf | 
ftia 


. Mode * Schuhreparatur⸗Shop, | 
he derlauien; fe je und gus | 
15 Nord Trawſord 


n 
Wor 


I 
; Bims 
e in gu— | 
u dirla | 


Zu derlaufen: Bädereiladen, muß bi3 zum 1. | 
Nuauft verlauft fein, da ich die Etadt berlaiie: 
Staufer Tönnen-fih_obne Anzahlung überzeugen, 
5224 . Aibland Abe, doftfafon 


Su beriaufen: 


So 


Gute Nordſeite Bäckerei, 


Adr.: 


da ich 
O 48, 
Abendpoſt dofrſa 
Su verlaufen: Bäderei, 
leihte Abzablung an die 
andere Geihhäfte. Adr.: 3 


2 
anf | 


autaebender Bla, 
babe | 


richtige Berion; 
151 Abendpaft. 
dofrfa 


Sn verlaufen: 4 Etithle Parbierituhe, 3 
Reafe; Stimmplag; Dampf: heißes 
Reingewinn $125 monatiih; Preis 
baar, Reit in einem Sabr,. 33 Dit 


Ishre 
Waſſer; 
8 20. ‘3; ie 
43, tra, | 
doirfa 
Roominghaı e3 bringt ein ficheres 
ebrlihe Bebandlung garamtirt. 
Einnabme $550 monatli; lange 
nur $1750; Sälite Baar, 
Einnabme $425 mon.; gute 
Sorl, nane Yoop; guter 
25 Zimmer, beim RBarf; Ci ne 
16 Zimmer: nur 8500; 
Mande andere; 
ocht zu Zange, 


Kauft ein 
Einfommen; 
80 Bimmer, 
billig; 
Zimmer, 
immer 


4 


98 


Lage. 
lab. 
$325 mon, 
a Eint. 3170 
leine; alle 
Dearborn 


und 
x. 


groi 
104 


reci; ' 
Zirabe. 
12jl1mwX& | 
Bu bverfaufen: Eine gutachende Bäckerei; auch 
zu bermieten, Näheres unter der Adr.: DO 46, 
Abendpoſt. 16,17,23,24jl 

Bu verlaufen: Gutgebender Cleaning und 
Dyeing_Etore, Yamilienangelegendeiten halber 
billig. 2947 Eatt 92, Eir. anifr 


Bu verlaufen: Schneider-Ehop, Eleaning, 
ing, neben Hodbabnitation, 5 Wohnzimmer, 
mit Bad; gegenmwärtiger Eigentiimer 9 Jabre am 
Play; billig. Nadhaufragen 1624 N. To 55 

ofrſa 


Mehrere erſter Klaſſe Saloons zu ſehr wohl⸗ 
feilen Preiſen; alt etablirte Geſchäfte. K. ©. 
Schmidt Brewing Co., 415 Grant Place, Tele— 
phon: Lincoln 7000. midoft 


Dye⸗ 


Zu verlaufen: Halbintereſſe im Saloon. O 45, 
Abdendpoft. —ımo 


_Bu berfaufen: Bäderei, 711 ©. Gicero Ave, A 


Zu verlaufen: 2 Stühle Barberſhop, 150 Ra— 
firen. 5040 Cottage Grobe be, 13jl,0X | 


mibofr | 


a 
fait, 


berfaufen: Ealoon, in deutfher Nadhbar- | ö 

170U Elebeland Ave, Ede Eugenie Str. 
13jlim& | 

EEE EEE 


Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Tubrit 2 Et2. das Wort.) 


“ Bariner für€ aloongeidi ist geiucht, ein arbeits: | 
| will iger, _reundliher Dann, der Erfolg erzielen 
Ilann. $750 bis $1000 nötig, Wdr.: 250 
Abendpoit. Yefafon 
Verlangt: Dame oder Kerr, mit fleinem Ka⸗ 
| pital, für etabliries Geihäft. Werde Euch anlır 
| nen, Unterjudt cs, Wdr.: &, 170, AUbendpoli. | 


Berjönliches. 
| (inzeigen unter diejer Hubrıf 2 Cents das Wort) 


Papering, Blafteri ng, woblfeil; 
er Zimmer; Arbeit Ssraniiet.. 
Mohawl Str., Lincoln 288, 

Deme wünſcht 
Ja, ven, 


Painting, 
Ifomining $2 
| Schnepp, 1841! 


Berliner chaſterin 
Abis 
Uvbenue. 


Geielti von 
> 


o 


Vettfedern gerein. at mit den beiten Maidinen, 
nur gute und reelle Arbeit. Eiderdaun⸗Stepp⸗ 
deden auf »Weitellung gemadt, 1455 
Ave. Telephon Graceland 110, Bhil. Walger. 
öfpfrjomdi* 

Beglaubigungen, Bollmadten, Te 
ftamente u, w, prompt und auderialltg 
artorius, Defientliber Notar, 225 : 
it,, Abends und Sonntags 1938 Mohaivf eir. 
solmifrfomo* 


Notarielle 
< 


jeder Art werden billiait ums 
ter Garantie ausgeführt. Strimmel, Stontraltor, 
2135 Homer ©ir, 
Mar Bütbge wird von feiner Echweiter Unge 
Ilita Schreiber gejucht. Iser ihn Tennt, bitte ihn 
wiſſen zu laſſen. 3716 Montroſe Voulevard 


Zementarbeiten 


— 


tonler Kräuter-Tee 
\Edt beutfher Biutreinigumgötee 
| Stärft das Epitem und erteilt neue Xebens 
Iräfte. Hür Hinder und Erwadfene im Srübhiabr 
unentbebrlih gegen unreines Blut, Gefdiwüre, 
Hautfranfheiten, Rheumatismus, Magen, Leber» 


und »Nierenleiden. 
PBadete für $1.00, 


Breis 25 Et8,; : 
Zu beziehen in allen Apothefen oder direlt 
bon der Stonfer Kemedics Co., 
458 8. North Ave, Ete Cleveland. 
smai*& 


über» 


Painting und 


| Zecorating Stontraltor 
nimmt neue und alte Urbeit billig. 3815 N. 
| Gramwford "be, Wm. Ceidz, Paint Etore. Te» 
lephon: Jrwing 7022, midoft fa 


Gutes Elfen in Wei’ Kleines Unge 
rifhbes Reftaurant, 136 So. Wabaſh 
| ar yenue, Bbone Gentral 3841, 


Caliomin- 
742 Nils 
13jl1m8 

Sabre im Sefhäft auf demielben lage. 

Wir find Baumeiiter von Häufern, Läden, Fläts 

uf.o., Hieiern Geld, Pläne und Boranihlüge 

frei und bauen fomplet. Seine Exiras. 

Baddbod, Bond & Eo, 250. Dearborn Str, 

2903”E 


"Shreiben Cie heute nad meinem Verzeihik 
bon Erfindungen, die jehr in —— ſind. 
O. J. Sanders, 116 W. Van Buren Str., Chicago, 
2Tia”k 


— — — — — —— 


Gefunden und Berloren. 
(CAUnzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


|  Mebernehme Painting, Baperering, 
ing, zu mäßigem Preis, Peter Getit, 
| low Etr., Zelepbon: Xincoln 5389. 


on 


Serloren: 
VBelohnung. 
Berioren: Odd 
Name eingravirt. 
hold Alan, 216 


Garnet Pin, Donnerstag Vormillag. 
Mdermann, 2017 Norid be, 
(Gold). 


Fellow 
Be lobnung. 
. North Apde, 


Abzeichen 
Abzugeben Rein— 


I 
ds 


— — nn 


| Automobile u. f. w, 
| (anzeigen unser Dieter Hubril 2 Gemis das Wort.) 
| 


Zu verfaufen: 1—6 Zylinder (7 Baflagiere) 
neue —— Earburator; 
5 Paſſagiere, 4 Bhlinder (neuer 
neu aeltriene Car; diefe Cars find ın 
alicrbeitem Zulland, irgend eine annchmbare 
| Offerte — 2706 sndiana Uve, Zelepben: 
(rennt Fu 


— 


neu  geliridene 
| ebenfalis eine 
| Zay), 


ıMittwoh und Freitag Abenden. 


| “Anzeigen unier diejer Hubril 2 Cents das 


ı hDaus, mit gropem, 


|5 und 


| Tiou 


3. Sternburg, 1466 Foſter 
1 


Belmont | 


bei | 
Ysalhington | 


dojt | 


fr fa 





13ji1m& | 


(Anzeigen unter dieler Rubrif 2 Cents da3 Wort) 


Berbet Chauf 


eur! Sept Äft die 
Beit zur Erlernun 


dieler jehr guten Bröfefiton, 
die Nadfrage nah „Driverd” war nie größer. 
Wir fönnen Eud Tofort nad Qualifizirung 
My deriaffen. Wir wenden da3 „Sim: 
2. fted Spitem“ an beim linterrichten. Un» 
er bist inen-Shop tit bollitändig eingerichtet 
mit Iojtipieliger Mafchinerie und Zubehör, 
Engineerd von anerlanntem Ruf werden Gud 
Rat erteilen, $10 und $15 Slafien. Lizenz pofi- 
tib garantirt, Tag» und Wbend-Kurie, 

Sederal Affn of Auto Engineers, 

1214—15 Jadfon Blvd., nahe Racine Ave, 


Til,imi& 


Engineer wüniht nob einen Mann al Engi— 
neer auszubilden; die Prüfung wird garantirt. 
Yar.: 3 740 Abendpoft. 11jl1m&% 
‚Deutih-amerifaniihe Lehrerin erteilt Unter 
richt in Engliich billigft,. Adr.: 3 703, AUbendpoft. 
10j11mX 


Nortb Shore Automo Bilfgule 
richtet neue Klaffen ein in Tag- und Abend» 
furien, Spezielle Abendlurfe für Diejenigen, die 
während de3 Tages befhäftigt find, an Montag, 


Taglurie, $35; | 
Alle Reditsiacdhen prompt beforgt. =: 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. i i?7 M. 
Dearborn Str., Zimmer 1444, 710* "2; 


Albert u. Kraft, Redtsanmwalt. 
PVruzeife in allen Gerichtshöfen —— Alle 
Rechlsgeſchäfte beſtens beſorgi. Erbſchaften ein— 
gezogen. Anſprüche überall durdgeen Lohne 
Ionell folleftirt, Ubitcafte eraminirt. Beſte Em— 
pfeblungen. 620 Harris Zruft Bldg. Tap*& 


Reditsanwalt Paul A. F. Warnholtz, 
Otis Building, Zimmer Nr. 1528, 
10 South LasSalle Straße. 
Telephone: Franklin 795. 


Abendflurfe, $25. 


Yuf Abzahlung. 
zel.: Grac»land 


760. 3551—53 Sheffield Abe. 
24jan”& 


Die einzige deutihe Automobillhule in der 
Stadt. Viele Nahirdgen für deutihe Ehaufjeure 
und eparirleute, Leihte Zahlungen. Tag- und 


Abendtlaife. Chicago School of | 
c p* 


— 2021 S, Zaflin Str, 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Eent3 das Wort) 


Fred Flotfe, deutider Rechtsanwalt 


I7*x 

Deutſcher Advokat, offen Abends, Na 
frei 2.9. Laf ro, öffentlicher Notar, | 
1544 Larrabee Straße, Summer 4, | 
2djum, 1im& 


Ma 


Hausbeſitzer! Schlechte ‚Mieter heraus sgeiegt: 
u Unfoften nur $3.00. Landlords’ Aid Aſ'n., 

N. Deazborn Etr., 7 7. Slur. Ubend3 oder Zoiin 
tag Diorgens, 555 North Ude, Ede Larrabee. 


Bap*K 


Grundeigentum und Häuſer. | 
ori) 


Nordieite, 
Eleveland Ave, Miete $45..........$3600 
Gleveiand Uve.. 
Lledveland Ave. — 
Fremont Str., macht Sfierie, leichte Unzapi, 
kool & Wederlin, 
1526 Xarrabee Str, 


... 1600 


Zu be 


tfaufen oder beriauichen: 2:5lat Srame- 
guigeycudem Candh⸗, 20 
teils, Kotlonss und Schulniaieriaiten-Xaden; Leiı 
Ktınfurrenz; drei große Wodenzimurer, 
und Zrouenboden für Wale; pBıcis 
Modr.: x 2 930 Abendpoji. 

Zu vertaufgen: $21,500 modernes 6 Apart: 
ment-Sebaude, stenmore und Nöiljon?ive., Wiiete 
52653 jübrlid; Wwüunidhe Hleineres Iceres 


) Grund» 
Mid oder verbejjeries igentum, tordjeiie; 


* 
tt 


jepart 
S4UuUV. 


| Zeilgahlung, 


voyn Heim, 3148 N. Afhland Ave. _ 
Ira 


Yu bertaufhen: Große Ede, 120 bei 134 Fuß, 
bevaut mit Brick Blaıs, einfhl. 6 YApartmenı 
gebüude u. 3 Uparimentgebaude, aud grobe Ga— 
trage, Dampibeisung, bermietet für ungefjühr 
$5UV00 d, Jahr, belajtet mit $23,000 zu 5%%., | 
nahe Ravdenswood N. W. „LE“ Station u. Cout- | 
port vde., nehme tleineres Geihajts- oder PBris | 
vat-Srundeigentum als Teilzahlung in Zaufid. | 

Sohn Heim, 3148 2%. Aſhland Ave. 
frfa 
Feines Ed 9 Apartment-Ges 
Sheridan Yoad, bermietet jür unges 
tübr $bu00 das Jahr, belaitet mit $14,000 zu 
6 Broz., bertaujche jür Leineres Gejchülts- oder 
Privat=Broperiy als Teilzahlung. 
John Heim, 3148 %. Aldland Abe. 


‚Bu verlaufen: 
bäude an 


frfa 


Bu verlaufen: $23,500, bübfches, große 6 
Apartmenigebäude, alles große 5 Bimmer- 
Apartments, bequem zur NR. 3. Hochbahnitation 
und nicht weit bon Rogers Barl, bermieiet zu 
ungefähr $3000 das Jahr; $5000 Baar, Weit 
auf lange Zeit. 

John Heim, 3148 N. Afhland Wi 


3u bertaufhen: $4000 Anteil in großem jeh$ 
Apartment Eckgebäude, nahe Rorthweſtern Hoch— 
bähn, Wilſon Ave. Station, Dampfheizung, drei 
5 und drei 4 Zimmer Flats; Hhpotbef $13,500; 
in drei Abzabhlungen nad Belieben. Wünſche 
Bauitellen oder Vorſtadt Cottage oder lleine 


Farm für Anteil. 
John Heim,3848 N, Alhland *9 
rſa 


Neues Bridcgebäude, zwei ðlats 
5 3immer. Preis 55600. Adr.: 2340 
Cullom Ave. Rachzufragen bei Vrs. Pope, 2402 
Warner Abe. 161l110& 


» 
Bu verfaufen: 


Bermicte 5 Zimmer-Slat, 


18. 3248 X 


2. Sloor, mit 
Weſt Rabenswood Abe. 


Bad; 
frſaſon 
oder 
Abdpoſt. 


Zu faufen geh icht: 
ig es Haus, Nordſeite. 
axgain! Nabe Diverfey und Lincoln 

„u id Bajement Gebäude, Teil 
Dad; Miete $60; nur $5500. 
cari— Jofetti, 2411 Lincoln Ave, 

dimife 


Moderne Gotiage 
Adr.: 9 2 


9, 


13 


I 
— 
Part, | = 
Brid, 3-6 


wert $4000; 0; 


Muß verlaufen: Für nur $3200, t 
ſchöne 6 


2ſtöck. Haus, Baſement und —— 2 
Zimmer und Bad; School Etraße, 
— Oscar! — Jofetti, 2411 — * 
Spottbillig! 
Furnace; 
Miete; nahe 
—Oscar!l 


Nur 82800; Haus mi 
2—6 Zimmer, Bad; ! 
Lincoln Ave,, nur $700 baa 

— Jojetti, 2411 Lincoln _ 
dofrialon | 


1D 


ie nolie 


n be. 


2ftöd, Beil und 2-jtöd, Srame 
Dad, für 5 Samilien an Elifton MN 
$732, Um Nadhlab zu regen verfaufe 
Augujt Torpe, 820 RNorith 


J yılel u 
IC. tete | 
ur 85300 
Ab 


Gebäude, Hei ‚waiferbeigur 10, ı an Ir 
Boulevard, nabe Lincoln !lve,, DUupoi 
nchme unbebaute Xot fu $1300 An 

Yugujt Torpe, 820 Rorih 


vine 


r 
Abe. 
ofria 


nabe lart, 
mg, 5: 300. 


Zzorpt, 


Catalpa !ve., 
surnaccheig! 


u it 


An 2-ftöd, Stein 
gebuude 
Aug . 

oftit 

Barn, 
84000. 


North 


an Mohamf 


2:ftöd, Brid, Cottage und 
wördi, bon Ysisconfin, 
Auguſt TZorpe, 820 


et 
SiL., 


Abe. 


ı | coniin Farın mit 3 Pferden, 


Bargain! 1619 Mobawotl 
Brick⸗Gebäude, 5 #lats, 
$H650, Rlotie& GrosSbh, 
tale. 


Großer 
preifed 
Dez nur 

seit iviſion 


EureG@ele 


Tau 


gendeit füreimen Id. 
unbebautes 
Ans» 
und 


Zim⸗ 


Nehme kleines verdeffertes oder 
Grundeigentum, oder $1000 Paar al 
yablung, auf modernes fait meues : 
Rafement Brid und Zieingebäude, 
mer, mit moderner Plumbing in jeden 

u 


* 1 5550. * 
Pa Bin * m Belo3ty, 1905 —— Ave. 
Oji1mw; 


5 — 


6 


— 1 


nördlich von Irving Part 
Divd., 6 Zimmer im jedem lat, Bad, Gas, | 
| heißes und altes Waller. Hobed Baſement, 
Öartbols Irim und Floor3, Gevflaiterte Strabe, 
| cin Ylod nad) Car. $3500, $500 Baaranzablung, 
IS en na aaoı M. Weitern Ave 

Bm, jelosth, N. Weiter — 


Bargain; Flat, 


320 


x 


Speziell: 2 Flat, nabe Faulina 

Nortbweitern „U“ und Lincoln Ave. 

immer, im ausgezeihnnetem Zuſtand 

lerte Straße, jährliche Miete $305, 

— $500 oder mehr Yaar. $20 den N 
Sm, Zelostn, 1005 Belmont 


Station der 


und 


MM ve. 
lim | 


Neue Bri € Cottage, 5 _arobe Simmer und Bad 
auf einem Floor; mit Octagon Dad, das einen 
|boben Attic bildet und wo ein Weiteres 

mmern eingerichtet werden fan. Hobes Con» 


creie Bafement für Laundry und Etorage. Hal- 





Stadt, obne zu transferiren. 
silliam BZelostny, 1905 Velmont Abe. 


10jl11m& | 


—— Gırt zablende Geldanlage i 
3 feine 2 Flat Framegebäude, auf Brid, 4 
und 5 Zimmer, an 61 Fuß Lot, großer 
und a 
$7000, Nabe 
5 vant » 


Larrabee und Center, Cir. 
ed, 3934 N. Rode) Eir. 
fadidofr 


8500 Baar, Reit Zeit faufen 
Wohngebäude, Bad; Preis $2950. 
5. Kuedel, 602 North Abe. uu 


| — — 


zweiſtöckiges 


nach 


1800 | ® 


| Fuß. 


waulee 


breite 
| Kimball Ave. 


a 
und Zinſen kaufen 


| Mich. 


| Spezial: Erfurfion am 20. 
| Nähres bei Arthur Diueller, 1826 Lincoln Ave 


| bal nftatio: nt 


slat von | 


ber Blod zu direlter Carlinie nad der unteren | 


Varı | 
Miete $0U0 das Jahr, Preis 


> 


Grundeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents dus Wort) 
N DR EEE 


Norpieite. 

Neues 2 Flat Bri auf 30 Zub Lot, 6 große 
Zimmer in jedem Flat, Eleitrifhes Licht, Tile 
Bloor3 in Hallen und Badezimmer. Dal Trim, 
durchweg mit Hartholz Floors. Sereens, Rou⸗ 
leaug, Kombination Firlures, Conſoles Buf⸗ 
ſets, beide Flais vermieiei an zuberläffige Mies 
ter, Alley Lot, gepilafterte Etraße, bequem nad 
2 Ctraßenbahnlinien und Northiweitern Hoch« 
babn. $6850. $1000 Baaranzahung, $30 den 


Monat. 
8elost 
Tel. ðraceland on 


GE nn 


Neue 2 Familien Bric-Haus 
fortigen Einz sieben. 1 


Bm. 
2359 Addifon Etr, 


3, fertig zum fo« 
ameen, 1 lat bermictet an zuber« 
$ ge Hieter, Dal Irim und Floor, Mofails 
alle und Badezimmer, elettrifde Firtures. 30 
Fuß Lot, gepilafterte Etrabe, alles bezahlt; Pau 
doririften. Bequem zur Addifon Eir, Navends 
wood Hohbahn und 2 Etrabenbabnlinien, direft 

der unteren Stadt, ohne zu transferiren. 
monat le $1000 oder mehr Baar. $35 


VBilliamZelosty, 1905 Belmont Abe, 
10jl11m& 


Baar, $20 den Monat laufen 2 Flat 
Vafement, 4 große Zimmer rue 

: Simmer in jedem Slat 
—* — Zimmer finifhed. in Attic, ein 
von 5 Immern bildend. Gepflaiterte 


—* ein Bloͤct nt awei Garlinien, 1 lat 


‚ermietet, Preis 
William Belostpy, 1905 3 


$500 
und 
und 
Flat 


—— Ave. 
10jliw v2 


geſucht: Ein Zwei-Flat Brick ch yaus, 
gen zur Hodhbahn; habe $750 ala 
ng. Ydr.: 9 2 Abendpoſt. 


Verkaufe oder tauſche Nordſeite 8 
Farm oder Cottage. Tongeln, 


Zu laufer 
Nordfeite, geit dat 
Yaaranzahlu 12 
Flathaus für 
422 Center Str. 

frſaſon 


Nordweitieite. 


Zu berlaufen: Chicago Ave., nahe Campbell 
Ade,, einzelne Lotten, guteßeichäitslage, Tauſche 
für ſchuldenfreie Cotiage oder zwei Flats, 

R Terwilliger & 0, 
tain Floor — Home Bant Sebäude, 
Milwaulee und Aihland Avenue, 


midofe 


2-jtödiges Brid, 5 u. 6 Zimmer 
26 Crh tal Straße, nahe Humboldt 
$500 Baar, Reſt monatlich. 
Giejede, 2530 NR, Satoy er Abe. 
1115, 16,17, 19, 20,21 
Flats, 
Furnace, 


M 


260 laufen 


Bu verfau 


fen: , 2-jtöd. 26 £ 
1657 N. 


pringfield, Brid-] 
1. Floor, spbalt Str, Miete $504, Preis 
$1560, monatliche Sabiu ingen. 

H. Gieſecke, 2 2550 N. Sawyer Ave. 
— 16,17,18,2 


immer 
aſemn ent, 


F. 
20,21 
Offerte, 5 und 6 Zimmer, Daf Trim, 
maffive Brid und Stein Pord, 4 
4218 Erhital Str., Phone Belmont 


dofrſa 


Macht 
— 
Carlinien. 


9703. 


Lot, 


verlaufen: Zweiſtöckiges Framegebäude 
Attic; Brickfundament; offene Plumbing; 
> Simmer Flat3; für nur $2800. 8 € 

170 eine oln Ave. 14jlim& 


eues modernes Bric Thaus, 
immer, Bargain. Nachaufrageñ 
Sams tag Morgen, 957 N. Springs 
ue. midofr 


2 


— 


richaus 6 Zimmer, beſte 
t. Kedvale Ave. 


Lage, 
Zelepbon: 
14j1110£ 


Ir 
Flat 
2046 


14, 


u. A. 
9 > 
Albany 3 


Zu verfaufen: Bargain, 
lerton Ude., Ede, 
Vernünftig 


Hohne Ave., naheFul⸗ 
doppelte Lotten, 48 bei 124 
Baar-Angebot oder Tauſch. 
R. J Terwillinger & Co, 

Main Floor Home Banl Ge bäude, 


Milwaulee und Afyland Ave, 


3 


midofr 


Cvesialverfauf don Lotten an Central Abe., 
Linden, Lotus und Long WUve., füdli von Eas 
talya Ude. Zwei Blod3 nördlich bon der Miles 
Ave. Carlinie Um den Befiganteil 
eines europäiichen Nicht-Rtefidenten Eigentüs 
mers zu regeln, ojferiren mir dieje mwünjchens« 
werten Lotten zu $175 und aufiv, umd jtellen 
E. Roltersdorf & Eo., 


m äbige ' Bedingungen. 
Südweſtecke Madiſon Str. und Aſhland —R 
ſamomifr 


8400 Anzahlung, 
jen neuen 2-lat gu tbaus; aitic u, 
Nafement; Gichenverlleidung; eleltriihes Licht; 
got; 84800. EdhbartThon, Eliton und 
dofadt 


und Sinfen 


Je 
Ie « 


Bu verfaufen: Hodfeine Xot3 und Eden ar 
Avders Uve., jede Lot 30 Fuß breit. Diele Lot3 
find nur zwei Blod3 bon der aroßen $65,000 
lutherifchen jehova Kirche entfernt. 
Zweiftödiges Brid-Gebüude, 
Biweiltödiges Brid-Gebäude, $5900, 
Charles S. Neeros, 
3845 Fullerton Abve., offen bis 8 Uhr Abends. 
dimidofrſaſo 
Zu verkaufen: 6 Zimmer Cottage, Zement⸗ 
Fuͤndament Furnaceheizung. Baar oder leichte 
Zahlungen. Telephon: Albany 3406. 10jl11m& 


$300 Anzahlung 
$20 monatlich) ‘ 
und Binfen laufen ein „Zuetell” ziwei Flat Brids 
gebäude, 30 Fuß Lot; em Flat vermietet, da3 
andere fertig zum Einzichen, 
$150 Anzahlung 
$10 monatlich 
eine 5-Zimmer Brid » Eot» 
tage; Eihen-Subböden und Verkleidung; Kon— 
Iret-Bajement; neu und jtrilt modern, 
Zuetell Buetell 
4101 Sullerton Abe, 2201 N. Kojtner Abe. 
5Smai*£ 


$5650, 


taufen 

‚Srame; 

Wirkliche 
arfield Bart, 

s: 00 Anzahl ung, 
Chas H. 


ausnahmsweiſe 
6—6 große helle Zimmer, mit 
Miete $4S0 das Nahr. Nabe 
Rate Etr. „A“ Transportation, 
Reit nah Belieben, Seht 
Serum, alleiniger Agent, 
3301 Chicago Abe, 
1011wæ* 


$3000 gut gebautes 
o 


2 wlat 


Dad 


Südieite. 


Zu verfaufen: 
4 Flat 5 Zimmer Bridhars, 
Zehnung im Vaſement für Jani— 
Lot 382125, an 60. Str. und 


Nene! 
tra % 
Gd 


er 
tor 


1S. Rodweil Str., im fhönen Margnette 


Manor, nahe zwei Straßenbahnen, 59. 
Straße und Weſtern Ave. Eigentümer 
am Platz, auch Sonntags. B. PVinkert & 
29 5 
Se. 


Söhne, Hauptoffice 4810 W. 22. 
101° * 


pa 
sy 
Sir 


Eine außerordentlihe Gelegenbeit: 
ges Holaggebäude, Miete $25, Tan 
telauft werden. Wm. U, Karten, 
Avenue, 


weiſtse die 
$2250 
Lowe 
‚16jul 


fir 
3028 


7,13 


Südweſtſeite. 
iß verkaufen, an Ham ilton Ave. 
Ich — 2 Brickhäuſer, Einlomm 
ö Bom Eigentümer. Adr.: 


und Mcs 
en $780; 
9 269 

frfa 


Boritädte, 

1 der Land mit Thönem 
‚nd ‚arı ohem Hübnerhaus, ganz eins 

5 bepflanzt, nahe Chicago; 
J Nachzufragen 2850 N. Campbell 
nahe Eliton Ave, 1. Flat. dofrfa 


Warmländerelen. 
oder taufhe 160 Acre3 Holzland 
Nachzufragen: 1600 Eaſt Avenue, 
dimifrſon 
in 
Joern, 


Tauſch für gutes 2ſtöckiges 
Blod. 


949 N. Dalley 
dofrſaſon 


Zu vertauſchen: Eine 120 —* Wis⸗ 
12 Kühen, 
8 Schweinen, 'owie Maichinerien und 
Ernte, Mit nenem Hand und arofem 
Stall. Schlote, 2007 Irving Park Blod., 
Zimmer 6. midofe 


5 Wislonfin, $15 
21 NR. LaSalle, 
12il1w* 


Zu einem Bargain, 55 Ader, 2 
gutes Haus und Barn, 
E. Downing, Paw Paw, 

\  10jlım&® 


Zu verlaufen: Midigan Sarmland für $5 —— 
Ader, Leichte Zahlungen. 1314 Weit 64. € 
jolimz 


Zu verlaufen: Nachfrage nah meinemyarın- 
Land war fo itarf, dab ich gepruneen bin ein 
Juli au arrangiren. 


h 


ucht 
ua)T 


Farmländereien im Tüdlichen 

4 9 Is 
der Ucre, leichte Adzadl. Nehf, 
Su verlaufen 
Neilen dom 
* 2 00, 


$1200 


* 


Town, 
Baar. 


1 


261 nim; 


Zu eg 
berübmte 


160 Ader Iultivirtes Sand im 
Marengo Tal; 4% Meile zur Eiſen⸗ 
und Stadt. Preis $4000. Auf Zeit. 
Grace” 23in*k 


Folg, 1943 
$25 

| dolle 4 
Jüude, 

Blod, 


Reit Rn monatlich Taufen pradt« 
fer Hübner-Jarnıen, neueGe⸗ 
reis: Zimmer 1620 Aibiand 

Kart 2int* 

ns — —— 

Berlangt: 50 Farmers nah dem nördlichen 

Wistonfin. Ausgezeichnete Gelegenheit, Lehm⸗ 

boden, niedriger Preis, leichte Abzablungen. 

Woblhabende Gemeinde, nabe Eiſenbahnen, 

Märkien, Kirchen, Schulen. Beſchäftigung im 

Winter. —— vor oder ſchreibt. Goodman 

Lumber Compoe and, Good dinan, 16ap*X 


Bericiedened. 

Habe fchuldenfreies Flat 

ihüftsitraße und Baargeld. 
Kord oder Nordweſt. Adr.: 

l —o 


| _3u — ufen gefucht: 
| Adr.: 8. 285, Abend 


es | I und 
Berlaufe 3 Flataebäude mit Sunparlors 

| Pe Kor ut, Vor. : 0 20 ——— 

eriauft, lein Agent. Adr.: en 

ve 14108 


baar, 
und 1, 
5c Fabhry 
15 N Str. 


an Ge⸗ 
2 Flat, 


Abendpoit. 


Frame 
Wünſche 


2 286, 


Ir 


Moderne Bid Eottage, — 
poſt. frſaſo 


— 





Käuflichkeit der geitung fo weit, dak 

befam die Geitalt einer Gefellichait — dien — 

auf Anteilſcheine, die auch der Deut — ——— | Bargains 
fhen Botihaft amgeboten murbden. | .  Braid Pins, Barre- Ä ER J in garnir⸗ 
Man kann darüber ſtreiten, ob es J tes, aammen, Cas-J ki 


* 


— — — — — 


Nicht ganz tadelloſe Gewebe in Baumwoll- und in Leinenſtoffen. 


J Zurückgewieſene Seide- und Wolle-Kleiderſtoffe. 
a ö Ri a G U r e r S „Seconds“ von Stieereien and Spiten. 
Halb-moderne fertige Kleider für Damen. 
" Nicht gauz nach der neueſten Mode gemachte Münner- und Damenſchuhe. 
60 = Üperative Nicht nanz tadelloje Strümpfe und Interzeng. 
Waaren verſchiedener Art, durch ben neuen BZolltarif beeinflußt a. f. w. 


Nicht weiter geführte Marken von Lebensmitteln nd Toilette - Artikeln. 
Sendungen, die nicht aus den Lagerhäuſern der Eiſendahnen abgeholt 


wurden. 
ale von KENT Waaren, deren Verkauf durch unzeitgemähes Wetter und durch Strifes 


beeinflußt tunrde. 


a a er 


MEER 


=) 


Taſchen sommer-Anzüge für Männer u. junge Nän- Kinge 
Sandtaihen für Da- mern ©, 


men und Mäbhen, mi | ner zu etwa dem halben Preife — — 


— 2 E Seell, Sierimaſilber um 
Seide oder Leder ge | N vergoldet, mit brillant ges 
füttert, $1.50 und Si = 


* * ne * ſauff Steinen beſetzt, 
Serie, 6% Das anne Floor-Laner von Anzügen aefauft von N. Freedman & Go, * ſache Tiffanh *8. 
— — | 214-6 Waibington PL., N. 9., itt Samstag zum Verkauf. Eingeſchloffen find Elufter Moumins. 


daudtaſchen. eines Fin Seal, Mm toracce alle neueiten Stoffe, fowie tonſervative und engliſche Moden; einige ſind 3Sriendſhip Link Bracelet— M. 





ethiſch erlaubt iſt, ſich einen Feind — F — N ten Hüten 
mit Geld vom Halie zu ichaffen; das | % un 25 WE - —— — a 
— —— [ 2 —— fbesiell, Milwaukee Avenus at  Paulina Street. ————— 
Witte wurde Inhaber einer kleinen 50c Werte, die Aus 
a BR ET Partie der teuren 5000 u grün wo 19 ET Doppelte ZA Stamps Bormittags "SE 1. 59 
48 teile, die Wolga-Kamabank, deren 
J nr 3 führender Direktor damals der heu- | 
— nn 2 tige Finanzminiſter Bark gr er⸗ 
m warb einen großen Pojten dabon. | 
. STATE MADISON aus DEARBORN STS. nd es iit Tatjadje, dab weder die 
2 & a Bank nody Herr Barf, der dasOdium 
Gute Kleider-Neuigkeiten Feines deutihen Namens trägt und jo | 
bermejjen ift, mit einer Deutichbal- 
Anzüge für Männer und junge Männer—, ‚Soft Roll“ tin, einer Baronin Beer, vermäbhlt 
englifche Mipdelle für junge Männer und dreifnöpfige Sad» ER zu fein, jemal® von Sumworin und 
Bacons für ji Fonfervativ Fleidende Herren. Gut gearbeitet !F 7 ZPIH \\jeiner ehrenwerten Descendenz an- 
und viele mit bet Hand gejcmeidert. Gemact aus ganze HE LAB: |\\ gegriffen worden find, 
woll, ichlichten und , HE Sit ein Blatt wie die „Nowoje 
Shadow - Geweben, '# ri Wremja“, das den Deutichenhah als 
blauen Sergaes, HM: || Tradition pflegt und ihn fozuiagen 
grauen Woriteds, |F 33 unter den Wttiven jemer Bilanz 
fe ide gemiichten | A ii WE. || führt, während des Kriegs jedes An- | 
MWoriteds, Glen V —* ſtandes bar geworden und ganz of— | 
i Urqubart Plaid . WE: Ilfen unter die VBravi gegangen, jo| 
4 Zartan Cheds etc. 1/2 darf das niemand Wunder nehmen. | 
An Größen von 32 4 BYE || Das Gefühl des Efels ift uns im 
bis 50 zu haben, für 74 ww: ||Zaufe der Jahre verloren gegangen. | 
reguläre, ichlanfe u. BR * Bas foll man dazu fagen, wenn die|# 
forpulente Perfonen 7% A W.:; ||,Birihewija Wiedomoiti”, die Pe-| 
— } Xerte bis zu $11; 27 9777 7; \\teröburger „Börfenzeitung”, die ei 
BE Ipeziell am Samıe- / N nem naturalilirten Deiterreiher ge: | 


EEE N en ——— 


* 


oder Goat, mit Seide ode 
tert, 3 = in Alttinas, 82.50 Ind. $1. 39 $10, $15, $18 und 5 520 0 Werte — Eure Auswahl zu 8 735 das Allerneueſte 


$2.00 Eorte, ipeziell, au. E $12.50 — Kauft einen Manſchet⸗ 


* | u unse, > 2* re RE ne tentnopf, ih frei eins 

| grabirt u. gebt ibm einem 
Seidene Handichn he | Freund, Sterling Silber 
Lini3 mibt Attach—⸗ 


ER) 
. — — * 


tag zu nur...... Fer 4* hören, verſuchen, es der „Nowoje 3 n — —— 1 

„Balm Beach“ Männer: Anzüge in hellen und dunffen — ſchlichten \| Bremja“ in Hab und Verleumdung | (abe fir Zar ———— Dit u ſciooo vaar einzelne Hofen f. Män- Palm Yeah Anzüge für Männer— || ment, Ctüc 0c 
und fancy Geweben. Zu haben in den Größen von 33 bis 44. Reguläre $6.00 |\de8 Deutihtums gleihzutun. Wohl- | 

bis $8.00 Anzüge, jedoch leicht fehlerhaft im Gewebe und — 3 gemerkt: ich ſage Deutſchtum, nicht 

als „Seconds“ marfirt—morgen zu............. 8 7— der Deutihen. Der „Birihewvija 

| Mijedomoiti“ bleibt die Ehre, Die] 

Unter eu 506 gerippte baummollene Union-Suits für Männer—Ntbletic | Plünderung der deutſchen —* 

g Style und in Knielänge; fpeziell am Samstag das ‚und die Ermordung de3 greife a 

z Reinfeidene Boot Reinſeidene nahil. 

Kattler als „begreiflich —“ anzüge, 150 Tut, | Anaben, — Strob nabtloje Strümpfe f. | Männerfoden, _bod 

bezeichnet zu haben. Das Blatt for-|$ in Tiiver Zioifi-, ° | %safchitoffe, Clotb KR) — FR Damen, bochgefvlein- | geipleibte dopp. Lißle 

derte die Austilgung der Ihädlihen)$ fi 080, md, ufile | oder, As, im allen > J IA — — 

deutſchen Kolomen an der Wolga, Farben, Te Werte, | zu Töc; — fveziell Lisle Garter Top, in | oder fanch « arbig, 


+ +  ipczicll, € um reife m 4 1 — 8 N warz oder weiß — reguläre 3dc 
Alanner-Bemden Waills, Skirts ruffiiher Staatsangehöriger, da das E en | nn „abe —— N — — 31 fvesieil. DaB 2bc 


* 
* 





Glajps, in jdmwara oder weih, 68c ner, alle Gröhe 0 bis 42 Waiſt⸗ in m ttle ven und bglen Farhen, 85 


Dans Bir geben einen Manfdettentuopf 
5% ert, zı | RR } J 87 50 8 — nr 5 
mat, Werte bis "5 3.50, ve 1 45 bis 91. erie 95 | loftenfrei an die eriten 200, bie 
id fur; se Seudiaube f men, 2 ! 5 
* ine r ene %, lobiar aa ode ur * 33 speziell zu $1.95 und —* 0 +3 . 53. e ⸗) | ste. am Camödtag in unferem Chmuds 
grau, dic X —3B4 ER, c J — 


PERERETT, 


Wert, Zee. fahen-Department borfpreden. 


Knaben- Anzüge Verkauf von Muslin— Unterzeug Strumpfwaaren 


Waſchbare Anabeu- Set Nah Hüte für 


‘ 


et 885 


oe für nur 
„Meih‘ Hemden für Männer—mit langen und furzen Aermeln, wie 
auch Fnie- und fnöchellange Hoſen; ſpeziell 23 


fden Tacone, alle sarben, ”erte bis 


> 
-heit&fraf 8 ft. od. twoliene Hüte für Knaben, Er AR ABER; PR we oder 3 für. Baar.. 
Fe a ee | Deutſchtum dort die Arbeitskraft des 4 (Ans F Has —88* g — — feine Baumwoit, mabtife ge⸗ 
— 2 2* 2* . « z — 5 n h * 1 1 s 8 —* — ei R * p K * ⸗ 
Fur Samstag offeriren|gemant aus alatten weihen | | ehtrufitichen Bauern erjtide. Ganz 108 a “a. Den. Kae "9 Per“ 2 REN 8 A | fen und Zehen, Größen 6 Dis 9%, zu. 10c 
7 wir eine Gruppe von Organdies, Boiles u Lawne; | Stil Der „Nowoje Wremja“ ‚ganz s ‚39 c ne ehr wa er), fe 


Sorte, fpe 
viele jhöne Wioden, befetzt mit " 


1000 $1.50 Männer-| Stiteret, Bat. Spigen, Ein- | | Wettbewerb in gemeiner Schmäh- | — ie Drpanen uſw. 
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tungen ein anderes Gejiht: fie Ge | Singen auch in die Minijterien, in ein Sparfonto beginnen? Minuten bi zum Walbrand, von mo |twie unfere Hoffnung es erfehnt und|fauft, heult, zifcht e8 durch die Luft. ten, zum SKriegsichauplag abaurei« | 
ſchränkten fich darauf, zur erzählen, | die Schulen zu Deutichen, denen ® die Höhe Ianafam fintt. unfere Sraft e3 erarbeitet... . Frie- Nach jedem dumpfen Schlag ein lang⸗ ſen. Da möchte ich Sie vorher dahin 
was ſie aßen und tranken, wie der man die Wahl geſtellt hatte, inner- | oisTrust& Im Schuhe der Bäume Tiegt ber | den und VBehagen vortäufchender Rauch | 3iefender Ion, der zum hellen i.. , „|niormiren: em Koblenmangel_üt 
Großfürit populär fei, und weshalb | halb dreier Tage um die Naturalifa- i |Unterftand. Er ift fehr jchön herae- — fich über den Dächern franzd- | wird und frachend abbriht. Dann) MSgefchloffen, folglich ift eim Ber‘ 
die deutihen Barbaren Spione ımd tion zu bitten oder verichickt zu wer- | SavingssBank ftellt, bat Beobachtungs- und Tele- | Tifcher, Soldaten bergendber Gutshöfe, | fliegen die Erdftüde, die Aeſte, ſchlägt jagen der Eijenbahnen ausgeſchloſſen 
Meuchelmoͤrder ins Hauptquartier den. Freilich, das koſtete Geld. Aber | Phoncaum und Stollen, „dad Zapfer- | Auf ben beiden großen Pappelftraßen, eine dunkle, jchmefelgelbe, grünliche folglich find Schwierigkeiten m 
ſchidten. wann wären die „Nowoje Wremja“ LA SALLE und teitsloh“. Im Veobadtungsraum ein|die über die Höhe führen, gehen ein-| Wolfe Hoch, flattern verwehende Raud- Truppentransport — 
Der Einfluß der „Nomoje Wrem- |und ihre Vertreter nicht Fäuflich ge- |Tifeh, an den moosverkleideten Wän- |zelne Cutaways fpazieren im Berwußt-|fahnen. Mögen mandmal die Men- folglich, meine Herren —— —* 
ja“, der von den Brüdern Suworin weſen. Einmal — das war kurz JACKSON STS |den bequem gepolfterte Bänte und Ni-|jein ihrer Unbebeutfamteit und Reiz- |fchen und Tiere im Feuer zufammen- ers ſich * — 
geleiteten eriten Zeitung Rußlands, vor dem Tode des alten Suworin fen. An der Samalfeue fiet in iofigkei für den artilleriftifchen Yeind,| brechen, Iebenbige Leiber zerrifjen, |ritattung, und Sie fin j 
iit feit Beginn des Krieges ins Unge- |der wie Ssgnatjem der Vater der Lüge Drganifirt 1873. einem Tleinen Exter das Scherenfern- |faufen Wagentolonnen, galoppiren| Werte zerftört werben — boch oft — — aus⸗ 
meſſene geſtiegen. Boris Suworin genannt wurde — einmal ging die roht, das Auge unſeret Mörſerbatierie, Reilerabteilungen, vor dem pfeifenden wühlen die Granaten ſich in mulmigen seihlojien 


— —* — D* Camera mit Kaften u. Halter.. 

Zitrenen, mit bin ee 9 133 — —— 13 Padete fuͤr...* 230 24x3% Film Pad 

Sidewalt Suffies, RI. 50 u. ipes. au er 26 ertva fafı Zelbit gerupfte Hüb-» und.. 2 29c Qucen DU Marfe von Camera — mit zwölf 
— Mit Summireifen, $2 X — Wert, — fi u. ir. nıderfei ueen Dliden, prima 

98c; it mm fe 51. 19 1 5c ‚ für * Eier, reichen t und 


ſpeziell 


ner 1.» he S Niere J 
Wert, zu. * u... | Etewing, Bid. 17 36 | ron. Garat bit, per 25 i Fr Eryofure Film Bad, | 
; 
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ine nsielles. 


’ ‚nach Deutfchland und 
Oeſterreich · Ungarn 


portofrei ins Haus durch unſere eige⸗ 
nen Bankverbindungen in Europa, 
zum niedrigften Preis, unter voller 
Garantie, 


Auch empfehlen wir als fihere und 
gut verzinsliche Anlage 


5 Deutſche Reichs- 
55 Oeſterreichiſche und 
6x Ungariſche 
Bepiernngs- 

Sriegsanleihe-Bonds 


au unjerem Beftand, jomwie 


6% Erke Hypothek 
Ehicags Beal Eftate 
Gold Bonds 
von 8100 aufwärts. 


Ausführlide Beichreibung auf 
Wunfh zugefandt. Shreiben Sie 
fofort deutfh oder englifh. 


Wollenberger & Co. J 
Deutfches Banfgefhäft 


08 $.CaSalle St. Borland Bde. # 
: Ede — Chicago Dritter 2 B 


14il,mifrfonmo® | 


Foreman Bros. 
Banking, Co. 


5.»W.:Ee Ca Calle u. Wofdinglan Sfr, 


(Eigenberiit der „Ubendpoit“. 
NWBiener Brief, 
Einer ber befeldenen Helden Delterreis, — 
Etwas dom feinen Taten. — Der Shnaps ais 
Helfer, — „Biedervergeltungsmahregeln“, — 


Der Tob be greifen fählifhen Oberftallmel« 
fier3 don Haugl, — Bon den ARuffen abfichtlich 


gemeuchelt. 
-Mien, den 15. Juni. 

Selten ſind in dieſem Krieg der 
Millionen die Wafentaten des Einzel⸗ 
nen gewürdigt worden, wenn er nicht 
zufällig ein großer Heerführer war 
oder der Schauplatz des Geſchehens im 
Vordergrunde lag. Und doch, wie un⸗ 
endlich viel beſcheidener Heldenmut 
wäre zu beſingen. Das bleibt wohl 
einer ſpäteren Zeit überlaſſen, die 
ſtaunen wird über die Fülle ſoldati— 
ſcher Tugend, die ſozuſagen im Ver—⸗ 
borgenen geübt worden iſt. Nur zeit⸗ 
weilig vernimmt man Kunde von ei⸗ 
nem dieſer — dem Range nach — 
minderen Tapferen. Gerade innerhalb 
des Rahmens der öſterreichiſch-unga⸗ 
riſchen Wehrkräfte hat es viele, ſehr 
viele ſolcher gegeben — vom Gemeinen 
aufwärts bis zum einfachen Linienof⸗ 
fizier, etwa bis zum Grade eines 
Oberſt. Die Geſchichten, die mir per⸗ 
ſönlich in dieſer Beziehung zu Ohren 
gekommen ſind, würden allein ſchon 
einen ſtattlichen Band füllen. Leider 
deckt die meiſten dieſer heute ſchon die 
fühle Erde. Ueber dem Tode mancher | 
hängt ein Schleier — gerade fo wie im | 
Falle des tollfühnen Webdigen und 
feiner Getreuen — ber fich wohl nie | 
heben wird. Hier auf diejer Seite — 
ich meine in der Doppelmonardie — 
ift e& ja bisher einigen Wenigen, mie 
dem famojen Lerh, dem unterneh- 
mungdluftigen Trapp, mit der Torpe- 
dirung feindlider Schiffe ufw. ‚gelun- 
gen, dem Genfenmann zu entgehen. 
Aber auf wie lange noch? 


Hier fei diesmal eined Mannes ge- 
dacht, der allerdings in Dejterreich- 


| 


Knaben - Anzüge 


Waſchanzuge —Ein 4—f13 Anlauf, feine 
Auswahl neuer Modelle für Anaben von 2% 
bis 8 Jahre, in awei Partien geteilt: 


rüber bis Frrüber bi 
5e —— 1.45 


lauft, jest.. 


Evezialpartie von Anabenanzügen in janch 
Mifhnngen und Caflimeres, Norfolld und 


boppelbrüftig, zum Xeil leicht befhmugt — 
is zu $7.85 ver 3 ‘ 9 
+ 


biele wurden 
weiter floor. 


Jeder Mann, 


der 


Hemden Fauft, 


fennt dieje 


ARROW | 


CLUETT, PEABODY &CQ, 


Handelsmarke A. 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


THE FAIR 


The Store of To-Day and 10-Morrow 


BTATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Fabrik-Räumung von Cluett-Peabody 


Arrow 


Hemden mit die— 
fer Handelsmar⸗ 


ſind Standard 


zu $1.50 bis 


32.50 


Für morgen zeigen wir die Hemdenverfauf3-Senfation der Saifon an — 


n 


IR 


17 


— 


ſind Hunderte von Dutzenden dieſer Hemden vorhanden, die den Na- 
men Cluett· Peabody berühmt gemacht haben — ihn bekannt gemacht haben 
als eine Garantie beſter Arbeit, tadelloſen Paſſens, korrekter Mode, feinſten 
Materials und echter Farben. Die Moden und Muſter ſind die beliebteſten 


ein Verkauf des ganzen Ueberſchußlagers der berühmten Arrow und Mo— 
narch Marken von Cluett, Peabody & Co. Die Preisermäßigungen, die wir 
uns bei dieſem großen Einkauf ſicherten, waren ſo bedeutend, daß wir jetzt 
in der Lage ſind, den Käufern morgen eine geld-erſparende Gelegenheit zu 
bieten, die ſie nicht verſäumen ſollten. 


Dieſe im ganzen Land bekannten Cluellt⸗Pea— 
body Hemden ſind alle neu, friſch und ſauber 


der gegenwärtigen Saiſon. 


Partie 1. Monard; Marke weiche Hemden, mit wei- | 
| A chen doppelten Manichetten, einfache Negligeeblufen od. 


den, weidhe dopp. 


Nähten Montag haben wir 


unjeren 


Jährlirhen Verkauf von 
jeidenen Damen-Strümpfen 


L 


eſet die Sountagszeitungen 
wegen voller Einzlheiten 


Main Fioor, 
Dearborn Street 


Die Eluett-Peabody Hemden find im ganzen Lande befannt und werden 
überall zu Standardpreifen verkauft. Eine fleine Herabfegung von diejen 
PBreifen wäre jchon ein Bargain — aber jolche Herabjegungen, wie wir Jie 
morgen offeriren, follten Sunderte von Käufern veranlaffen ihren Bedarf 


für mehrere Monate zu deden. Diefe Hemden find abjolut zufriedenftellend. 


m ’ Diefer riefige Einfauf wurde in Drei große Bartien eingeteilt, wie folgt: 
Partie Nr. 2, Arrow Marke weiche Touriften-Hem- | Partie Nr. 3. Arrow Marfe weiche Touriftenhemden, 
tanjdetten, nette mereer. Stoffe, | weiche doppelte Hemden, jhöne Ma: 


garantirt nicht zu verblajjen; jowie ge- 
bügelte gefältelte Bufen, Queritreifen- 
mittleren 


59 


Pufter, in hellen, oder 
dunklen Effekten. E3 find jhöne Sem- 
den, die Sorte die gewöhnlidy überall 
$1.50 und $2.00 Eojtet, zu 


Ungarn fhon Ruhm genieht, veljen 


Ched- Kontos erwünſcht. 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


elegant. Waren $2.00 und $2.50; 
für diefen Verfauf marfirt zu... 


drasitoffe, ungewöhnlich jogar für . 
Arrow: Marke, $2 und $2.50 Qua= 
| Yitäten. Dies ijt eine feine Partie; 
41 Muſter ſind beſonders feſch und 
3 


noch nicht gebührend gewürdigt wers | 5 


| gefältelte Blujen; Arrow Marke, mit 
bi weichen od. geitärften dopp. Dan- | 
ichetten. Nette Querjtreifenmu- $ 
9 iter. Die ganze Bartie 
Name und Tun aber in der Ferne — ae von $1, S1.50 u. 8 U | 
Sr Werten, morgen zu | 


den. Er heikt Filcher — ganz einfad) 
Krieges | 


5 | Eriparnifje in Bedarisartifein für Raucher | 


Filher. Bei Ausbruch des 
befleibete der fchlante, jehnige Mann 
ımit dem jchon etwas angegrouien | 


Grundeigentumsdarlehen Knebelbart und den blihzenden ſchwar⸗ 


zen Augen den Rang eines Majors 
— — | und ftand an der Spike der Grenz« | Sn 


|polizei und „Yinanzern“ läng der Li- 


Willkommene Erſparniſſe an Groceries 


( < ; Süß gevöfelte 
[| ,„ Yutter — Mumaers || Fanch neucd Kraut, Fleiſch — ——— denn DE 
u Grcas || geobe. —— Köpfe, Echtes Spring Lamm, — Native Roll Roaft, — 
ct, 5 5, s 9, 5 3 9 * J 
—E rm... 088 |I| ailer............. DE | | Sarah Sinterbientel, 7 te 16c 
— — — — lt 1%c Home-made Wurftfleifch, 
Vranbrot,felbft gebaden, | Tanch große Georgia Native Rib Roaft, ge | pa3 Pfund 4 
bolle 1 Piund» 5 Naiferinelonen, 33 tollt, Tein Anoden oder | fi; c 
Laibe, fi Ci hüdeceeeenenennn PDC | Hdfall, ver 2 —— 
—— = Ci MilE Fed BVeal, ganzer 
Celbit nebadene Pics — vanch neue Kartoffeln, | Schentel, oder 4c 


J 

Apfel, Bir ade - meiße "tafibe Round Etcal— i P 

Zaubern. arte, ADE |SED°.P.....ABE | ginn San ige | Cum Ami... 
Vlaubeeren, Ctüd.. J * c Zriſch gerupfte lleine 
Fanch Dieffina Zitros Sam Eyring GBidens, 


Pfund.4 
nen, ver ver Biund 
a ut ru Be 


5 


Lozano Regalia, Fav, Oc 280 
das Stüct, Ktiite m. 50 für. 4.38 
Lozano Nap., Stüd 9e, 


Kiite mit 50 für.. 4.33) 


Jozano Alionfe3, &t, de, 
ifte mit 50 für * 3.33 


Tabak herabgeſetzt 
Tuxedo, 10c Büdhle, 
| bier für 
Gerene, 10c Packet, 


= 2 » 
5c Zigarren herabgeſetzt — 
El Zaffe, 6 ſür 263; 
Rilte mit 25 für. ....-.o000se 
Robn Rogers, 6 für 
22; Silte mit 50... .000cn.. 
New Vadelor, 6 für 25€; 
Kite mit 50 für. ....00u000o 
John Glabpole, 7 für 256; 
Kite mit 50 
Tampa Espe., 
Kiite mit 50 
Tom Steene, 7 für 256; 
BEER WER FR, 000sun sueeren 
John Rustin, 7 für 206; 
BE WE ER nassanersurnenen 
Nofe Etabl, 8 für 25e; 
Ktiite mit _50..... 


3lc 
‚30c 
29c 
30c 
32c 
22c 
34c 


1.00 


| nn DS 
b., 3 für 


50 zu 


ilier Gab. 3 für 4.09 
Si Roi Don Sie, Eid 378 | 


La Asora Bur., ©t, 66; 

Kiite mit Bi — ——— 
Win, Morris, Stück 

be. Niſte mit 28.. 
Grandazo, Stück 623 

Kiite mit 25 


nie der Bulomwina nach dem ruffifchen 
Beifarabien Hin. Dort allerdings, 
fante er jeden Pfad, jeden Fels, bei» |Tiz 


Allgemeines Bantgeihäft 
‚nahe jeden Baum. Einige Hunderte | U! 


Bapital u. $1,500,000 |Zeute nur hatte er unter fi, aber e3 a 


erjajn 
Aeberſchuß wasteniceꝰ waren erprobte, tüchtige Männer. Ihm 
EI Teer EEE ET ward der Auftrag, menigjtens mwäh- 
— — Irend der Dauer der hieſigen Mobili— 
ſirung die Ruſſen möglichſt in Schach 
Be zu halten. Binnen einigen Tagen 
#1 jchicte man ihm aud) an Unterftügung 
J ein paar Kompagnien Landſtütmer 
aus der Umgegend, jpäter mehr. 


| Prince Aibert, 10c Büdhfe, 
— t, 10c Buͤchſe, 
vier für 


7 für 236; 
Tills, 100 Büdhfe, 

DIEE TBE.2.0000 2000000000 00000 

Green Ecal, 1Vc VBüchfe, 


n 


Syn ww St 


„. yanch importirte Oel⸗ Echtes Epring Lamm, — 
Sardinen, per 14c | ganzes Borderviertel, 
Wend* N an anne | ver Pfund 14 
Fanch neue Kochävfel, Oscar Mahyers Wiener⸗ zu c 
10 Bund 38 |twurft, für Lundes, — | Xroden aefalzenes gepü- 
seinen ie u | Teiteh i ſch 


| ber Büchle, 10c | N WEN 
u friſch gelegte 
ier, per 
21 
ee 
— uum es turz zu ſagen, dem Oberſt 


Lachs Paſte. für Bröt— | U. 
ı re e er; ⸗ ar. 2 “ ze on Rn TI FAR Ta DAdEEn 200 u rE Aer Fe er at AS Ze 227 
M a rer — EEE 
MIETEN Siicher (denn jebt ift er zum SOberit 


ger per 14c | gcması, ver Steat, 1. 
—J a —— Be | abanzirt und ilt auch Inhaber des ho- |e3 heimlich geftedt, daß ein „Schän« | Börfe. Die Polizei fahndet jeht auf | y 2 ” 
—— BI hen Leopold-Orbens) gelang e3, nicht |ter“ da unten einen guten Tropfen den interejfanten rembling. Banfe & affeepreiſe 
herabgeſetzt 


Ciebenter Floor. JJ 
allein die Ruffen volltommen zu täu= habe. Das Iodte fie wie die Yliegen ‚Auf dem Bahnhof verhaftet. 
ſchen über die Stärfe feiner Kräfte, |der Honig. Sternhagelvoll waren fie, |, it ihren beiden drei und fieben 
obaß fie bi Ende Auguft fic) nicht |Taßen im Keller der Schänte und Sabre alten Kindern brannte geſtern 
über die Grenze wagten, jondern er gröhlten, alß bie Ablöfung herantam. Frau Mary Guga, Yoliet, ihrem Gat- 
brachte ihmen eine ganze Reihe von Die natürlich wollte auch ihren Zeit |‘, der jie angeblich geprügelt hatte, 
empfindlichen Schlappen bei. Einzel- — Dfiziere und Gemeine, F von une Er Eich | 
heiten werben bie zeigen. Mit einer ihnen. Und im Keller, oben, fogar |. }. w "Früher quittirt i 
Halbkompagnie eröffnete er die Feind» unterm Dach wurden fie dann alle ab» —— — — —— Jeden Tag im Juli 
feligkeiten, eingedent des alten Wor⸗ gefaßt von Fiſcher — „every man jad * u Wir geben über S3,000,000 an 
tes, daf, d — bie beit -|of them“, und machten ala Sriegäge- igten Hauptwacdhe verhaftet wurde, 8 ’ ’ 
Pe ee f unjere Hunden 
zur 32. Zahresfeier. 
Beller Kaflee veduzirl auf 2Ac das Pfd. 
Ansgezeichneler Sanlos rc das PN. 
Bankes Kaifee-Läden: 
Nordjeite: _ 
406 28. Dıivion Eier. 
1208. North Ave. 


4 


125 ‚1.65 | Sion. de Hader," 
DIE THE. no 0004. 
1.52 ine 2 fin 24, 
| — kr Be 330 
VRivper Heidſieck, UWe— 


Bücfe, 3 für...... 2560 


Main Floor, Dearborn Str. 


“ alter gefochter Chin 
ten, auf »Beitellung ges 
Ichnitten, Te 


4c Pfund 
Knochenloſes NRump 
gepös 


Corn Beef, Tüß 
telt, per 14c 


JJ 


gr bc Kadet, 

Henry Wil 9 für 2563 — 

Kiſte — för V 1.38 
Cage of Nihland, ir 

25€; Stifte mit 50 für... 1,50 

LaDonacion, 8 für 25e, ifte,50, 1.50 

Larıy Bell, 10, 25€; Kiite, 50, 1.29 


Garimont Com., Stüd 1 


Be: Stiite mit 25 


i 


—— 235 


Robert Kurns Con. '&r., 
Et. Te; Nilte mit u 3.25 


Acrzle@xpeditionen. 


— — 


Für die Berwundeten. 


— 


—R 
* 


Gelder vor oder am 10. eines jeden 
Monats hinterlegt, ziehen Zinfen vom 
eriten desjelben Monat3. 


Sicherheits-Gewölbe 


Landon Cabell Roſe, Präſident. | 
sohn T. Emern, Vizepräfident, 
Charles G. Schick, Kaſſirer. | 
Ditto ©, Rochling, Hilfstaffirer, 
Chreuce E, Stimming, Hilislaffirer, 


32.0N SAVINGS 
un, Eine Eüddeutfche 
Chrijt Woerner 


Bufanımen 
—r ——— 
tade ift, indem er jenfeit3 ber mit dem |Tangene auf, während oben auf bem | Deulte tourbe fie nebft den Sindern 
ruffifeen 35 Sekamüdten |Gäcina alles rattenfahl gejäubert | 3Wangeweile mad Joliet zurücbeför- 
— — — [| Grenzpfähle Ruffifh-Nomofieliga be> |murbe. Der ruffifche Stabtlommans |". 
Offen Samstans Abend von 6 Bis 9. | febte, dann mit Verftärfungen bis |dant erwilchte feinen mehr, mochte er 
Simtondite* | Mamaliga vorrüdte. Der unter ihm noch) jo gottesläfterlich fluchen über bie 
dienende Oberleutnant Bondy durch: , Schlemmer. 


Bom Grundeigentumdmartt. 


Wieder ein Beidäft3- undThenterban un- 
teruommen —Grohed Zinshaus verfanft. | 
Hred Bedlenberg bat von Emma 
Walter zu 525,000 das Grundjtüd an ı 


Anklagen niedergeichlagen. 

Die auf unorbentliches Betragen 
lautende, gegen Earl Meyer erhobene 
i | Unklage wurde gejtern vom GStadtrich- * rt 

Das waren fo Kleine Unternehmuns | jer Hopkins niedergefchlagen, nachdem |Det Noroweitede der Mef Divifion 
gen. ber e8 gab au große, Bei] 


* v en en uch — 
ſtreifte ruſſiſches Gebiet vierzig Kilo— = 
an 4 IE jmeter weit in Beifarabien und hatte Ölinita 3. 8. wo Oberft Sifcher bie der Angeflante reumütig geitanden | Straße und Wafhtenam Ane., 100 bei 
‘ I U ” » 
| « 


ein Scharmütel mit einer Sotnie Ko: | u" te hatte, geflunfert zu haben, als er der 122 Fuß, gefauft und bereits den Bau 
Deutſche, Oeſterreichiſche nud fafen. Cpäter, nad) wieberholter |Ruffen fo grimmig verhaute, daß ſie Joine meldele, vaß die blonde Hael eines Gebaudes in Angriff genommen, | 
Angariſche 


— — — — 





Nordweitieite: 
1644 W.Ehicago Abe 
1375 wiivautee Ave | 


1818 W. 12, Etr, 
3102 W, 22. Etr, 
Süpjeite: 


1510 W.Wiadijon Str. 
2830 V. Madifon Etr, 


‚Verftärfung beiderjeits, fand ein or- einen General, zwei Kommandanten | ynderfon ifn um $1600 beftohlen | daS außer vier Läden und einer An: | 


ıbentliches Gefecht ftatt — die Ruffen |und 3000 Tote zurüdließen, dazu faft | pabe, % \aahl Wohnungen ein Theater von 740 
nirgends Billiger, 


| 
fchneller and | 


ficherer! 


Eröfhaften, Wollmachten 


Sonntags offen von 1411 bis 12 
Uhr Vormittags, 


StateLommerelal &SavingsBank 


1935 Milwanfee Ave., nahe Weitern 
Soin,midofrmodi* | 


Kriegsanleihe 


„Wiener Bankverein“ 


Geldſendungen 


unter meiner Garantie, Portofrei ind Hans, 


Zum billigiten Tagesturs, 


Erhſchaflsſachen, holſmachlen 


Sonntags offen von 9 His 12 Uhr, 


K. W. KENPF 


120 N. LaSalle Str. 





ein": | 


Held zu verleihen. 


| ftellt, 


Feind an Ioten allein etiva 4000 auf | 
dem Felde. Ende Auguft erjt, wie ge: | 


tüchtige Leute hatten die Arbeit getan. 
Den Hauptftreich fpielte ihnen aber 


‚hatten eine Gtreitfraft von 18,000, den ganzen Train. Gut poftirte Ma='ye dp 
‚Fischer etwa 7000. Und doch ließ der ſchinengewehre, ein Hinterhalt und | 


1 


fagt, drangen die Rufjen mit einem |Filcher, ald er am 21. Dftober mit 


I 


ganzen Heer in die Bufowina, und am | 
2. September bejeßten fie Ezernomip. | 


Aber jelbft dann gelang e3 Fijcher, |artigeı 


auf deffen Kopf die Ruffen immer hö— 


\here Belohnungen ausfegten (der au= |diterreihifchen De t 
ıgenblidliche Betrag ift 50,000 Aubel |Yilhers eigene Spione den NRuffen ei ; 
‚und fann noch immer „verdient“ wer: |binterbrachten, fomwie dur herbeija= | Schuhe gefunden. Man befürchtet, daf 


2300 Mann die WRuffen mit ihrer 
zehnfach überlegenen Madht zu panil- 
Flucht brachte einfach 
durch Gerüchte von berbeieilenden 
Verftärfungen, bie 


(uf Grund feiner Ausfage wur: 
ie gegen Hazel wegen angeblichen 
Diebitahls erhobene Anklage gleich- 
falls niedergeichlagen. 
Mutmaßlich ertrunken. 

Etwa eine Stunde nach Ablauf der 
Badezeit hat man geſtern Abend in ei— 
nem Kleiberabteil der zum 25. Sir. 


Badeſtrand gehörigen Garderobe einen 


Rock, ein Paar Beinkleider, eine weiße 


Weſte, einen grauen, weichen Filzhut, 


ein weißes Hemd und ein Paar gelbe 


den), die Eindringlinge durch eine ab⸗ gende kleine Patrouillen ſeiner eigenen der Eigentümer der Sochen Leim Ba: 


Ele Bunt 2 : “ers | 
mwehfelungsreihe Serie von Köftlichen | 


Kriegsliften immer „auf dem Laufen 
den“ zu erhalten. Die Erzählung 
hiervon im Einzelnen würde jich mie 
ein Räuberroman ober ein Dime 
Novel alten Stiles Iefen. E3 ift hier 
niht Raum dafür. Nur ein paar 
furze Proben. 

Auf der Habsburg-Höhe nahe Ezer- 
nowitz twurde, firategifch ganz forreft, 
eine Batterie von den Nuffen aufges 
Eine Morgens war fie ver: 
ſchwunden; ebenfalls die gejammte 
Bedienungdmanrichaft. Der ruffifche 
General tobte und mibhandelte 
fämmtliche Konfonanten im Alphabet. 
Er bat niemals erfahren, mie bie 
Sade gefhah. E3 war aber ganz 
einfah. Wutfi und Glivovit. Ein 
jübifcher Händler (natürlich war's ei— 
ner bon Filcherd Leuten) erfchien, 
wurde von den Ruffen abaefaßt, und 
troß feines Flehena ihm das alfoho- 
liſche Naß geraubt. Dann wurde es 


Truppen. 


ben von Krämpfen befallen und er— 


Alle dieſe und viele andere Erfolge trunlken ſei. 


wären natürlich nicht möglich geweſen, 
wenn bie geſammte Zivilbevölkerung 
der Bukowina: Deutſche, Juden, Ru— 
thenen und Rumänen, nicht fanatiſch 
auf Fiſchers Seite geweſen 


als die Sioux oder Choctaws — ein— 
fach unmenſchlich, viehiſch. Und 


wenn die Gelegenheit 


wären. 


Die Ruſſen hatten gehauft fchlimmer | richter geftern Nachmittag ihren dienft- Strafe, 106 Yuk öftlih von Wabarh 
| ‚106 ! ab 


I 


— o zum Vorſitzer, 
ging's ihnen denn beſonders ſchlecht, Baldwin und Waller 
‚bie | günftig imatr. | der 
seht ift die ganze Bufowina wwieber | gewählt. 


— — — — 


Die Areisrichter. 


Einteilung der Arbeit. — Richter Kerſten 
wird Scheidungsklagen verhandeln. 


Wie kurz berichtet, haben die Kreis— 


älteſten Kollkgen Frederich A. Smi 
ferner die Richter 
zu Vorſitzern 
Kanzlei⸗ und Rechtsabteilungen 
Im nächſten Gerichtsjahre, 


ruſſenrein. Es toftete bie lebten Mo: | mweldes im Geptember beginnt, wer⸗ 
hen noch ſchwere Kämpfe der Armeen | den die einzelnen Gerichtäabteilungen, 
Linfingen und Pflanzer-Baltin am |imie folgt, befegt fein: riminalabtei- 


Brutd und Dniefler. 
fagt, jegt ifl’3 fo weit, 
Wolfpvon Shierbrand. 
— ee 
Gefundenes Freien. 


Madıte eine intereflante Belanntihaft 


und bühte $170 ein. 


Aber, mie ge- |Tung, die Richter George %. Barrett, 


David M. Brotbers und Charles M. 
Zhomfon; Kanzleiabteilung, die Rich- 
ter Selfe U. Kaldwin, Frederich A. 
Smith und Thoma G. Windes; 
Rechtzfachen, die Richter Charles M. 
Walter, Yohn Gibbond, Lodivood 
Honore, Ridarb ©. Tutbill, Victor 


‚Sihplägen enthalten joll und $85,000 
|toften wird, 


| Das mit $75,000 Selaftete, achtzehn. 


Wohnungen enthaltende „Birchmwood 
Danfions“ auf der Sübfeite der Jar- 
bis Ave. 266 Fuß öftlich von der She- 


ridan Road, ijt zu $100,000 von W. | 
N, Cochrane an William U. Haynes | 
diefer gab ein Ge 


beriauft worden; 
lände von breifiig Ucres in Blue Is— 
land und «lf Bauftellen an der 7% 
Straße, öftlih von ber 
Abe., in Kauf. 

Zu $25,000 hat Frau U. €. King 
das Mobnhaus 6332 Kenmore Ave., 
| Seuab 50 bei 150 Fuß, an den An- 


walt D. L. Morrill verkauft. 


Im Grundbuchamt wurde der Ber: | 


lauf folgender Liegenſchaften angemel⸗ 
det: 80 bei 150 Juß, Südſeite der 25. 


Avenue, zu $33,000 von G. H. Bunge 
an Eleude Platt; 72 bei 125 Fuß, 
Cüboftede der North und N. Karlov 
‚%Upe., mit $15,000 belaftet, zu $30,000 
‚bon Samuel Schillmann an Lizzie B. 
Cohn; 50 bei 122 Fuß, Nordjeite ber 
‚Divifion Straße, 178 Fuß meitlich 
‚bon Rodwell Str., zu $13,000 bon 


Charles Bleier an Leo Marion; 24, 


bei 124 Fuß, Nordoftede der Divilion 


Straße umd Yrbing Ae., zu $12,000 | 
an Morris 


bon Henrietta Holzappel 
Barb, 

Zu $600 jährlich haben Louis und 
‚William U. Caldwell das Grunditüd 


| 1045 Wiilwaulee Abe 2654u Lincoln Ave, 
ı 2054 Milwaufee Ave | 


1 2710 8, Nortb !Ive, 


A, Holinger & Co. 


Impothekenbank 


S. LaSalle Sir. 
CHICAGO 


feihen &eld auf Grundeigentum zu den 
allergünitigiten Bedingungen. Wir ind 
bereit, Anleihen von $1000 bis $5000 
iofort zu berüdjichtigen, ebenfo größere 
Beträge. Die Nachfrage nad) Fleineren 
|Anlagen ift aber jehr dringend und toir 
fordern alle deutjhhiprehenden Hausei- 
gentiimer auf, jich unverzüglich mit uns 
In Verbindung zu jeßen. 


'A.Holinger &Co. 
| Hypothetenbanf. 


1 Süd LaSalle Strasse, 
| CHICAGO 


3413 N. Clarl Etr 


‚Nr.i1 


Ehaunceh | 


i16— 238 | 
| J 


| da > 
Geldſendur 
Geldſendungen 
Befördern wir fhnell und ſicher nach Deutſch⸗ 
land, Defterreih, Ungarn u. Rußland, AAier 
vollfter Garantie, billiger ald irgendwo! 


Nirgends Tünnt br beffer bedient werden. | 
Kommt und überzeugt Eu! 


Schiffsfarten 


Erbſchaftsſachen, Voll machten 
Dokumente jeder Art 


und 





| Beitjeite: 


3244 Lincoln Ave, | 


1836 Blue Island Ude, 
1217 &. Halited Str. 
1832 ©. Halited Str. 


3032 Ayentwortb Abe . 
3427 ©. Halited Etr. 
4729 €. Aibland Ave. 
front 

. - r 

Elaflilche Strümpfe, Handagen, Krude 
bänder, direft von der Fabrit an End. 

Strumpf, Snielänge, 
——— 2 
Eier FD 

nödel-Stüd— 

Beide... 40 
Oelde res. Dr 

Wir fabrisiren über 100 
Sorten Brunjbünder, ein gus 
Yaliendes für jeden. 

Erfahrene Bandagiſten — 
auch für Damen. 

Dffen täglid von 9 Vorm. 

4 bi5 9 Uhr Abends, Sonne 

tag bon 9 bis 12 Uhr. 

” - 
Hottingers Fabrik 
801-503 Milwaukee Ave, 
Ede Chicago Übe - 

@ Etod. — Nebmt den Elebator, 
Suverläfiige Zahnarbeit! 
Keine Studenten. Schm sunten Erfahrene 
Zabnärate. Herabgefegte Breile, fo niedrig wie 

Alle Aromen $3 Bid 54, 
Volles Set 
Zähne 


Whalebone 
Zãhne 


84.00 8800 


3ähme jzei mnterfunt, andnezogm, gereis 
nigt. Alle Arbeit für 10 Yahre garantist. 
Deutich geſprochen. 


URION DENTAL CO. 


21 Sabre etablirt, 

408 S. Wabaih Ave, Eidweitede Wabaih Ave. 
und Ban Buren Sit. — Etunden: Tügl. 8:30 
DBorm. bis 9 Abends. Conniags 9—3. 

in18frfondi* 


Wichtig für Männer. 


— — 
——— UNE; 


Wenn Verzste oder Urzneien Euch nicht beiten, 
verfucht unjere erprobten Heilmittel, die Selten 
feblihlagen, bei folgenden geheimen Kranl« 
beiten: Yyormulare Nr. 1 u. 2 furıren die meiiten 
no& fo bartnädigen Fälle von gebeimen Kranls 
beiten und Urinleiden, wie Katarıh-Ausmwürfe 


an der Süboftede der Harrifon und | are „ie und Tadverftändig Deriertigt 
S der H 


Sangamon Straße, 51 bei 108 Zub, | d» V. ZIRNER & CO. 


| 09 ° i : 1 Größte denticıungariihe Anentur im Chicago. 
—* Jahre an Onorphion Bock ver | "Sie W. North Avenue. 


Bir maden eine Spezialität ans|(denn Väterhen Zar Hatte ja fein 


Zeufelöverbot gegen alles Schnapfige 
Bau: Darlehen “ si 


Der Landwirt Ephraim Wakefield | P. Arnold, David F. Maicett, Thos. 
aus Clinton, ZU, machte geitern im Zaplor jr. und Oscar M. Zorrijon. 
Lincoln Part die Betannifhaft eines |Riöter Kerfien wird Scheibungsfla- 
intereffanten, vielgereiften Herrn, der |gen verhandeln; Richter Pindney bleibt —— 1400 W. 51. Str. Ste Yoomis |und Cab im Urin, Preis $1.00 die Slajhe. — 
über Diele und Jenes iprach, zuiim SJugendgeridt; Superiorrichter | Auf die Liegenichaft an ber Süb- | oyen 8 wiorgens bis 8 Ads. Conntcgs 9a, | aittung 5 da —— — — 
Ephraims nicht geringer Freude auch Burke wurde zum vorſitzenden Richter weſtege der Ellis Ave. und 55. Straße — ame okhaflofe Stächte, Rerboe 
mehrere feiner Freunde kannte, fchlieh: | de3 Kriminalgerichts gewählt. hat Nathan Afcher von der Greene: | | 
[ih über die Mode plauderte und ibm . baum Son® Bant and Truft Co. | . 

Krankheiten 


firät, Melandolie und nicht zufrtedenitellende8 
a a ie loe dei und au baden. 
zeiate, meähalb fein Anzug nicht aanz |800,000 zu fech& Prozent auf fieben En 
zeitgemäß fei. Bei biefer Gelegenheit Jahre geliehen. Kane N En ee an aan, A, 
eins Sid ans Dehe frnanı GADTORIA | + ni ci 1 ee ee Pi 
* Die Erzbiözefe und mehrere Um⸗ —— — u. Anftedimgen werben 
für Säuglinge und Kinder. beson: haben ein Einhaltäverfahren 2 arlmptih und ebrendaft behandelt 
figen follten, empfabl fi dann aber | Haht gegen Nathan Neufeld angeftrengt, weil, 
fchleunigft mit der Erklärung, ba,, er| Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft | —— — 
un : nm h “ 
Materilmanrenladen betreiben mill, Eonntags 10 ie 
dere Landontel feine $170 enthaltende ‘  Imas unter dem Beligtitel verboten ift.| ' 


erlafien) in echt ruffifcher Meile bis 
‚auf den lebten Tropfen vertilgt. Und 
Bir haben einen fpeziellen Funds zum |nun erfchien Filcher und feine Man: 
Ausleihen zu 5% Binien, ivo die Eicher- |nen, trugen die befinnunaslog trunfe- 
beit dreimal jo groß, wie die Unleibe it. nen Nujjen in einem großen Leiter: 


HOME BANK d TRUST 0 wagen in Sicherheit, die Gefchübe aber 
all ı wurden über ben Pruth geſchafft, 
Milwantee und Wihlanb Ave. ıgleihfalls in Sicherheit. Kein Tropfen 
Dffen Dienstag und Samstag Abends vis 9 Ur. Dlut wurde vergoffen. Mit Hilfe des 
ma22momifr* \ Dämon Altohol wurde auch noch im 

‚November ein ähnliches Stüd verübt. 


OSCAR F. MAYER & BROS, > ttus fih auf dem alten fömer- 


berge, dem Cäcina, zu, gleichfall3 nahe 
Wu Burkt überall bevorzugt? un | —J Lan 2. — 

"1 biefelbe mit der peinlichften Reinlichten  Cäetnomwih. Diesmal handelte es fich 
Weil zus dem Beflen Material bergefteli aber um eine ganze Beſahung — Ar— 


Beirat Guzen Bieleranier, .tillerie und Infanierie. Denen wurde 


t Gure Füße koftenfrei be« 
SE ndeln in ber Mfinit bed 

ILLINOIS COLLEGE OF 
CHIROPODY AND ORTHOPEDICS 


1. bis zum 31 Juli, Nach ⸗ 
bs mittags und Adends. 


1321 Nor) Glaxi Grat ne 


Behlkes Deutſche Apotheke, 
775 Süd State Straße, Chicans, N. 
Ephraims Rock und Weſte ſo zurecht, 
Barımım wie fie feiner Anficht nach eigentlich ——— a ins, 
biefer im Gebäude 2332 Augufta Gtr., 39 ©, Abamß Etr., Bimmer 60, 
zum Dampfer eilen müffe. Als er| Trägtdie ‚gegenüber der St. Helenafirche, einen 
über alle Berge war, vermißte der bie- | Gepeehzifti von 18 Mitings 





